
… ist bekanntlich ein Hit der Düsseldorfer 
Kultband «Die Toten Hosen», die einst aus 
der Punkbewegung entstanden ist.
Wir wollen uns jedoch nicht näher mit 
«Campino» (bürgerlich heisst er übrigens 
ganz simpel Andreas Frege …) beschäfti-
gen, sondern kehren ins Birsig- und Lei-
mental zurück.
Auch wir hatten am letzten Freitag, den 
4. April, einen «Tag wie diesen …». Denn 
zur gleichen Zeit standen diverse «schwer-
gewichtige» Veranstaltungen an. In Bin-
ningen fand auf dem Sportplatz Spiegel-
feld die feierliche Schlüsselübergabe für 
den neuen Garderobentrakt statt. In 
Oberwil fand im «Ambiente» eine Jazz-

Night statt, in Therwil im katholischen 
Pfarreiheim eine Börse. Und der Zufall 
wollte es, dass sowohl der VerkehrsVerein 
Leimental wie auch Raiffeisen Birsig zur 
gleichen Zeit zu ihren ordentlichen Ge-
neralversammlungen einluden. Der VVL 
nach Biel-Benken, Raiffeisen ins Kongress 
Center am Messeplatz in Basel. Und 
selbstverständlich ist diese Aufzählung 
nicht abschliessend.
Wir mussten planen und improvisieren 
und auf die Mithilfe der Veranstalter zäh-
len, so dass wir in dieser Ausgabe über 
(fast) jeden der obigen Anlässe berichten 
können. Gerade die zeitgleiche Terminie-
rung der beiden Jahresversammlungen 

von VVL und Raiffeisen war unglücklich – 
wir erhielten bereits im Vorfeld einige 
 Zuschriften, die gerne an beiden Anlässen 
teilgenommen hätten und diese «Doppel-
spurigkeit» bedauerten.
BiBo verrät schon jetzt, dass die Raiff eisen 
Birsig im nächsten Jahr am Freitag, den 24. 
April 2014, seine ordentliche GV, wieder 
im «Glaibasel», abhalten wird. Wir sind si-
cher, dass der VVL ein anderes  Datum 
wählen wird! Und danken allen, die es er-
möglicht haben, dass in dieser Ausgabe 
über diese Anlässe berichtet werden konn-
te. In der nächsten Nummer werden wir 
noch Impressionen (Fotos) publizieren – 
hier gilt unser Dank den Herren Rudi 
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Tage wie diese …

Am letzten Freitagabend fanden zur gleichen Zeit die Jahresversammlungen des VerkehrsVereins Leimental in Biel-Benken und der Raiffeisen Birsig in Basel statt. Im nächsten Jahr 
sollte es zu keiner Terminkollision mehr kommen. Fotos: Küng/zVg (Hans-Peter Schweighauser)

Heizung � Lüftung � Klima � Kälte
Sanitär � Unterhalt � Reparaturen

Laubi Innovent AG, Oberwilerstr. 17
4102 Binningen, Tel. 061 426 96 60
info@laubi-innovent.ch 590993713492823042926239

tv hi-fi video foto
Oberwilerstrasse 21, 4106  Therwil,  Tel. 061 721 44 44

Kirchgasse 4, 4153 Reinach, Tel. 061 711 75 30

Hifi · TV · Video
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 Niescher (Therwil) und dem Wahl-Aargau-
er und Ur-Bottminger Hans-Peter «Ham-
pe» Schweighauser. Georges Küng

Für Carports:
www.w-lauper.ch

Telefon 061 721 78 11
4107 Ettingen
E-Mail info@w-lauper.ch

Sie finden uns im Internet:

www.w-lauper.ch

METALL GLAS SONNENSTOREN
Gewerberaum
zu vermieten
Telefon 061 721 78 11
Fax 061 721 78 87
4107 Ettingen
E-Mail info@w-lauper.ch

Telefon 061 721 78 11
Fax 061 721 78 87

4107 Ettingen
E-Mail info@w-lauper.ch

Besuchen Sie uns im Internet:

www.w-lauper.ch

METALL GLAS SONNENSTOREN
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Spenglerei + Bedachungen
4106 Therwil 
Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 
info@wettstein-wanner.ch
www.wettstein-wanner.ch
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ÖLHEIZUNGEN
GASHEIZUNGEN

FERNHEIZUNGEN
ALTERNATIVENERGIEN

W. Flühmann AG
4104 Oberwil, Binningerstrasse 55
Telefon 061 403 13 13
www.fluehmann-heizungen.ch
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Die Leimentaler Raiffeisenbanken

So kommen Sie zu Fitgeld. 
Raiffeisen Anlageberatung
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 Steuererklärungen 
Buchhaltungen 

Verwaltungen 

 

Vermögens Treuhand AG 
Am Kägenrain 3, 4153 Reinach 1 
061 561 77 55, info@vt-ag.ch 

 

 

 

info@vt-ag.ch, www.vt-ag.ch
Tel. 061 561 77 55 (bis 22 Uhr)

Gartengalerie
Bruderholzallee 53, 4059 Basel

Kunst und individuelle Accessoires 
für Haus und Garten

30% Jubiläumsrabatt
auf alle handgefertigte,

frostharte Terracotta
Öffnungszeiten: Freitag 10–18.30 Uhr 

und Samstag 10–16 Uhr
Telefon 062 844 30 30
www.gartengalerie.ch 9
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6Funkalarmanlage
ab 1500 Fr. inkl.

Montage,
kostenlose

Heimberatung

952695

954181

D.H. Strub
Baslerstrasse 47
4102 Binningen

Parkplatz vorhanden/Tram Nr. 10 
Zahnprothesen – Reparaturen

auch während den Osterferien
Hol- und Bringservice

24 h NOTFALLNUMMER
061 272 74 57

A T E L I E R  F Ü R
Z A H N T E C H N I S C H E
I M P L A N T O L O G I E

9
5

4
3

4
0

Aktuell:
Frische 
badische 
Spargeln
dazu passend 
unser saftiger 
 hausgemachter 
Beinschinken

Ge nie s s e n  Sie  d e n  U n t e r s chie d
www.mathis-fleischundfeinkost.ch
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Vjosa Reinigung
Ausführung von Umzügen, Reinigun-
gen, Entsorgungen, Hauswartungen
sowie Vermittlungen von Gebäuden,
Umzugswohnungen, Neu- und Um-
bauten mit Abnahmegarantie.

Ihre Wohnung reinigen wir zu Pau-
schalpreisen. Unser 24-Stunden-
Service heisst nicht nur so, sondern
Sie werden uns auch erreichen.

Telefon 079 196 05 87
Mail: vjosazeqa@hotmail.ch

Autoankauf
zu Höchstpreisen
alle Marken, auch Toyota und
Unfallauto.
Barzahlung, täglich 7 bis 21 Uhr.
Telefon 079 584 55 55
auto.ade@gemail.com

matratzen-shop-bettina.ch

Natürlich gut in
Arlesheim · Reinach · Muttenz

www.goldwurst.ch
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NEU: frische Forellen 
aus dem Jura

Spezialität Lachsforelle 
bitte vorbestellen



Veranstaltungskalender April 2014

Datum Anlass/Wer Ort

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, Anmeldemodus und Kontaktpersonen der 
Vereine finden Sie unter www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/
Vereine oder www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/Veranstal-
tungskalender auf unserer Homepage.

Wiederkehrendes
jeweils dienstags, «Bottminger Wuchemärt» Auf dem Platz hinter dem
8.30–11.30 Uhr Märtgruppe Alten Gemeindehaus und 
  der Gemeindestube

jeweils freitags, «Offener Treffpunkt», kommen BOZ, Therwilerstrasse 11
9.30–11 Uhr Sie vorbei für einen Kaffee oder  
 Tee zum gemütlichen Beisammensein, BOZ

10. April Värsli, Liedli, Gschichte für die Bibliothek Bottmingen
14.30–15.15 Uhr Glaine, Buchstartveranstaltung, Postgebäude, 
 Kollekte, Bibliothek Bottmingen Schlossgasse 10

10. April Jubiläumsfeier 80-jährige Foyer und Aula
ab 17.30 Uhr EinwohnerInnen mit persönlicher Burggartenschulhaus 
 Einladung, Gemeinde

11. April Zmorge im BOZ BOZ
 Verein Tagesfamilien Therwilerstrasse 11

12. April Kreatives Basteln und Malen im BOZ
10–13 Uhr BOZ, Fr. 10.–/Kind, BOZ Therwilerstrasse 11

13. April Dorfmuseum geöffnet Dorfmuseum
14–17 Uhr Dorfmuseum Therwilerstrasse 16/18

22. April Kein Wuchemärt!

24. April Mittagstisch für Seniorinnen und Gemeindestube,
12 Uhr Senioren, Anmeldung notwendig Therwilerstrasse 16 
 Senioren für Senioren

27. April Eierlesen Bottmingen
13–18 Uhr Turnverein Bottmingen Therwilerstrasse

28. April Generalversammlung Gemeindestube
14.30 Uhr Senioren für Senioren Therwilerstrasse 16

16. April Blumenschmuck für Ostern im Kursraum Postgebäude,
19–21 Uhr Bambusrohr, Fr. 40.– inkl. Mat. Therwilerstrasse 11 
 KEF, Kursleitung Judith Ruch- Schlossgasse 10 
 Vögtli, (Anm. Tel. 061 421 60 66)

Freitag, 11./25. April Abfuhr für Grünabfälle
  Bitte ab 7.00 Uhr bereitstellen

Dienstag, 15. April 2014 Häckseldienst
  –  Häckseln einmal pro Jahr bis max. 5 Min. gratis
  –  Sind die Gratisminuten verbraucht: 

Fr. 4.– /Min. + Fr. 45.– /Rechnungspauschale
Die Abfuhr des Häckselguts kostet Fr. 10.– pro 1⁄4 m3 (alle Preise zzgl. 8% MwSt.). 
Infos über Bereitstellung des Häckselmaterials und Anmeldungen bis am Vortag 
beim Werkhof (Bürozeiten: 11–12 Uhr), Telefon 061 426 10 77, oder über die 
 Gemeindehomepage (Online-Schalter) möglich unter www.bottmingen.ch.

Montag, 28. April 2014 Papier-/Kartonabfuhr
  Papier/Karton rechtzeitig ab 7.00 Uhr bereitstellen

Geschwindigkeitskontrollen der Gemeinde im 1. Quartal 2014
Datum Strasse Fahrtrichtung max.  Kontrollzeitraum Anz.  Übertretungen
   km / h von bis Fahrz. Anzahl in %
10.1.2014 Gustackerstrasse Gustackerrain  30 07.45–11.15 47 6 12,8
10.1.2014 Batteriestrasse Baslerstrasse  30 13.45–18.15 512 63 12,3
21.1.2014 Weichselmattstrasse Bruderholzstrasse  30 13.30–16.20 21 4 19,1
24.1.2014 Spitzackerstrasse Astershagstrasse  30 10.30–14.30 93 30 32,3
31.1.2014 Talholzstrasse Therwilerstrasse  30 07.10–09.25 143 8   5,6
31.1.2014 Spitzackerstrasse Fiechthagstrasse  30 10.10–14.00 170 15   8,8
07.2.2014 Bodenackerstrasse Fiechthagstrasse  30 12.00  1850 18   0,9
bis 12.2.2014 Bodenackerstrasse Giornicostrasse 30  06.30 3464 53   1,6
18.2.2014 Kirschbaumweg Im Bertschenacker  30 11.35–12.50 7 1 14,3
18.2.2014 Kirschbaumweg Nussbaumweg  30 12.50–15.00 12 1   8,3
04.3.2014 Bodenackerstrasse Fiechthagstrasse  30 15.15  2336 18   0,7
bis 9.3.2014 Bodenackerstrasse Giornicostrasse 30  15.30 3385 31   0,9
24.3.2014 Batteriestrasse Baslerstrasse 30 10.15–12.30 209 36 17,2
24.3.2014 Gustackerstrasse Stallenrain 30 14.15–15.00 16 2 12,5
25.3.2014 Spitzackerstrasse Fiechthagstrasse 30 08.05–09.05 20 1   5,0
25.3.2014 Batteriestrasse Baslerstrasse 30 10.45–12.30 126 18 14,3

Geschwindigkeitskontrollen der Polizei BL im 1. Quartal 2014
Datum Strasse Fahrtrichtung max.  Kontrollzeitraum Anz.  Übertretungen
   km / h von bis Fahrz. Anzahl in %
06.1.2014 Binningerstrasse Binningen/Oberwil 50 13.35–15.05 1119 10   0,9
17.1.2014 Therwilerstrasse Oberwil/Binningen 50 19.27–20.42 687 9   1,3
23.1.2014 Schlossgasse Binningen/M'stein 50 19.13–20.43 531 4   0,8
25.1.2014 Baslerstrasse Oberwil/Binningen 50 13.00–14.15 924 26   2,8
03.2.2014 Fiechthagstrasse Bruderholzstrasse/Basel 60 14.56–16.41 671 12   1,8
14.2.2014 Oberwilerstrasse Oberwil/Binningen 50 20.29–21.44 424 56 13,2
28.2.2014 Therwilerstrasse Oberwil/Binningen 50 14.21–16.06 2044 32   1,6
10.3.2014 Bruderholzstrasse M'stein/Binningen 50 17.44–19.29 484 51 10,5
17.3.2014 Binningerstrasse Oberwil/Binningen 50 10.21–11.36 752 14   1,9
21.3.2014 Therwilerstrasse Oberwil/Binningen 50 15.17–16.32 853 3   0,4
29.32014 Baslerstrasse Binningen/Oberwil 50 19.39–20.54 438 10   2,3

 Gemeindeverwaltung

Geburtstagsfeier der 
80-jährigen Einwohnerin-
nen und Einwohner
Heute Donnerstag, 10. April 2014, ist 
es so weit. Um 17.30 Uhr trifft man sich 
im Foyer des Burggartenschulhauses zum 
Apéro und einem anschliessenden Essen. 
Wir freuen uns auf einen gemütlichen, 
schönen Abend mit Ihnen.
 Gemeinderat

Ostern 2014

Die Büros der Gemeindeverwaltung und 
der Werkhof sind über Ostern vom Grün-
donnerstag, 17. April, bis und mit Os-
termontag, 21. April 2014, ganztags 
geschlossen. Informationen bei einem 
Notfall und die entsprechenden Pikett-
dienste erhalten Sie unter Telefon 061 426 
10 10.

Bei einem Todesfall erreichen Sie uns am 
Karsamstag, 19. April 2014, von 9 bis 11 
Uhr unter der Pikettnummer 079 320 88 
65. Angehörige einer verstorbenen Per-
son werden gebeten, sich am Dienstag, 
22. April 2014, mit der ärztlichen Todes-
bescheinigung und dem Familienbüchlein 
bei den Einwohnerdiensten zu melden.

Wir wünschen allen Einwohnerinnen und 
Einwohnern ein schönes und sonniges  
Osterfest.
 Gemeindeverwaltung

Aus dem Gemeinderat
Traktanden der Gemeinde- 
versammlung am 11.6.2014
Das Geschäftsverzeichnis der Gemeinde-
versammlung am 11.6.2014 wurde wie 
folgt festgelegt: 1. Protokoll, 2. Jahres-
rechnung 2013, 3. Bericht der Geschäfts-
prüfungskommission für das Jahr 2013, 4. 
Teilrevision Abfallreglement, 5. Diverses.

Teilrevision der Benützungs- 
und Gebührenordnung betr. 
das Parkieren auf dem Areal 
öffentlicher Gebäude (Parkier-
Verordnung)
Im Rahmen einer Teilrevision wurde die 
Parkier-Verordnung vom 27.11.2001 in 
verschiedenen Paragrafen angepasst.  
Neben redaktionellen Verbesserungen 
schaffen die Änderungen insbesondere 
Klarheit bezüglich der betroffenen Park-
flächen und der Parkberechtigten und  
tragen den veränderten Verhältnissen  
bezüglich der Vorzugsbedingungen Rech-
nung. Die geänderte Verordnung tritt per 
1.5.2014 in Kraft und kann ab diesem 
Zeitpunkt von der Gemeindehomepage 
(www.bottmingen.ch) unter der Rubrik 
Politik/Reglement abgerufen werden.

Energetische Verwertung von 
Holz aus dem Siedlungs- und 
Landwirtschaftsgebiet

Der Gemeinderat hat sich grundsätzlich 
zur Teilnahme an einem Pilotprojekt betr. 
energetische Verwertung von Holz 
(Baum- und Strauchschnitt) aus dem Sied-
lungs- und Landwirtschaftsgebiet durch 
die Raurica Holzvermarktung AG ent-
schlossen. Als Pilotregionen sind die 
Forstreviere Angenstein/Aesch und All-
schwil/vorderes Leimental vorgesehen. 
Derzeit werden die Details zur Umsetzung 
dieses Pilotprojekts geklärt.

Zusätzlicher Standort für ei-
nen Altkleidercontainer
Auf Anfrage der Organisation Rotes Kreuz 
Baselland wurde als weiterer Standort für 

die Platzierung eines TEXAID-Altklei- 
dercontainers die Wertstoffsammelstelle 
Burggartenstrasse bewilligt.

Kantonale Vernehmlassungen
Dem Gemeinderat lagen verschiedene 
Vernehmlassungen zur Stellungnahme 
vor, die wie folgt behandelt wurden:

Netzgebietszuteilung Elektrizitäts-
netze: Auf eine Stellungnahme wurde 
verzichtet, da sich für das Gemeindege-
biet Bottmingen keine Änderungen erge-
ben.
Revision Finanzausgleichsverordnung 
(FAV): Im vorliegenden Revisionsvor-
schlag werden lediglich Feinjustierungen 
im Bereich der vom Kanton finanzierten 
Sonderlastenabgeltung Sozialhilfe vorge-
schlagen. Mit diesen Anpassungen ist der 
Gemeinderat grundsätzlich einverstan-
den. Er kann jedoch nicht verstehen, war-
um keine Massnahmen zur Entlastung der 
Gebergemeinden aufgenommen wurden. 
Obwohl eine von einer beauftragten Fir-
ma erfolgte Wirksamkeitsprüfung auf 
weitere Mängel wie z. B. die zu hohe Ab-
schöpfung bei den Gebergemeinden und 
die problematischen Zusatzbeiträge hin-
gewiesen hat. Aus der Sicht der Geberge-
meinden können beide Mängel – im Sinne 
eines ersten Korrekturschrittes – pro-
blemlos im Rahmen der Revision der FAV 
aufgenommen und korrigiert werden. 
Den Gebergemeinden ist durchaus be-
wusst, dass diese Massnahmen zu einer 
einseitigen Verschlechterung bei den 
Nehmergemeinden führen werden. Auf 
der anderen Seite hat der aktuelle Finanz-
ausgleich seit seiner Einführung die Ge-
bergemeinden einseitig und übermässig 
belastet und die Nehmergemeinden mit 
rund 20 Mio. Franken begünstigt. Nun ist 
es an der Zeit, auf diesen Umstand einzu-
wirken und auch kurzfristige Korrekturen 
zugunsten der Gebergemeinden vorzu-
nehmen.

Deshalb wurden folgende zusätzliche For-
derungen zur FAV-Revision gestellt:

–  Reduktion des Abschöpfungssatzes von 
17% auf 14%: Mit einem Abschöpfungs-
satz von 14% ist aus Sicht der Initiativ-
gemeinden eine ausreichende finanziel-
le Versorgung der Nehmergemeinden 
gewährleistet. Dies hat bereits der Re-
gierungsrat in seiner Vorlage zur Teilre-
vision des Finanzausgleichsgesetzes 
vom 14.12.2010 festgestellt: «Modell-
rechnungen haben gezeigt, dass sich 

der Abschöpfungssatz in den Jahren 
2003 bis 2008 immer zwischen  
12% und 14% bewegt hatte.

–  Begrenzung der Zusatzbeiträge auf die 
Hälfte der heutigen Beiträge von insge-
samt 5,4 Mio. Franken auf 2,7 Mio. 
Franken: Gemäss Ausführungen des 
Kantons ist der Wegfall der Zusatzbei-
träge unbestritten und soll mittelfristig 
ohnehin erfolgen. Dies würde auch der 
offenen Forderung der Gemeindeinitia-
tive entsprechen. Somit spricht aus Sicht 
der Initiativgemeinden nichts dagegen, 
bereits jetzt eine erste Reduktion vorzu-
nehmen.

 Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten des  
Hallenbads Bottmingen 
über Ostern
Gründonnerstag, 17. April 2014:
nur bis 18.00 Uhr geöffnet

Karfreitag, 18. April 2014: geschlossen

Samstag, 19. April 2014:
9.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr

Ostersonntag, 20. April 2014:
geschlossen

Ostermontag, 21. April 2014:
geschlossen

 Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung:
Schulstrasse 1 
Telefon 061 426 10 10 
Fax 061 426 10 15
E-Mail: gemeinde@bottmingen.bl.ch 
Homepage: www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag 8–12 und 13–17 Uhr 
Dienstag bis Freitag 10–12 Uhr 
Donnerstag 14–18.30 Uhr

Gemeindepräsidentin:
Anne Merkofer-Häni 
Besprechungstermine 
nach Voranmeldung,   
Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat) 
Telefon privat 061 401 48 46

Gemeindepolizei:
Telefon 061 426 10 13

Bestattungen: Mila Gisler
Telefon 061 426 10 12

Soziale Dienste
c /o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 426 10 31

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde (KESB) Leimental
Telefon 061 599 85 20

Altersfragen, Auskunft:
Frau Ruth Burkhardt 
Telefon 061 426 10 33

Spitex:
Spitex Oberwil plus 
Telefon 061 401 14 37

Werkhof:
Therwilerstrasse 15 
werktags 11–12 Uhr 
Telefon 061 426 10 77

GGA-Störungsdienst:
0800 727 447

Wasserversorgung/Brunnmeister:
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

Erdgasversorgung:
IWB, Störungsmeldungen: 0800 400 800

Stromversorgung:
EBM, Störungsmeldungen: 0844 844 141
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Bottmingen verfügt über ein Garten- 
und Hallenbad. In Bottmingen ist der 
Schwimmclub Bottmingen-Oberwil 
(SBO) zu Hause. Und dieser organisier-
te am letzten Samstag einen Wett-
kampf, zu dem rund 200 Kinder im Al-
ter von sechs bis elf Jahren kamen.

Wir haben es mehrmals geschrieben. 
Schwimmen ist gesund und kann in jedem 
Alter praktiziert werden. Und Schwimmen 
kann Leben retten. Schwimmen ist aber 
auch Wettkampfsport. Und wer am letz-
ten Samstag ins Hallenbad Bottmingen 
kam, sah, dass Schwimmen vor allem sehr 
viel Spass macht. 

Denn der SBO war Gastgeber und Veran-
stalter der Kidsliga. Dies ist ein Wettbe-
werb für Kinder ab sechs bis elf Jahren 

und ist Teil des Nachwuchskonzeptes von 
«Swiss Swimming» (dem nationalen Ver-
band). Die Wettkämpfe der Kidsliga die-
nen in erster Linie der Förderung des re-
gelmässig ausgeübten Schwimmsports 
durch Kinder und Jugendliche, insbeson-
dere der Förderung der koordinativen  
Fähigkeiten, der Vielseitigkeit und des 
Teamgeistes. 
Sieben Vereine (SC Birsfelden, SV beider 
Basel, Fricktal, SK Langenthal, SC Liestal, 
SC Solothurn und der Gastgeber) sorgten 
dafür, dass während mehrerer Stunden 
das Hallenbad wahrlich zum Schwimm-
Epizentrum verkam.
In wenigen Wochen, genauer am Freitag, 
den 16. Mai 2014, geht um 12 Uhr das Gar-
tenbad beim Schloss auf. Die Saison wird 
bis zum 21. September 2014 dauern. BiBo 

wird auch in diesem Jahr über diverse An-
lässe und Veranstaltungen berichten. 
Schon jetzt machen wir darauf  
aufmerksam, dass der Schwimmclub Bott-
mingen-Oberwil ein Programm namens 
«Cool im Pool» lanciert hat. Der SBO unter-
hält auch eine Schwimmschule, deren Lei-
terin Isabelle De Courten (24) ist. Wir wer-
den zu einem späteren Zeitpunkt mit dieser 
Eliteschwimmerin, welche an der Universi-
tät Basel Sport und Medienwissenschaften 
studiert, ein Interview führen.
Das «BiBo-Land» kann sich glücklich 
schätzen, über eines der schönsten Gar-
tenbäder zu verfügen. Machen Sie davon 
bitte Gebrauch – ein Saisonabonnement 
ist günstig und hat den Vorteil, dass man 
die Warteschlangen an der Kasse «umge-
hen» kann … Georges Küng

Isabelle De Courten ist Leiterin der SBO-Schwimmschule, während Michael Dalcher der «Herr der Computertechnik» am Wettkampf war. Oliver Trifunovic ist Vorstandsmitglied des SBO und Mitorganisator der Kidsliga.  
Gut 200 Kinder aus sieben Klubs nahmen an der Kidsliga im Hallenbad Bottmingen teil.  Fotos: Küng

«Cool im Pool» – oder wenn Bottmingen zum Schwimm-Mekka wird

Volg. Im Dorf daheim.
In Remigen AG zuhause. 

Lokaler Wein ist fein. 
Unter der Bezeichnung «Feins vom 
Dorf» sind im Volg lokale Speziali-
täten erhältlich. Denn wer könnte 
diese besser herstellen, als der 
Produzent vor Ort? Das Angebot
ist von Volg zu Volg unterschied-
lich. Im Volg Remigen fi nden Sie 
unter anderem eine Vielfalt an 
edlen Tropfen von Ruth Hartmann.   
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Zivilstandsnachrichten
Todesfall
1. April 2014: Stoffler Gerhard Emil, geb. 
1933, von Bottmingen BL, Aufenthalt im 
DREILINDEN, Langegasse 61 in Oberwil. 
Die Beisetzung findet im engsten Fami- 
lienkreis statt.

Gemeindeinformationen

Bevölkerungsumfrage
betr. Öffnungszeiten/Erreichbar-
keit der Gemeindeverwaltung
Die Gemeindeverwaltung mit ihren Innen- 
und Aussendienstmitarbeitenden ist be-
strebt, ihre Dienstleistungen kompetent, 
rasch und kundenorientiert zu erbrin-
gen. Um Ihnen als Kundin oder Kunde die  
Kontakte zur Verwaltung zu erleichtern, 
möchten wir mit einer Bevölkerungsum-
frage Ihre diesbezüglichen Bedürfnisse in 
Erfahrung bringen.
Der Umfragebogen wird in der Woche 18 
(28. bis 30. April 2014) via Post in die 
Briefkästen sämtlicher Bottminger Haus-
halte verteilt; zusätzliche Fragebogen 
können bei der Gemeindeverwaltung be-
zogen werden. Zudem besteht die Mög-
lichkeit, an der Umfrage online über die 
Gemeindehomepage (www.bottmingen.
ch/Startseite/Aktuelles/News) teilzuneh-
men.
Wir hoffen, dass Sie sich ein paar Minuten 
Zeit für die Umfrage nehmen, und danken 
bestens für Ihr Interesse und Ihre Umfra-
gebeteiligung bis spätestens Ende Mai 
2014.
Über das Ergebnis der Umfrage resp. die 
daraus folgenden Konsequenzen werden 
wir zu gegebener Zeit im BiBo resp. auf 
unserer Homepage orientieren.
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung

Kompost …
… verbessert die Bodenfruchtbarkeit.
… erhöht die Dauerfruchtbarkeit.
… aktiviert das Bodenleben.

… erhöht die Resistenz der Pflanzen gegen Schädlinge und Krankheiten.
… fördert wegen seiner dunklen Farbe die Erwärmung des Bodens.
… verbessert die Durchlüftung des Bodens (schwere tonige Böden werden durchlässiger).
… erleichtert das Umstellen auf natürlichen, gesunden Gartenbau.

Haben Sie noch Fragen?
Ich helfe Ihnen gerne weiter: Edith Egli, Tel. 061 302 06 44, E-Mail e.egli@hispeed.ch

 Kompostberatung Bottmingen

Rücktritt aus der  
Geschäftsprüfungs- und 
der Gemeindekommission
Am 24.3.2014 hat Frau Gaby Glanzmann-
Wenger ihren Rücktritt per 30.6.2014 aus 
der Geschäftsprüfungs- und der Gemein-
dekommission erklärt. Frau Glanzmann 
gehörte beiden Gremien seit 1.7.2005 an 
und hat sich in all den Jahren engagiert 
den anfallenden Aufgaben gewidmet. Für 
ihren langjährigen Einsatz danken wir Frau 
Gaby Glanzmann-Wenger herzlich.

Nachfolge in der  
Gemeindekommission
Per 1.7.2014 übernimmt Herr Peter Mar-
bet, erster Nachrückender auf der seiner-
zeitigen CVP-Parteiliste, für den Rest  
der laufenden Amtsperiode, d.h. bis 
30.6.2016, den Sitz von Frau Gaby Glanz-
mann-Wenger. Wir heissen Herrn Peter 
Marbet bereits heute herzlich willkom-
men in der Gemeindekommission und 
danken für die Mitwirkungsbereitschaft.

Ersatzwahl Geschäfts-
prüfungskommission
Für den vakanten Kommissionssitz der 
Geschäftsprüfungskommission ist für den 
Rest der laufenden Amtsperiode, d.h. bis 
30.6.2016, eine Ersatzwahl durchzufüh-
ren. Gemäss den Bestimmungen der Ge-
meindeverordnung werden die Mitglieder 
der Geschäftsprüfungskommission durch 
die Gemeindekommission gewählt. Der 
Termin für die Ersatzwahl wurde auf den 
2.9.2014 angesetzt. 

Die Geschäftsprüfungskommission oblie-
gen per Gesetz folgende Aufgaben:

–  Sie führt für die Gemeindeversammlung 
die Oberaufsicht über alle Gemeindebe-
hörden und Verwaltungszweige durch.

–  Sie prüft die Tätigkeit aller Gemeindebe-
hörden sowie der Gemeindeangestell-
ten.

–  Sie prüft die Tätigkeit der interkommu-
nalen Amtsstellen, Kommissionen und 
Behörden, an denen die Gemeinde be-
teiligt ist, sowie die Tätigkeit derer An-
gestellten.

–  Sie kann die Tätigkeit der baselland-
schaftlichen und der ausserkantonalen 
Zweckverbände und Anstalten prüfen, 
an denen die Gemeinde beteiligt ist, so-
wie die Tätigkeit derer Angestellten.

–  Sie prüft, ob die Rechtsnormen generell 
richtig angewendet und die Gemeinde-
versammlungsbeschlüsse ordnungsge-
mäss vollzogen worden sind. Sie prüft 
nicht die individuelle Richtigkeit.

–  Sie erstattet der Gemeindeversamm-
lung jeweils im ersten Halbjahr Bericht 
über ihre Feststellungen im vergange-
nen Jahr. 

Allfällige Kandidaturen, versehen mit 
Angaben über den bisherigen Werde-
gang (Lebenslauf) der Kandidatin 
resp. Kandidaten, sind bis spätestens 
2.6.2014 schriftlich der Gemeindever-
waltung, Schulstrasse 1 (oder per E-Mail 
an: michele.givel@bottmingen.bl.ch) z. H. 
der Gemeindekommission einzureichen.

 Gemeindeverwaltung

Värsli, Liedli und 
Gschichte für die Kleine 
zum Thema «Oschtere»

Heute um 14.30 Uhr laden wir alle El-
tern, Grosseltern oder andere Bezugsper-
sonen mit ihren Kleinkindern bis zu vier 
Jahren ein zu unserem Buchstarttreff.

Susi Fux, Leseanimatorin, entführt Sie und 
Ihr Kind in eine Welt voller Spass und Fan-

 

Frühlingsferien
Am Samstag, 12. April, beginnen die 
Frühlingsferien. An diesem Tag ist die Bi-
bliothek geöffnet und wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. Danach bleibt die Bibliothek 
bis Sonntag, 27. April, geschlossen. Wir 
wünschen allen schöne Ostertage.
 Das Bibliotheksteam

tasie, gefüllt mit Anregungen, wie man 
die Kinder möglichst früh an Bücher her-
anführen kann.

Bibliothek Bottmingen, Dauer ca. 40 Mi-
nuten, freiwilliger Austritt zur Deckung 
der Unkosten. Herzliche Einladung!

redaktion@bibo.ch
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Dies und Das

VereineSchule

Der Markt in Ihrer Nähe
Jeden Dienstag von 8.30 bis 
11.30 Uhr im Hof hinter der 
Gemeindestube, Therwiler-
strasse 16, Bottmingen

Blumen
Ziemlich sicher wird nun Anita Vifian 
mit ihrem farbenprächtigen Blumenstand 
wieder auf dem Wuchemärt anzutreffen 
sein. Ebenfalls zu Blumen und durch ein-
drückliche Wälder führt uns der erste Aus-
flug unseres Vereins, nämlich entlang des 
spektakulären Bergrückens des Rehags. 
Es ist eine mittelschwierige Tageswande-
rung: Datum Freitag, 25. April 2014, 
Bottmingen ab ca. 7.30 Uhr, zurück ca. 
18 Uhr, Höhendifferenz ca. 500 m, Dauer 
4½ bis 5 Stunden, Verpflegung aus dem 
Rucksack. 
Genauere Auskunft sowie Anmeldung bis 
spätestens Mittwoch, 23. April, unter 
Telefon 061 421 54 52 (A. Wiesner) oder 
maertgruppebottmingen@gmx.ch.

Zur Erinnerung:
Die wichtigsten Informationen 
zur Grüngutentsorgung 
Haus-zu-Haus-Abfuhr: Grün- und Kü-
chenabfälle (Rüstabfälle, und Speiseres-
te wie Fleisch, Teigwaren, Saucenreste, 
Käse, Rahm, Desserts, etc.) werden vor 
dem Haus abgeholt. Zwingend ist die Nut-
zung eines genormten Rollcontainers, da-
mit dieser am Kehrichtfahrzeug mecha-
nisch geleert werden kann. Plastiksäcke, 
Bigbags oder ähnliche Behältnisse wer-
den nicht mitgenommen. Die Container 
sind mit einer dem Volumen entsprechen-
den Gebührenmarke zu versehen. Hängen 
Sie die Gebührenmarke an den Griff Ihres 
Containers beziehungsweise befestigen 
Sie diese im Deckel des Containers. Eben-
falls vor dem Haus werden Astbündel 
abgeholt. Diese müssen mit verrottbaren 
Schnüren (zum Beispiel Hanf- oder Kokos-
schnüre) gebündelt werden und dürfen 
einen Durchmesser von 0,5 Metern sowie 
eine Länge von 1,2 Metern nicht über-
schreiten. Die Astbündel sind mit der ent-
sprechenden Gebührenmarke zu verse-
hen. Befestigen Sie diese gut sichbar am 
Bündel. Container wie auch Astbündel 
sind analog Kehricht bis spätestens um 
7 Uhr des Abfuhrtags an der Strasse (je-
doch frühestens am Abend vorher) bereit- 
zustellen.

Quartiersammelstellen: Rasenschnitt 
und Laub können in den gebührenpflich-
tigen Grünabfallsäcken der Gemeinde 
entsorgt und an den fünf bestehenden 
Quartiersammelstellen deponiert werden. 
Das Verwenden von Kehrichtsäcken und 
anderen Behältnissen sowie das Deponie-
ren von Astbündeln an den Quartiersam-
melstellen ist nicht erlaubt. Nicht in den 
Grünabfallsäcken entsorgt werden dürfen 
Äste sowie Küchenabfälle. Wegen dem 
hohen Gewicht der 110-Liter-Säcke dürfen 
nur 60-Liter-Säcke verwendet werden.

Entsorgungsgebühren
– Grünabfallsack: 60 Liter Fr. 2.20
–  Gebührenmarke für Container: 80 Liter 

Fr. 3.00, 140 Liter Fr. 5.20, 240 Liter Fr. 
8.90, 770 Liter bzw. 800 Liter Fr. 29.20

– Gebührenmarke für Astbündel: Fr. 5.20.

Sammeldaten
Die Sammlung erfolgt jeweils am Freitag 
(Januar und Februar alle zwei Wochen, 
März bis Dezember wöchentlich).

Anschaffung Container
Bitte beachten Sie Folgendes: Zugelassen 
sind 80-, 140-, 240- oder 770- bezie-
hungsweise 800-Liter-Container. Der 
Container muss der Norm DIN EN 840 
entsprechen, diese können mechanisch 
am Entsorgungsfahrzeug entleert wer-
den. Container, die nicht der genannten 
Norm entsprechen, haben vielfach nicht 
die für die Leerung am Entsorgungsfahr-
zeug sowie die Nutzung im Freien not-
wendige Qualität, so dass es schnell zu 
Beschädigungen kommen kann. Werden 
nicht genormte Container verwendet, so 
übernehmen Gemeindeverwaltung und 
Entsorger keine Haftung für allfällige 
Schäden, die im Rahmen der Leerung an 
den Behältern entstehen. Mögliche Be-
zugsquellen für genormte Container sind 
die Firmen H. Vogelsanger AG in Arles-
heim (Tel. 061 701 39 38) und Anton Sa-
xer AG in Pratteln (061 332 00 22).
 Gemeindeverwaltung

Schulwegsicherheit 
in Bottmingen
Nach der Schule gibt es für die Kinder vie-
les zu entdecken und mit ihren Kollegen 
und Kolleginnen zu besprechen. Damit 
dies möglich ist, sollten sie ihren Schul-
weg selbstständig zu Fuss zurücklegen 
können. Der Schulrat Bottmingen setzt 
sich deshalb für die Sicherheit auf dem 
Schulweg ein. Einige Verbesserungen 
konnten dabei erreicht werden, zum Bei-
spiel Tempo 30 auf den Quartierstrassen, 
die Beibehaltung von Fussgängerstreifen 
und Verbesserungen an den Ampeln. 
Trotzdem bleibt Bottmingen ein Dorf, 
durch das gleich drei stark befahrene Kan-
tonsstrassen führen. Alle Übergänge über 
diese Strassen sind auf den Schulwegen 
mit Ampeln gesichert. Doch sind die 
Grünphasen an den Ampeln auch für 
Schulkinder genügend lang? Könnte man 
die Ampelanlagen nicht mit moderner 
Technik sicherer machen? Der Schulrat hat 
auf Anregung von Eltern beim Tiefbauamt 
des Kantons Basel-Landschaft nachge-
fragt. Laut Auskunft des Tiefbauamtes 
haben alle Anlagen entlang der Schulwe-
ge eine verlängerte Grünphase für Fuss-
gänger und zusätzlich eine fünf Sekunden 
dauernde Gelb- oder Grünblinkphase. Die 
Anlage Oberwilerstrasse/Binningerstras-
se/Schlossgasse wird demnächst mit spe-
ziellen Rückmeldelampen für Fussgänger 
ausgerüstet. Ähnliche Verbesserungen an 
den Anlagen Therwilerstrasse und der 
Bruderholzstrasse sind in nächster Zeit lei-
der nicht vorgesehen. 
 Urs Tester, Schulratspräsident

Küken im Kindergarten
In den Kindergärten Felixhägli und Ruch-
holz wird zwischen den Sport- und Früh-
lingsferien das Thema «Ei und Huhn» 
bearbeitet. Dazu arbeiten die Kinder wäh-
rend vier Wochen selbstständig an einer 
Werkstatt. Begleitend brütet jeder Kin-
dergarten befruchtete Hühnereier aus. 
Diese sind zuerst 21 Tage in einem Brut-
kasten. Um den 21. Tag herum schlüpfen 
die Küken. Dies begeistert nicht nur die 
Kinder selbst, sondern auch die Eltern und 
Kindergartenlehrpersonen. Es ist ein un-
vergessliches und didaktisch wertvolles 
Erlebnis für die Kinder, da sie es selbst 
miterleben dürfen und die Entwicklung 
täglich beobachten können. Sie lernen da-
bei auch, wie man sich um Tiere kümmern 
muss. Dazu gehören beispielsweise das 
Füttern, das Wechseln des Trinkwassers 
und das Ausmisten des Geheges, aber 
auch der sorgfältige und sanfte Umgang 
mit den Küken. Die Kinder sind bei allem 
mit voller Begeisterung dabei. 
Kurz vor den Frühlingsferien müssen wir 
uns von den Küken verabschieden und sie 
dem Züchter zurückgeben. Dort dürfen 
wir sie später auch besuchen gehen, um 
zu sehen, wie unsere Küken gross gewor-
den sind.
 A. Weber und K. Oppliger

Foto: zVg

Dorfmuseum Bottmingen
Sonntag, 13. April, von 14 bis 17 Uhr erstmals in diesem Jahr wieder geöffnet:

Glas, Gläser, Vasen, Flaschen:
Die Glassammlung von Alphonse Wyss.

15.00 Uhr: Führung und Informationen

Das Dorfmuseum beherbergt einige schöne Objekte aus Glas. Sie sind fast ausnahms-
los mundgeblasen: Gläser, Becher, Vasen und Flaschen. Schauen Sie sich diese Fülle an 
Formen und Farben an!

Gemeindeinformationen

      Für Ältere: 

Fragen? Anliegen? 
  Bedürfnisse?  
 Sie erreichen uns  
  auch abends und  
   am Wochenende

061 401 01 01
Fragen kostet nichts!

Netzwerk Alters-Angebote Leimental

Liebe Mütter und Väter,
liebe Tagesmütter, liebe Kinder
Gerne möchten wir Sie zu einem

Oster-Zmorge der 
Tagesfamilien Bottmingen
einladen, und zwar am Freitag, 11. Ap-
ril, von 9.30 bis 11 Uhr im Bottminger 
Zentrum (BOZ)

Das Zmorge findet im Rahmen des Offenen 
Treffpunkts im BOZ an der Therwilerstras-
se 11 im 1. Stock statt. Wir möchten unse-
ren Mitgliedern und Nichtmitgliedern  der 
Tagesfamilien die Gelegenheit geben, sich 
gemütlich zu treffen, zu plaudern und ein 
feines Zmorge mit Kaffee und Tee, Zopf, 
Joghurt und vielem mehr zu geniessen 
(Unkostenbeitrag Fr. 5.–/Erwachsene).
Im Parterre ist genügend Platz vorhan-
den, um Kinderwagen einzustellen und 
für die Kinder steht im 1. Stock ein Spiel-
zimmer bereit.
Gleichzeitig wird das Büro der Tagesfami-
lien geöffnet sein, und Marianne Menta 
oder Corinne Goeggel wird anwesend 
sein, um Fragen zum Angebot  der Tages-
familien zu beantworten. Wir würden uns 
sehr freuen, wenn Sie zahlreich erschei-
nen und  die Gelegenheit wahrnehmen, 
um neue Kontakte zu knüpfen und das 
BOZ und die Tagesfamilien kennenzuler-
nen oder einfach ein gemütliches Zmorge 
mit uns zu geniessen.

Tagesfamilien Bottmingen
und Bottminger Zentrum

Zmorge im BOZ

Das BOZ wünscht 
frohe Ostern

Das Bottminger Zentrum 
(BOZ) wünscht allen sei-
nen Mitgliedern, Freun-

den und Besuchern schöne Ferien, eine 
erholsame Zeit und ein frohes, sonniges 
Osterfest. 

In den Schulferien bleibt unser Büro ge-
schlossen, mit Schulbeginn öffnet das 
BOZ wieder seine Tore und lädt alle Inter-
essierten – egal ob Jung oder Alt – in sei-
ne Räumlichkeiten ein. Diesen Frühling 
finden verschiedene Kurse sowie auch der 
Offene Treffpunkt an jedem Freitag von 
9.30 bis 11 Uhr statt. Weitere Informatio-
nen gibt es bei Sally Jenny-Pizzolante 
zu den Büroöffnungszeiten dienstags von 
9 bis 11 Uhr unter Tel. 061 421 23 71 oder 
unter info@bottmingerzentrum.ch.

Frühlingsferien
Unser Büro bleibt vom 14. bis 27. April 
geschlossen. Ab Montag, 28. April, sind 
wir wieder für Sie da. In dringenden Fällen 
sind wir per Mail zu erreichen: kinderbe-
treuung@gmx.ch oder hinterlassen Sie 
eine Nachricht auf unserem Telefonbeant-
worter unter 061 421 23 71 und wir wer-
den uns bei Ihnen melden.

Wir wünschen Ihnen allen schöne Ferien 
und ein tolles Osterfest.

Der Vorstand Tagesfamilien Bottmingen
Marianne Menta und Corinne Goeggel

 

 

ROBI Binningen
Osterferienbetrieb 
auf dem ROBI
Schulferien sind toll! Wir haben in der Wo-
che vor Ostern von Montag bis Donners-
tag geöffnet und in der Woche nach Os-
tern von Dienstag bis Freitag. Also immer 
geöffnet, ausser an Ostern, denn da sind 
wir selber ja auch am Osternester ausgra-
ben! Das schöne Frühlingsritual mit dem 
ROBI-Osterfestli findet dieses Jahr am 
Gründonnerstag am Nachmittag statt. 
Dieses Jahr mit den besten Voraussetzun-
gen! Wir hatten nämlich auch schon Jah-
re, da war nix los mit Blumen pflücken für 
den schönen Ostertisch – kalt und nass 
wars und keiner hatte so richtig Lust, sein 
Nest zwischen den Hütten zu suchen … 
Aber dieses Jahr ist es prima farbig und 
die Kirschbäume blühen – eigentlich wäre 
sogar alles bereit für ein japanisches Sa-
kura-Frühlingsfest. In den Ferien kränzen 
wir Osternestli (swiss-style) mit Weiden 
und wie immer in den Schulferien kochen 
wir mit und für die Kinder ein prima Mit-
tagessen mit Dessert und tollem Ab-
waschspiel. Wir essen um 12.15 Uhr und 
eine Anmeldung ist zwingend notwendig. 
Einfach bis spätestens 10 Uhr des Tages 
auf den ROBI anrufen – jedoch: früher zu 
reservieren empfiehlt sich, denn wir ha-
ben nur zwanzig Plätze in unserem ROBI-
Restaurant! In diesem Sinne – liebe Grüs-
se! Roger Schlumpf, Zoë Kuhn, Noemi 
Gutzwiller und Nicolas Zeyer

PS: Dieser Samstag ist Mädchentag auf 
dem ROBI-Platz! Von 10 bis 18 Uhr ist der 
ROBI nur für Girls geöffnet – Buben müs-
sen draussen bleiben … (Bubentag: 24. 
Mai). Ebenfalls mit Mittagessen, viel Spiel 
Spass und vielen tollen Aktionen!

Das Dorfmuseum ist in diesem Jahr an vier weiteren Sonntagen geöffnet mit folgen-
dem provisorischen Programm:
18. Mai: Intern. Museumstag mit dem Thema «Netzwerk Museum»
  8. Juni: Theobald Baerwart
14. September: Kulturgut Salz
  9. November: BTB

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Weitere Informationen zum Dorfmuseum finden Sie auch auf unserer Homepage www.
dorfmuseumbottmingen.ch.

 Felix Wiesner, Stiftungsratspräsident Dorfmuseum Bottmingen

Flyer dazu, sowie das ganze Jahrespro-
gramm liegen auch im Märtkaffi auf.

Wichtige Voranzeige: am Dienstag nach 
Ostern findet kein Wuchemärt statt!
Schöne Ostern wünscht die
 Märtgruppe Bottmige
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Fit mit Vibrationstraining
Zittern, bis das Fett schmilzt – in 10 Minuten und mit 
 einfachen Übungen gelangen Sie mit Vibrationstraining
zu Ihrer Wunschfigur. 

Das Prinzip vom Vibrationstraining ist simpel: Der Körper wehrt 
sich mit den Muskeln gegen das Rütteln der Platte. Dabei hat es 
den Vorteil gegenüber dem herkömmlichen Training, dass auch die 
Tiefenmuskulatur beansprucht wird, die sonst oft ausser Acht ge-
lassen wird. Garantierter Muskelkater an Stellen, wo Sie nicht ein-
mal wussten, dass Sie Muskeln haben.

Durch Vibrationstraining wie z. B. Power Plate® oder Power 
Coach® ermöglichen wir kurze, effektive Trainingseinheiten. Emp-
fohlen werden 2 x 10 Minuten pro Woche. Sei es, um den Fettstoff-
wechsel anzuregen, zur Leistungssteigerung im Sport, zur Verbes-
serung der Stabilität, Agilität und Flexibilität im Alter oder einfach, 
um den Körper zu formen. Mit dem Vibrationstraining haben Sie 
den maximalen Effekt bei minimalem Zeitaufwand.

Weitere Informationen erhalten Sie
im Fitness Mühlematt unter  Telefon 061 401 16 61 oder 
auf www.fitness-muehlematt.ch

Was ist energetische Heilbehandlung?
In jedem Menschen fliesst Energie. Das ist wichtig 
für unser Wohlbefinden. Wenn Körper, Geist und 
Seele in Harmonie sind, fühlen wir uns glücklich und 
haben Freude am Leben.
Ist die Energie blockiert, sind wir antriebslos und im 
Ungleichgewicht. Dies kann auch zu Krankheit füh-
ren. Durch das energetische Heilen lösen sich Blo-
ckaden und es wird ein Selbstheilungsprozess in 
Gang gesetzt. Es kann Heilung stattfinden, so dass 
wir den Zugang zu der inneren Quelle, Kraft und 
Stärke wiederfinden. 

Ich lasse die Energie durch mich fliessen (Kanal) und gebe sie durch meine Hände 
dort ab, wo sie gerade gebraucht wird. Bei dieser Körperarbeit werden Prozesse in 
Gang gesetzt, die im Moment wichtig sind.

Dies ist eine alternative Behandlungsmethode und ergänzt die Schulmedizin. 

Sie ersetzt aber niemals den Arzt.

Praxis Heidi Muth
Hauptstrasse 3, 4107 Ettingen, Telefon 079 617 72 39
Termin nach Vereinbarung

Energetische Heilbehandlung
Vitalisierung der körpereigenen Kräfte für das innere Gleichgewicht
• löst Blockaden
• hilft unterstützend bei:

Schmerzen, Stress, Schlafstörungen, 
Migräne, Verspannungen

 Depression, Burn-Out

Astrologisch, psychologische Beratung:
wird auch als Werkzeug für die 
Energiebehandlung verwendet.

Praxis Heidi Muth
Hauptstrasse 3, 4107 Ettingen
Telefon 079 617 72 39 9
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coiffure.kurt@intergga.ch

Hauptstrasse 53  Et t ingen  Tel. 061 721 25 55
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Telefonische Anmeldung,
Betreuung und Beratung:

Montag bis Donnerstag
09.00  12.00 Uhr
16.00  19.00 Uhr
Freitag
09.00  12.00 Uhr

Passage 2
4104 Oberwil
061 401 36 36
079 402 04 55
info@vivaoberwil.ch
www.vivaoberwil.ch
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Klassische Homöopathie – eine sanfte, nachhaltige Therapieform
Auch bei chronischen Beschwerden eine Chance haben

Wenn unsere Lebensenergie im Gleichgewicht ist, fühlen wir uns gesund. Ist die Energie zum 
 Beispiel durch Kummer, Schock, Medikamente oder erbliche Belastungen geschwächt, können 
Krankheiten entstehen. Ziel der Homöopathie ist es, mit einem individuell auf den Menschen 
abgestimmten Arzneimittel die körperliche, emotionale und geistige Ebene auf sanfte Weise 
 wieder ins Lot zu bringen und unsere Selbst-
heilungskräfte zu stärken.
Der Grundsatz lautet: Ähnliches möge mit Ähn-
lichem geheilt werden – moderner ausgedrückt: 
Resonanzprinzip! So wird nicht gegen die Natur 
 gearbeitet, sondern der Mensch mit seinen Be-
schwerden als Ganzes wahrgenommen. 

Das wichtigste «Werkzeug» ist das Gespräch. Die Homöopathie eignet sich in 
 jedem Alter bei akuten oder chronischen Beschwerden, besonders Säuglinge und 
Kinder sprechen gut auf diese Methode an. Es gibt klare Grenzen, aber die 
 Homöopathie kann einen immer wieder aufs Neue überraschen! 

Fühlen Sie sich von dieser wunderbaren Therapieform angesprochen? So freue 
ich mich auf Ihren Besuch in meiner Praxis:

Naturarztpraxis Anouk Frech, Hauptstrasse 120, 4102 Binningen
Telefon 079 463 16 88 / 061 421 21 91, Krankenkassen-anerkannt

Mehr Infos unter: www.praxis-anoukfrech.ch 9
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HOMÖOPATHIEPRAXIS
• Individuelles erfassen
• Auf den Grund gehen
• Die Lebensenergie stärken
• Genaues Hinhören im Gespräch
• Sanfte Therapieform
• Resonanzprinzip
• Vom Säugling bis ins Alter
• Akute und chronische Krankheiten

Naturarztpraxis 079 463 16 88
Anouk Frech, Hauptstrasse 120
4102 Binningen
www.praxis-anoukfrech.ch

Schnupperlektionen 4x für Fr. 60.–
A. Kocher, Telefon 061 331 25 03
www.fit-healthy.ch 5
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PILATES
(in Oberwil/Ettingen)
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1 Probetraining ist gratis.
A. Kocher, Telefon 061 331 25 03
www.fit-healthy.ch
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Wir schenken Ihnen

ieses An ebot ist nur ülti  bei Ab abe on diesem nserat bis um 0. A ril 2014. Pro Person ist nur ein 
utschein einl sbar. ieses An ebot ist nicht kumlierbar mit anderen abatten.

FITNESS MÜHLEMATT AG | Mühlemattstrasse 22 | 4104 Oberwil | 061 401 16 61 | kontakt@fi tness-muehlematt.ch | www.fi tness-muehlematt.ch

100 Franken
bei Abschluss eines Kombi-Jahresabos oder betreuten PowerPlate-Abos



Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Bottmingen, 
Oberwil, Therwil und Ettingen.
Zudem Anzeiger in Binningen, Biel-Benken, Witterswil, 
Bättwil, Flüh, Rodersdorf, Hof stetten, Mariastein, 
Metzerlen und Burg.

Erscheint:  wöchentlich donnerstags, 52-mal
WEMF-beglaubigte Auflage:  22 284 Ex.
Adresse:  Birsigtal-Bote, Missionsstrasse 36
 Postfach 393, 4012 Basel
 Telefon Redaktion 061 264 64 34
 Redaktion Disposition / Gemeindeseiten 061 264 64 34
 Telefax 061 264 64 33
 E-Mail: redaktion@bibo.ch
 www.bibo.ch
Verlag: Cratander AG, 4012 Basel
Herausgeber:  Ruedi Reinhardt
Verlagsleitung:  Alfred Rüdisühli
Chef-Redaktor: Georges Küng
Redaktion:  Lukas Müller (lm)
 Georges Küng (kü)
Disposition / Gemeindeseiten: Christian Rauch
Produktion:  Reinhardt Druck AG, 4012 Basel 

Umfang von Texten maximal 1500 Zeichen (50 Zeilen à 
35 An schläge). PC- / Mac-Dateien aus Textprogrammen 
als «nur Text», (ohne Sonderzeichen, Zeilenschal tun-
gen, Tabulatoren usw.) abspeichern.

Verantwortlich für den Inseratenteil

Anzeigenverwaltung: 
 Birsigtal Bote, AZ Anzeiger AG
 Im Langacker 11, 4144 Arlesheim
 Telefon 061 706 20 23, Telefax 061 706 20 30
Anzeigenleitung: Markus Würsch
 bibo@wochenblatt.ch, www.bibo.ch

Insertionspreise:       87 Rp. pro einspaltigen Millimeter,
Titelseite:                  125 Rp. pro einspaltigen Millimeter
 (nur gerade Spaltenanzahl möglich)
Inseratenkombination Birs-Kombi mit dem Wochenblatt 
für das Birseck und Dorneck und dem Wochenblatt für 
das Schwarzbubenland und das Laufental. 
Auflage (2013): 74 951 Exemplare.

Anzeigenschluss:  Dienstag 12 Uhr
Änderungen bei Feiertagen möglich.
Redaktionsschluss für Text:  Montag 12 Uhr

Leserbriefe und eingesandte Texte/Bilder
Für eingesandte Texte und Bilder übernimmt der Verlag 
in keinem Fall die Verantwortung bzw. Haftung.
Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht die 
Meinung der Redaktion wiedergeben.
Es besteht kein Recht auf die Publikation von Leserbrie-
fen und unverlangt eingesandten Texten und Bildern.
Die Redaktion behält sich Änderungen, Kürzungen und 
Platzierung von Beiträgen, Bildern und Leserbriefen vor.

Impressum

Liegenschaften / Wohnungen

FÜHREND.
061 690 40 40
www.gribi.com

VerkaufVerkauf
VermietungVermietung
BewertungBewertung

918971

Biel-Benken
Überbauung «Bruckmatten» 

4 MFH mit je 5 Wohneinheiten

4½-Zimmer-Eigentumswohnungen 
117 m² und Wintergarten 14 m²

inkl sep. Studio/Hobbyraum + 
1 Auto-Einstellhallenplatz

Festpreis ab Fr. 885 000.–
• Bezug Frühjahr 2015

www.bruckmatten.ch
Therbo AG, Tel. 061 721 63 73 

E-Mail: bruckmatten@therbo.ch
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Manuel Zigerlig
Tel. 061 425 46 50
M bil. 0 6 332 40 

.team-lin enberger.ch inningen
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Wohnen in Bottmingen

Wir vermieten nach Vereinbarung an 
der Buchenstrasse eine sonnige

3½-Zimmer-Wohnung
ca. 91 m² im EG

moderne Küche, Wohn-/Esszimmer,
Bad/WC, Dusche/WC, grosser 
verglaster Balkon
Einstellhallenplatz kann dazugemietet 
werden.
Mietzins Fr. 2055.– inkl. NK

Gerne zeigen wir Ihnen die Wohnung.
Wir sind erreichbar unter 
Tel. 061 278 91 48 oder www.deck.ch 9
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In Leymen / Liebenswiller im Elsass,
20 Minuten von Basel an sehr sonniger 
und ruhiger, erhöhter Wohnlage mit 
Weitsicht verkaufen wir ein

5½-Zimmer-Einfamilienhaus 
freistehend

Wohnen/Essen mit Cheminée 45 m², 
Küche 12,5 m², 3 Zimmer 1x Bad/Dusche, 
WC und Lavabo, Doppelgarage, 2–3 
Abstellplätze, Wohnfläche 170 m2, 
Nutzfläche 264 m2, Bj. 1995, Land 642 m2, 
schöner Garten, guter Zustand!

VP CHF 600000.–
Trisnova Basel Tel. 061 313 61 16
E-Mail: info@trisnova.ch www.trisnova.ch
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Zu vermieten per 1. Juli 2014 in Oberwil
in gepflegtem 5-Familienhaus, 1.OG  
ohne Lift, sonnige, ruhige und zentral 
gelegene (GF 83 m²)

4½-Zimmer-Wohnung
Miete Fr. 1650.– + NK ca. 200.–/Mt
Einzelgarage Fr. 120.–/Mt.

Bewerbungen an:
degen hettenbach & partner
Liegenschaftsverwaltung
Hinterweg 14, 4106 Therwil
Tel. 061 721 88 81
info@degenhettenbach.ch 9
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An der Sundgauerstrasse 61 in Therwil zu 
vermieten

Einstellhallenplätze
Fr. 150.–/Monat
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OPEN HOUSE 

Oberwil Libellenstrasse 5 
Freitag, 11.04.14, 17:00-19:00 Uhr 
3½ Zi-Eigentumswohnung, Bj. 1971, 
Wohnfläche ca. 71 m2, 2.OG ohne Lift, 
verglaster Balkon mit Top-Aussicht, 
Hobbyraum (beheizt), Gartensitzplatz, 
Garagen-box, Aussenparkplatz. 
Verkaufspreis: CHF 595'000.-- 

Manuel Zigerlig 
RE/MAX Basilisk-Binningen 
Hauptstrasse 113 CH-4102 Binningen
Tel. 061 425 46 50 

remax-binningen.ch Immobilien  
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31In BINNINGEN an zentraler und
sonniger Lage Nähe Gorenmatt,
verkaufen wir eine

4½-Zimmer-Gartenwohnung
Maisonette mit Lift, eigener
pflegeleichter Garten 339 m²,
Wfl. 150 m² (inkl. Fitness/Basteln),
eig. Waschküche, eig. Keller,
Nutzfl. 168 m², Haus-in-Haus-Konzept.

VP Fr. 1 180 000.–, 2 EHP à Fr. 35 000.–

Top Immobilien AG 061 303 86 86
info@top-immo.ch www.top-immo.ch

Zu vermieten in Biel-Benken sonnige

2½-Zimmer-
Dachwohnung
mit Cheminée, Gartenplatz und Garage
Fr. 1750.–
Telefon 061 721 23 33
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Zu vermieten in Grellingen ab sofort
oder nach Vereinbarung an erhöhter
Toplage

3½-Zimmer-Wohnung
Mit Balkon.
Miete Fr. 1360.– + NK Fr. 201.–
EH-Platz Fr. 100.–

Karl Hänggi, Telefon 079 674 34 42

Laden/Bürolokal im 
 Dorfzentrum Oberwil
An der Hauptstrasse vermieten wir einen 
 Laden/Büro ca. 50 m². Er ist neu renoviert, 
 besteht aus 2 Räumen und einem Kellerabteil. 
Parkplätze vor dem Haus vorhanden. Miet-
antritt ab 1. Juni 2014 oder nach Vereinbarung 
möglich. Mietzins Fr. 1800.– exkl. Für Informa-
tionen oder Besichtigungstermin kontaktieren 
Sie mich bitte unter: Telefon 076 376 78 62
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78Zu vermieten per sofort in Ettingen
an der Tramstation helle
3-Zimmer-Dachwohnung, 110 m2

mit Cheminée, Parkett- + Steinböden, 
mod. Küche mit Granitabdeckung, 
Glas keramik, GWM usw., Bad mit 
WM/TU, Balkon, 3. OG, kein Lift
Mietzins: Fr. 1510.– exkl. 
Auskünfte unter: Tel. 061 723 13 00
Nähere Infos unter: www.newhome.ch
Immocode: MPWW

Zu vermieten an der Baselstrasse 7, 
4202 Aesch-Angenstein

140 m2 Werkstattraum
Für Hobby, Töff, Auto, Lager, Gewerbe

Im Monat Fr. 700.– Miete und 
Fr. 95.– à konto Nebenkosten

RBKB AG, R. Roth, Tel. 079 320 87 48
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Zu vermieten per 1. Juli 2014
in Reinach

2½-Zimmer-Wohnung
mit Cheminée und Gartensitzplatz
Miete Fr. 1300.– inkl. NK

Tel. 079 245 77 29

Wohnungen zu vermieten: 
Biel-Benken: 
Charmante 2.5 Zi Maisonettewohnung ca. 75m2 
mit grossem Wohnzimmer, Schlafen im DG
Miete: Fr. 1‘600.- inkl. Nebenkosten u. Parkplatz

3.5 Zi Maisonettewohnung ca. 110m2 
mitten im Dorfzentrum von Biel-Benken
Miete: Fr. 1‘990.- ink. NK u. Parkpl.

Hofstetten: 
Attraktive 2-Zi Studiowohnung ca. 45m2. 
mit wunderschönem Balkon in einmaliger Umgebung
Miete: 1‘550.- inkl. NK
Rollstuhlgängige 2-Zi-Wohnung mit 
2 Gartensitzplätzen in einmaliger Umgebung
ca. 68m2. Miete: 1‘660.- inkl. NK

Röschenz: 
Wohnen am eigenen Badesee!
4.5-Zi Wohnung / Einfamilienhaus ca. 155m2. 
Miete: 3‘100.- inkl. NK und Einstellhallenpl.
Gerber AG Architektur, Bachgasse 2, Biel-Benken
061 726 80 90, info@gerber-a.ch, www.gerber-a.chG
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Schönes Atelier
zu vermieten in Bottmingen.

Ab sofort oder nach 
 Vereinbarung.

Telefon 079 203 68 71 9
5

5
91

7

Top-Angebote jetzt online: 
matratzen-shop-bettina.ch

Inserieren
bringt Erfolg!



Liegenschaften / Wohnungen

Wohnen in Binningen

HoleegArtenim

 64 Eigentumswohnungen in  
schöner Gartenanlage 

› Grosszügige 3.5- bis 5.5-Zimmerwohnungen ‹  

› Terrassen, Loggias oder eigener Garten ‹

› Individuelle Ausbaumöglichkeiten‹

› ÖV, Einkauf und Schulen in Gehdistanz ‹

› In 10 Minuten im Stadtzentrum ‹

Verkauf 2. Etappe
Kontakt: Burckhardt Immobilien AG  
Daniel Merz  Tel.061 338 35 51  
daniel.merz@b-immo.ch  

www.imholeegarten.ch
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Bauland in Rodersdorf
Älteres in Rodersdorf wohnhaftes 
Paar möchte sich neu orientieren
und sucht deshalb in Rodersdorf  
eine erschlossene Bauparzelle von
ca. 330–360 m².
Kontakt bitte unter Tel. 079 378 82 84
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Wir suchen in Basel
und Umgebung

Einfamilienhaus 
oder Bauland

Telefon 079 415 32 03

In Büsserach zu verkaufen

Speiserestaurant
an bester Lage, mit grosser Kundschaft.
Das Lokal hat 330 Sitzplätze, Kegelbahn
15 Plätze, grosse Gartenterrasse mit 100
Plätzen, grosser Besucherparkplatz.
Das Geschäft bietet Familienunterneh-
mer grosse Möglichkeiten.

Weitere Infos finden Sie unter
www.neu-immo.ch.
Niklaus Jeker, 079 444 20 12

�4

Wir verkaufen in Pfeffi ngen

1241 m² Bauland
am Grübelackerweg. Ohne Architek-

turverpfl ichtung, erschlossen. 
Ideale Parzellenform. Sehr ruhige 
und sonnige Lage. Bauzone W2. 

Verfügbarkeit per sofort

Verkaufspreis Fr. 1350.–/m².

A. Karrer Treuhand GmbH
Hauptstrasse 40, 4148 Pfeffi ngen

Telefon 061 751 55 33
Mobile  079 606 55 33

A. Karrer Treuhand GmbH

Wir verkaufen ein
5½-Zimmer-Einfamilienhaus 
an ruhiger Lage in Biel-Benken, 
Verkaufspreis auf Anfrage
LIBERA ARCHITEKTEN
Hauptstrasse 23, 4144 Arlesheim
Telefon 061 702 11 10
mail@libera-architekten.ch 9
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Suchen Sie eine neue Wohnung?
Inserieren bringt Erfolg!

AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 23, bibo@wochenblatt.ch
BiBo online: www.bibo.ch
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Unsere Dienstleistungen:

Grafisches Service-Zentrum

EDV

Treuhand

kreativAtelier

Restaurant Albatros

Flohmarkt

Ihre FACHFRAUEN 
für mehr Farbe im Leben
K & J Malergeschäft, 4106 Therwil
Renovieren, Tapezieren, Umbauten 
und Kreativtechniken
Telefon 076 435 42 88 / 076 473 18 12
Rufen Sie uns unverbindlich an 
für  eine Offerte! 9
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Inserieren: Tel. 061 706 20 23, bibo@wochenblatt.ch
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PK: 60-707707-2 Und handeln: sehen-und-handeln.ch

Für das Herstellen von Bekleidung werden Menschen und Boden systematisch  
ausgebeutet und vergiftet. Dagegen kämpfen wir. Auch für kommende Generationen.

Wir sehen die Vergiftung von Mensch und Natur für die Kleider-Produktion.



Gemeindeverwaltung:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14
Homepage: www.oberwil.ch

Schalterzeiten:
Vormittag
Mo, Mi, Do, Fr   9.30–11.30 Uhr
Dienstag  8.00–11.30 Uhr
Nachmittag
Mo, Mi 13.30–16.30 Uhr
Dienstag geschlossen 
Donnerstag 13.30–18.30 Uhr
Freitag 13.30–16.00 Uhr

Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient

Gemeindepräsidentin:
Lotti Stokar-Hildbrand 
Telefon 061 403 13 50
Sprechstunde: Do 14–17 Uhr, 
nach Vereinbarung unter  
Telefon 061 405 44 44 (Sekretariat 
verlangen)

Abteilung Soziales:
Hauptstrasse 28 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 43 09

Abteilung Bau:
Hohlegasse 6 
Telefon 061 405 42 42
Fax 061 405 42 41

Abteilung Finanzen:
Hauptstrasse 18 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14

Werkhof:
Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12.00, 16–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50
Fax 061 405 42 52

Bürgergemeinde:
Präsident: Hanspeter Ryser 
Im Buech 15 
Telefon P 061 401 31 43
Fax           061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin): 
Monika Zehnder 
Telefon P 061 401 09 83
Homepage: www.bg-oberwil.ch

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Leimental
Telefon 061 599 85 20

Zivilschutz Leimental:
Dominik Ebner 
Telefon 061 599 69 64

GGA-Störungsdienst:
Telefon 0800 727 447

Brunnmeister /
Wasserversorgung:
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Gratulationen

Veranstaltungskalender 2014

Datum Anlass / Wer Ort

Einträge in diesen Kalender können Sie über die Homepage der Gemeinde Oberwil 
(www.oberwil.ch) vornehmen.

17. April Musik zur Passionszeit Ref. Kirche Oberwil 
20 Uhr Chor-Gemeinschaft ref. Kirchgem. OTE

22. April Leimentaler Jassmeisterschaft 2014 COOP Restaurant 
14 Uhr Für das OK Friedrich Jeger im Megastore

26. April Benefiz Klang-Heilkonzert Reformierte Kirche 
19 Uhr Shamanic Dream 

29. April Töff Haie BLT Baselbieter Motorradtour Smuggler Pub 
9 Uhr Serge Richterich Bottmingerstr. 40

29. April Leimentaler Jassmeisterschaft 2014 COOP Restaurant 
14 Uhr Für das OK Friedrich Jeger im Megastore

30. April Maibaumfeier/Vernissage Platz vor dem 
18 Uhr Chronik 2012/13, Gemeinde Oberwil Sprützehüsli

1. Mai Töff Haie BLT Hock Smuggler Pub 
19.30 Uhr Serge Richterich Bottmingerstr. 40

50 Jahre
wir Unternehmen

* Toni Seiler Baugeschäft AG
Hohestrasse 207, 4104 Oberwil
Tel. 061 402 02 02
www.toniseiler-baugeschaeft.ch

Hochbau
Tiefbau
Kundenmaurer

Martin Thüring 
Thüring Schreinerei AG, Oberwil

Bauen mit

eine saubere 
Sache!

*

9
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Im Breitfeld 49
4105 Biel-Benken
Telefon 061 721 63 60
info@delfin-treuhand.com
www.delfin-treuhand.com
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9. Mai 1. Oberwiler Classic Disco Kath. Pfarreiheim 
19.30–23.30 Uhr Kath. Frauenverein Oberwil

Geburtstag
Frau Johanna Schlup-Fröhle, wohnhaft im 
Alters- und Pflegeheim DREILINDEN, Kon-
sumstrasse 1, feiert am Sonntag, 13. April 
2014, ihren 90. Geburtstag.
Die Gemeinde gratuliert der Jubilarin 
ganz herzlich und wünscht ihr einen schö-
nen Festtag und alles Gute.

OberwilOberwil Donnerstag, 10. April 2014
Nr. 15

Seite 8

Gemeinde- 
informationen

Zunahme der Anzahl Fahrgäste im Ortsbus 
Die Baselland Transport AG (BLT) hat das Reporting über die Fahrgastzahlen des 
Ortsbusses der BLT-Buslinie Nr. 59 für den Zeitraum Mitte Dezember 2012 (Fahr-
planwechsel) bis Mitte Dezember 2013 erstellt.
Insgesamt haben im Jahr 2013 fast 161 000 Fahrgäste den Ortsbus der Linie 59 be-
nutzt, die zusammen über 225 000 Personenkilometer zurückgelegt haben. Nach 
einem leichten Rückgang im letzten Jahr sind im direkten Vergleich zur Vorjahrespe-
riode wieder circa vier Prozent mehr Fahrgäste und circa sechs Prozent mehr Perso-
nenkilometer erreicht worden. Seit Beginn der Einführung des Ortbusses im Dezem-
ber 2007 zeigen die jährlichen Zahlen einen geringen Schwankungsbereich von plus 
minus 2,5 Prozent mit einem erfreulichen Mittelwert von knapp über 158 000 Fahr-
gästen. Gemeinderat

Der Ortsbus erfreut sich bei der Bevölkerung seit seiner Einführung konstanter Beliebtheit.

Aus dem Gemeinderat

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 31. März 2014 unter anderem:
– die Kanal-TV-Untersuchungen 2014 in-

nerhalb des Baugebiets an die Firma 
KRT, Basel, vergeben.

– von den Submissionsunterlagen und 
insbesondere vom Leistungsbeschrieb 
(Pflichtenheft) für das Projekt Totalrevi-
sion Zonenplan Landschaft Kenntnis 
genommen und der Unternehmensliste 
im Rahmen der Submission für die Pro-
jektbegleitung zugestimmt. Die Ver-
gabe erfolgt im Einladungsverfahren.

Gemeinderat

Jeden Frühling das Gleiche: Kaum wirds 
trocken und warm, stinkt es in Oberwil 
zum Himmel. Vor allem die Einwohnerin-
nen und Einwohner am Rande der Land-
wirtschaftszone beklagen sich häufig bei 
der Gemeinde. Nicht selten ist der Ge-
stank derart stark, dass sich die Betroffe-
nen kaum im Freien aufhalten können. 
Dies war Grund genug für die Gemeinde-
verwaltung Oberwil, sich intensiv mit der 
Thematik auseinanderzusetzen.
Die beanstandeten Geruchsemissionen 
entstehen beim Düngen von Feldern. Die 
Gülle stammt von lokalen Landwirt-
schaftsbetrieben und von der Firma AG 
für Nahrungsmittelrecycling in Biel-Ben-
ken. Die Firma trägt die Gülle im Auftrag 
der in Oberwil tätigen Landwirte aus. Da-
bei werden Gerätschaften auf dem neus-
ten Stand der Technik eingesetzt, um den 

Gestank so stark wie möglich einzudäm-
men. Die regelmässigen Kontrollen des 
kantonalen Lufthygieneamts und des 
landwirtschaftlichen Zentrums Ebenrain 
zeigen, dass die gesetzlichen Vorschriften 
eingehalten werden.
Das Düngen von Feldern ist wesentlicher 
Bestandteil einer funktionierenden Land-
wirtschaft. Ohne die in der Gülle enthal-
tenen Nährstoffe würde der Ertrag an 
 Getreide und Futtermitteln und so die 
Versorgung mit Lebensmitteln deutlich 
zurückgehen. Hinzu kommt, dass Firmen 
wie die Firma AG für Nahrungsmittel-
recycling mit ihren Dienstleistungen wert-
volle Nährstoffe aus weggeworfenen Le-
bensmitteln in den natürlichen Kreislauf 
von Wachstum und Ernte zurückführen.
Gülle kann nicht zu jedem beliebigen Zeit-
raum geführt werden. Im Gegenteil: Die 

Zeitfenster zum Ausbringen dieses natür-
lichen Düngemittels sind zumeist sehr 
klein. So kommt es, dass sich die Geruchs-
belastung oftmals auf wenige Tage kon-
zentriert, dafür aber umso intensiver aus-
fällt. Eine Verringerung der 
Geruchsbelästigung ist aus heutiger Sicht 
weder technisch noch organisatorisch 
möglich.
Hingegen will sich die Gemeinde Oberwil 
darum bemühen, die Bevölkerung besser 
über den Einsatz von Schweinegülle zu in-
formieren. Dies ist jedoch nur bedingt 
möglich, da Güllern in der Landwirtschaft 
zu jenen Arbeiten gehören, die kurzfristig 
angesetzt werden müssen. Deshalb ist ei-
ne Information nur über elektronische 
Medien sinnvoll (Homepage, Gemeinde-
App).

Gemeindeverwaltung

Düngen mit Gülle ist wichtig für die Landwirtschaft

Öffnungszeiten 
über die Ostertage
Die Büros der Gemeindeverwaltung 
und der Werkhof bleiben vom
Gründonnerstag, 17., bis und mit 
Ostermontag, 21. April 2014,
geschlossen. Für Todesfälle können Sie 
über die Hauptnummer der Verwal-
tung (Tel. 061 405 44 44) die Kontakt-
person in Erfahrung bringen.
Die Gemeindeverwaltung wünscht al-
len Einwohnerinnen und Einwohnern 
frohe Ostern und dankt für das Ver-
ständnis. Gemeindeverwaltung

Lebendiger Vortrag über 
das Thema Bioabfall

Am vergangenen Donnerstag, 3. April 
2014, fand die Infoveranstaltung über die 
neue Bioabfuhr statt, die am 1. Mai 2014 
in Oberwil eingeführt wird. Etwa 35 inter-
essierte Personen fanden sich in der 
Wehrlinhalle ein und konnten sich vor Ort 
nochmals über den Sinn und Zweck der 
Abfuhr von biologisch abbaubarem Mate-
rial informieren.
Hauptreferent war Mike Keller, Geschäfts-
führer der Firma Biopower. Er machte in 
seinem praxisnahen Vortrag deutlich, dass 
eine Massnahme gegen den Klimawandel 
darin besteht, aus biogenen Abfällen CO²-
neutrale Energie herzustellen. Mit dieser 
neuen Abfuhr kann Oberwil einen konkre-
ten Beitrag zum Klimaschutz leisten.
In der anschliessenden angeregten Dis-
kussion konnten noch einige Fragen ge-
klärt werden. Informationen zur neuen 
Bioabfuhr finden Sie auf der Homepage 
der Gemeinde (www.oberwil.ch).

Gemeindeverwaltung

Märt blieb trocken bis zum Schluss
Unglaublich, aber wahr: Unmittelbar nach 
dem Markt kam der Regen. Nun sind wohl 
alle davon überzeugt, dass der Wetterma-
cher ein Oberwiler sein muss. Wir danken 
von ganzem Herzen dem da oben, dass er 
uns einen trockenen Tag beschert hat. Wir 
hatten einige originelle, mit viel Liebe 
zum Detail gestaltete Marktstände und 

gute Stimmung durch die vielen Besuche-
rinnen und Besucher. So liess sich der eine 
oder andere Schwatz mit alten Bekannten 
bei schönem Wetter geniessen. Die 
Marktkommission dankt allen und freut 
sich auf den nächsten Markt am 30. Au-
gust 2014.

Marktkommission

Viel Andrang beim Kinderwettbewerb der Marktkommission.

Baugesuche
BG Nr. 0135/2014, Einwohnergemeinde 
Oberwil, Hauptstrasse 24, 4104 Oberwil. 
1. Neuauflage: geänderter Standort Ve-
lounterstand / Container / Gebäudehöhe, 
Schulanlage, Parzelle 53, Sägestrasse, 
4104 Oberwil. Plananfertigung durch Pri-
ora Generalunternehmung AG, Margare-
thenstrasse 38, 4002 Basel.

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bau, Hohlegasse 6) 
während den Schalteröffnungszeiten ein-
gesehen werden. Einsprachen sind bis 
zum 14. April 2014 schriftlich und begrün-
det in vier Exemplaren an das Bauinspek-
torat Basel-Landschaft, 4410 Liestal, zu 
richten.

Zivilstandsnachrichten
Geburt
In Basel
31. März 2014: Noah Eliano Ancora , Sohn 
der Sabrina Michèle Ancora geborene 
Bachmann und des Ivano Ancora.

Todesfall
1. April 2014: Martha Reichen-Hofstetter, 
geboren 1917, verwitwet, Gartenstras- 
se 13.

BiBo online: 
www.bibo.ch



Vereine

Und wer genau zuhört, merkt, dass seine 
«Sprüche» nicht nur lustig, sondern viel 
(politischen) Tiefgang haben …
 Georges Küng

Wenn an einem Freitagabend eine 
halbe Tausendschaft aus dem Birsig- 
und Leimental ins «mindere Basel» 
(gemeint ist das Kleinbasel) pilgert, 
so muss etwas Aussergewöhnliches 
bevorstehen. Wir waren bei der 
 Generalversammlung (GV) von Raiff-
eisen Birsig vor Ort.

Reto Forrer ist nicht nur Oberwiler, Ver-
waltungsratspräsident von Raiffeisen Bir-
sig, sondern ein Mann, der in seinen Re-
den mit Bonmots brilliert. Und er stellte 
trocken fest, dass an der diesjährigen GV 
von Raiffeisen Birsig – welche seit einigen 
Jahren im Kongress Center Basel (Saal San 
Francisco) in Basel stattfindet – mehr 
 Anwesende waren als am Tag zuvor beim 
UEFA Europa-League-Match des FC Basel 
gegen den CF Valencia. Das Stichwort 
heisst hier natürlich «Geisterspiel» …
488 Genossenschafterinnen und Genos-
senschafter hatten den Weg ins «Glaiba-
sel» gefunden. In Witterswil waren 216, 
in Hofstetten 245 Mitglieder «live» dabei 
– oder anders gesagt: Sie waren, der heu-
tigen Technik sei gedankt, mit Basel ver-
bunden. Insgesamt 949 (fast viermal 
mehr Leute als im St. Jakob-Park tags zu-
vor) Raiffeisen-Mitglieder durften erfreu-
liche Jahreszahlen, Bilanzen, gesundes 
Wachstum und prosperierende Aussich-
ten zur Kenntnis nehmen. Und stimmten 
allen Berichten einstimmig zu. Raiffeisen 
Birsig zählt übrigens 8548 Mitglieder – 
Tendenz steigend!
Die GV von Raiffeisen Birsig (Oberwil, 
Biel-Benken, Binningen, Bottmingen, 
Hofstetten, Metzerlen, Rodersdorf, Wit-
terswil, Bättwil, Flüh, Mariastein und 
Burg im Leimental) dauerte genau eine 
Stunde. Informativ, kurzweilig und spedi-
tiv – so, wie wir es von Reto Forrer und 
Hanspeter Straumann, dem Vorsitzenden 
der Bankleitung, gewohnt sind. 
Ein wunderbares Nachtessen in einem 
festlichen Ambiente sowie zwei musikali-
sche Auftritte rundeten den gelungenen 
Abend ab. Die Steelband «Los Zapallos» 

stimmte die Besucher mit ihren Original-
Ölfässern auf Sommer, Palmen, Meer und 
Urlaub ein. Ihr Repertoire ist vielseitig und 
reicht von karibisch bis Rock’n’Roll. 

Das Schlussbouquet bestritt dann Fredy 
Schär; ein begnadeter Künstler aus Gel-
terkinden. Mit seiner Gitarre und mit 
kraftvoller Stimme sowie vielen Hits und 

Gags im Gepäck ist er ein sicherer Lach-
wert. Mit seinen Chansons und witzigen 
Parodien löst der kabarettistische Lieder-
macher wahre Begeisterungsstürme aus. 

Reto Forrer, der Verwaltungsratspräsident von Raiffeisen Birsig, konnte über ein gutes Geschäftsjahr berichten. Die Anwesenden stimmten allen Berichten einstimmig zu.

Raiffeisen-GV war besser besucht als das «Geisterspiel» des FCB

SEITE BRUDERHOLZ:
Grüngut 
17. April

Abfuhr-Kalender Oberwil

Osterferien 2014
Die Bibliothek ist geöffnet am Samstag, 
12. April, von 9.30 bis 11.30 Uhr und 
am Montag, 14. April, von 14.30 bis 
19.30 Uhr.
Ab Dienstag, 15. April, bis und mit Sams-
tag, 26. April, bleibt die Bibliothek ge-
schlossen.
Bis und mit Montag, 14. April, dürfen Sie, 
wie gewohnt, für die Ferien die doppelte 
Menge Medien ausleihen.
Weitere Informationen finden Sie auf 
www.bibliothek-oberwil.ch.

Frohe Ostern und schöne Ferien
wünscht Ihnen Ihr Bibliotheksteam

Mädchen riege 
Oberwil 
sucht zweite 
Leiterin!

Wir sind ca. 25 Mäd-
chen im Primarschul-

alter und suchen eine zweite Leiterin.

Wir turnen jeweils mittwochs, von 18 
bis 19 Uhr, in der Wehrlin-Turnhalle in 
Oberwil.

Fühlst du dich angesprochen, dann ruf 
mich an. Martine Camenisch, Telefon 
061 554 98 82, Leiterin Mädchenriege 
Oberwil

Verlängerung 
Fitness-Training für alle
Aufgrund des weiterhin grossen Interes-
ses wird das Fitness-Training auch nach 
den  Osterferien weitergeführt. Somit kön-
nen Sie nach den Osterferien, ab dem 
7. Mai weiterhin die Gelegenheit nutzen, 
Ihre Kondi tion zu verbessern oder einfach 
etwas Gutes für Ihr Wohlbefinden zu tun. 
Motivierte Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer von Jung bis Alt werden von unserer 
top ausgebildeten Trainerin mit einem ab-
wechslungsreichen Fitnessprogramm zum 
Schwitzen gebracht.
Gerne laden wir Sie ein, an diesem unge-
zwungenen Fitnesstraining teilzunehmen.

Trainingszeiten:
jeweils mittwochs, 20.15–21.15 Uhr
Ort: Wehrlinturnhalle, Oberwil 
Unkostenbeitrag: Fr. 5.– pro Abend
 TV Oberwil

32. Generalversammlung 
vom 4. April 2014

Wiederum erfreulich war das zahlreiche 
Erscheinen und das aktive Mitmachen der 
anwesenden Mitglieder an der GV vom 
letzten Freitag. Mit den diversen Berich-
ten durfte auf ein überaus interessantes 
und erfolgreiches Vereinsjahr zurückge-
blickt werden.
Turnusgemäss alle zwei Jahre finden die 
Wahlen statt. Der Tagespräsident Hans 
Binggeli hatte eine dankbare Aufgabe zu 
übernehmen, stellten sich doch der bis-
herige Vorstand sowie die weiteren Funk-
tionsträger unisono für die nächste zwei-
jährige Amtsperiode zur Wiederwahl zur 
Verfügung und wurden durch die GV ohne 
Gegenstimme bestätigt. 
Im Revisorenteam, wo gemäss Statuten 
ein Mitglied nach Ablauf der Amtsperiode 
ersetzt werden muss, übernimmt René 
Schweizer die Aufgabe des Ersatzrevisors. 
Der Präsident freut sich auf eine weitere 

Muttertags- 
Basteln 
vom Verein 
Schnägge- 
träff
Bastelt Ihr Kind gerne?
Für einen Unkostenbeitrag von Fr. 7.– bas-
teln wir an einem Nachmittag ein Ge-
schenk fürs Mami, inklusive Verpackung 
und Kärtli. Ein feines zVieri ist im Preis 
 inbegriffen. 

Wann:
30. April oder 7. Mai, 14 bis 16.30 Uhr

Achtung neuer Ort: Wir haben neu ein 
Schulzimmer im Schulhaus Thomasgar-
ten. Der Eingang befindet sich direkt beim 
roten Platz, rechte Seite. Ihr könnt auch 
einfach den Schnägge-Wegweisern fol-
gen, die wir aufstellen werden.

Bitte meldet euch rechtzeitig an bei: 
Hollinger Andrea, Tel. 061 421 25 47 oder 
E-mail: schnaeggetraeff@bluewin.ch

Die Versicherung ist Sache der Teilneh-
mer. Alle Helferinnen freuen sich auf euer 
Kommen.

Wir suchen auch neue 
 Helferinnen und Helfer
Sind Sie neu in unserer Gemeinde und 
wollen sich engagieren? Haben Sie etwas 
freie Zeit? Haben Sie Freude am Basteln 
mit Kindern? Wir freuen uns über zusätz-
liche Unterstützung während unserer Bas-
teltage vor dem Muttertag und vor Weih-
nachten.

Auskunft erteilt gerne Andrea Hollinger, 
Kontaktdaten siehe oben.

Der Verein Schnäggeträff, Oberwil

«Los Zapallos» bestritten die musikalische Ouvertüre – der Oberbaselbieter Liedermacher Fredy Schär war für das feurige Schlussbouquet zuständig. Fotos: Küng

Zusammenarbeit mit dem bewährten Vor-
standsteam und dankt für den Einsatz und 
die Unterstützung im Interesse des Ver-
eins. Sein Dank richtet sich auch an alle 
anderen Vereinsmitglieder, die den Verein 
auf irgendeine Art und Weise immer wie-
der unterstützen.
Im 2014 präsentiert sich das Jahrespro-
gramm erneut mit abwechslungsreichen 
Anlässen wie: kath. Kirche, Grillade mit 
Feuerwehrverein Birsfelden, Kraftwerk-
baustelle Linthal, Rega Basis Basel und 
zum Abschluss am 7. November 2014 das 
traditionelle Preisjassen im Restaurant 
Rössli. Philipp Willimann, Präsident

Tagesfamilien Oberwil / 
Biel-Benken
Öffnungszeiten Frühlingsferien: Das 
Büro ist am 14. April normal geöffnet
von 8.30–11.30 Uhr. Am Ostermontag, 
21. April bleibt das Büro geschlossen.

Am Dienstag, 22. April, ist das Büro von 
8.30–11.30 Uhr geöffnet. Per E-Mail 
sind wir jederzeit erreichbar.

Telefon 061 401 00 70
E-Mail: info@tagesfamilien-oberwil.ch

Anfängerkurse in Oberwil für Kinder
ab 8 Jahren am Mittwochnachmittag, 
Erwachsene und Jugendliche ab
16 Jahren am Donnerstag ab 17.00 h
Kursbeginn: 6./7. Mai 2014.
Infos und Anmeldung unter: 
076 457 85 37 / pfiffer.ch@intergga.ch
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Dies und Das

Welpenspielstunden 
beim KV Oberwil
Sonntags bei jeder Witterung  
von 10.15 bis ca. 11.30 Uhr

Haben Sie zurzeit einen  
Welpen oder warten Sie mit 
Ungeduld darauf, Ihren mit 

viel Vorfreude ausgesuchten kleinen Vier-
beiner bald abholen zu dürfen?
Wir vom Kynologischen Verein Oberwil 
würden uns freuen, Sie mit Ihrem Welpen 
(alle Rassen und Mischlinge) bei uns in 
den Welpenspielstunden willkommen 
heis sen zu dürfen.
Beim Spiel mit gleichaltrigen Hunden 
(8–16 Wochen) lernt Ihr Welpe, sich mit 
Artgenossen auseinanderzusetzen, eignet 
sich das richtige Sozialverhalten an und 
wird auf die diversen Anforderungen des 
Hundealltags vorbereitet.
Die Welpenspielstunden finden jeweils 
am Sonntag, bei jeder Witterung, von 
10.15 bis ca. 11.30 Uhr bei der Clubhütte 
des KV Oberwil im Löliwald statt. Danach 
beantworten wir gerne Ihre Fragen und 
stehen Ihnen bei Problemen mit dem  
Welpen hilfreich zur Seite.
Gerne dürfen Sie auch vor der Anschaf-
fung eines Welpen unseren Spielstunden 
beiwohnen, um einen ersten Eindruck zu 
gewinnen!
Sie freuen sich schon auf die erste Spiel-
stunde Ihres Welpen? Dann melden Sie 
sich doch bitte vorher bei Bea Kunz, Tele-
fon 061 731 28 13, an.
Wir freuen uns auf Sie und Ihren kleinen 
Hund. Weitere Infos finden Sie auch auf 
unserer Homepage www.kv-oberwil.ch.

Das Team der Welpenspielgruppen-
leiterinnen des KV Oberwil

Frühlingsferien
Während der Frühlingsferien bleibt die 
 Ludothek von Montag, 14. April, bis 
Samstag, 26. April, geschlossen. 
Ab Montag, 28. April, sind wir wieder 
zu den gewohnten Zeiten für Sie da.

Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil
Telefon 061 403 02 30 (Combox)
www.ludothek-oberwil.ch

Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag, 
14.30 bis 16.30 Uhr, Samstag, 10.00 bis 
12.00 Uhr

Vereine

Schon wieder Ferien!

Natürlich gönnen wir den Schulkindern 
die kommenden schulfreien Tage, denn 
wir lernen und entwickeln uns ja beileibe 
nicht nur in der Schule. Für den fairen 
Handel an der Hauptstrasse 47 bedeuten 
sie ein etwas reduziertes Engagement, 
zumindest, was den Verkauf angeht. Vom 
14. bis 26. April werden Sie jeweils 
Dienstag, Donnerstag und Samstag 
von 9 bis 12 Uhr bedient.

Mit bestem Dank für Ihre Treue wünschen 
wir frohe Ostern.

Im Namen des Ladenteams:
Regula Petermann

matratzen-shop-bettina.ch

Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist,
wenn man ihn braucht ?
Verlangen Sie unverbindlich
eine Offerte: S. Guyon
Natel 079 752 66 15
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Nur in LANDI mit Sortiment Früchte und Gemüse. 

10.50

6.95

1 kg

6 kg

Äpfel Golden Kl. 2
Im Karton. 1.75/kg
20253

Rhabarber
Offen.
20102

sonnig

halbschattig

mässig feucht

Topf 14 cm

essbar

sonnig

halbschattig

mässig feucht

Topf 9 cm

essbar

Flüssigdünger CAPITO 
Nachhaltige Düngerversorgung für alle Zimmer-, Balkon- und Garten-
pfl anzen. Vor Gebrauch bitte Gebrauchsanweisung beachten!
46250 3.30

Mehrjährige Küchenkräuter
Rosmarin, Thymian, Oregano, 
Pfeffer minze, Salbei.  
02576 je 2.60

Kräutererde RICOTER
15 l.
45031 4.90

Küchenkräuter 
Assortiert. Rosmarin, Minze, Melisse, 
Salbei, Bohnenkraut, Thymian.  
04627   9.50

9.50

3.30

4.90

2.60

6er-Set

Duo-Pack

2 x 1 l
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Am 5. April fanden 
in Bottmingen am 
Morgen der dritte 
Teil der Kidsliga und 

am Nachmittag ein interner Plauschwett-
kampf statt. Am Morgen schwammen 
Kinder von verschiedenen Vereinen aus 
der Region. Der SBO konnte einige Me-
daillen gewinnen und ausserdem gewann 
die 4 x 100 m-Lagen-Staffel mit Mara Möl-

ler, Chiara Wooldridge, Vanessa Wagener 
und Elias Meyer die Goldmedaille. Herzli-
che Gratulation!
Am Nachmittag fand dann der interne 
Plauschwettkampf statt, wo der Nach-
wuchs des SBOs sein Können unter Be-
weis stellen konnte. Die Kinder im Alter 
von sieben bis vierzehn Jahren erbrachten 
hervorragende Leistungen. 

Yasmin Wagner

Denise Gschwind Foto:zVg

Kidsliga und Plauschwettkampf

Am Samstag, 5. April, fand im Treff 99 in 
Therwil die 4. und 5. Runde der Schweizer 
Jugend-Mannschaftsmeisterschaft 
(SJMM) 2014 statt. Die 4. Runde um 10 
Uhr gewinnt das Fanion-Junioren-Team 
Therwil gegen die 2. Therwiler Mann-
schaft gleich mit 4:0.
Diesen Schwung wollten die Spieler mit-
nehmen und spielten am Nachmittag 14 
Uhr im Spitzenspiel um den Gruppensieg, 
Riehen war der Gegner.
Das Vierer-Team um die Spieler 1. Brett 
Antoine Toenz, 2. Brett Max Lo Presti, 3. 
Brett Jesse Weder, 4. Brett Sandro Prato 
kämpften bis zum bitteren Ende.

Die jeweils bestplatzierten Teams aus den 
Kantonen AG, BL, BS, SO trafen sich am  
6. April zu einem Finalturnier, um den 
«Nordwestschweizer Meister» zu erkü-
ren. Der TV Oberwil als Gruppensieger 
aus der Regular Season durfte dabei das 
Baselbiet vertreten.
Im ersten Spiel gegen den UHC Basel Uni-
ted zeigte sich schon bald, dass dieses 
Turnier kein Vergleich ist zur Meister-
schaft, bei der die jungen Oberwiler ja 
kein Spiel verloren hatten. Nervosität 
zeichnete die ersten Minuten dieses Spie-
les aus. Zur Pause führten die Oberwiler 
zwar mit 3:1, doch das Spiel konnte jeder-
zeit auf die andere Seite wanken. Die Pau-
senansprache der Trainer fand aber bei 
den Buben Anklang, denn die zweite 
Halbzeit war kein Vergleich zur ersten. 
Gute Spielzüge, viel Kampf und noch 
mehr Spass bestimmte die Gangart. Der 
11:2-Sieg war ein gutes Doping für die 
kommenden Aufgaben.
Im zweiten Spiel gegen Aarau konnten die 
Oberwiler einen besseren Start hinlegen. 
Das 7:1-Pausenresultat entsprach dem 
Gezeigten. Aarau konnte nie richtig ge-
fährlich werden und wurde letztlich mit 
einem 13:2 Sieg bezwungen. So freute 
man sich auf den Gegner aus dem Kanton 
Solothurn, den TSV Deitingen.

Links Therwil, rechts Riehen Foto: zVg

TV Oberwil Unihockey 
Junioren D gewinnen Finalturnier

Noch einmal wollte man aus den kleinen 
Unstimmigkeiten der ersten Spiele lernen 
und begann druckvoll und hochkonzent-
riert. Schnell konnte man fünf Tore vorle-
gen. Von diesem Zeitpunkt an versuchte 
Deitingen geschickt, das Oberwiler Spiel 
zu stören, was auch recht gut gelang. 
Doch erneut die Ansage der Trainer und 
ein gezielt genommenes Time-out reich-
ten, um auch diesen Sieg zu feiern. Mit 
11:1 fiel auch dieser Sieg klar und deutlich 
aus, und die Freude über die Final-Qualifi-
kation kannte keine Grenzen.
Das letzte Gruppenspiel musste den Geg-
ner bringen. Und Aarau schaffte es mit 
einem Sieg über Basel. Und es kam, wie es 
nicht anders hätte kommen können. Aar-
au konnte im Final die Oberwiler Junioren 
nicht bremsen und der 9:0-Sieg beendet 
eine unglaubliche Saison einer unglaubli-
chen Mannschaft. Daniel Höin

Jesse und Sandro verloren ihre Spiele ge-
gen zwei höher rangierte Spieler sehr 
knapp und unglücklich. Somit gerieten wir 
früh 0:2 in Rücklage. Antoine Toenz und 
Max Lo Presti versuchten den Match noch 
auf ein 2:2 zu wenden. Die Gegenwehr 
der Riehener war jedoch sehr zäh und An-
toine konnte gegen den Deutschen Lau-
rids Stockert, welcher für Riehen spielte 
und satte 200 Ranking-Elo-Punkte mehr 
aufwies, nur ein Unentschieden erzielen. 
Ein grosser Erfolg für Antoine, jedoch 
reichte dies der Mannschaft nicht. Damit 
war auch der Match entschieden, es stand 
nach dem letzten Spiel 0.5 zu 2.5. Der hart 
erkämpfte Sieg von Max Lo Presti gegen 
den ebenfalls 180 Elo-Punkte mehr auf-
weisenden Damian Hunter verkam zur 
Nebensache und war nur noch Resultat-
korrektur zum Endstand von 1.5 zu 2.5.

Die Therwiler Junioren waren sichtlich 
entäuscht. Sie schworen sich, noch härter 
zu trainieren und im nächsten Jahr den 
Gruppensieg und den Aufstieg von der 
Regional- in die Schweizer-Jugend-Natio-
nalliga zu realisieren. Peter Hug

Das Therwiler Junioren-Team  
verliert Match um Gruppensieg 
knapp
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Sportagenda
Fussball
FC Oberwil (Eisweiher)
Samstag, 12. April
10.00 Uhr: Junioren Ea
FC Oberwil a – FC Aesch a
10.00 Uhr: Junioren Ec
FC Oberwil c – FC Arlesheim b
13.00 Uhr: Junioren C
FC Oberwil b – SV Sissach b
18.00 Uhr: 3. Liga
FC Oberwil – FC Telegraph BS

Sonntag, 13. April
11.00 Uhr: 5. Liga
FC Oberwil a – SC Soleita Hofstetten

FC Therwil
Freitag, 11. April
19.30 Uhr: Senioren Prom., Känelboden
FC Therwil – FC Arlesheim
Samstag, 12. April
13.00 Uhr: Juniorinnen C, Mühleboden
FFC Therwil – FC Reinach, Känelmatt 2
14.00 Uhr: Junioren Cb, Känelboden
FC Therwil b – FC Zeiningen
18.00 Uhr: 2. Liga, Känelboden
FC Therwil a – AS Timau
Sonntag, 13. April
13.00 Uhr: Frauen 3. Liga, Känelboden
FFC Therwil – BSC Old Boys
15.00 Uhr: Jun. C CCJL, Känelboden
FC Therwil a – FC Liestal

FC Ettingen (Hintere Matten)
Freitag, 11. April
20.00 Uhr: Senioren
FC Ettingen – SV Muttenz

Samstag, 5. April
10.15 Uhr: Junioren Eb
FC Ettingen – Nordstern Basel
13.00 Uhr: Junioren Db
FC Ettingen – FC Therwil
15.00 Uhr: Junioren Ea
FC Ettingen – FC Pratteln
15.00 Uhr: Junioren B
FC Ettingen – US Olympia 1963

Sonntag, 13. April
10.15 Uhr: Junioren Da
FC Ettingen – FC Pratteln

Handball
Therwil 99er Halle
Samstag, 12. April
19.30 Uhr: Herren 1. Liga
HSG Leimental – West HBC



Erfolgreicher LCT am 
Quer durch Basel
Das Eliteteam der Leichtathletikgemein-
schaft athletics.baselland setzte sich am 
gestrigen Quer durch Basel gegen zwei 
Konkurrenten durch. Cédric Bloch, Michael 
Curti, David Schaller, Matthias Steinmann, 
Michael Amacker und Mischa Gass erliefen 
sich fast fünf Sekunden  Vorsprung. 11 
Teams starteten unter der athletics.basel-
land und 16 Teams unter LC Therwil. Zwei 
Siege, vier Silber- und eine Bronzemedaille 
waren die Ausbeute dieser athletics.basel-
land Teams. Je zwei Siege und zwei Silber-
medaillen konnten die Teams des LC Ther-
wil ins Leimental holen. Die beiden ersten 
Kategoriensiege des Tages und der letzte 
Kategoriensieg gingen aufs Konto des LC 
Therwil resp. Athleten des LCT. 

Mit der feierlichen Schlüsselübergabe an 
die Sportvereine hat der Binninger Gemein-
derat am letzten Freitagabend das neue 
Garderobengebäude beim Sportplatz Spie-
gelfeld den Vereinen übergeben. Der Sport-
club Binningen, die Leichtathletik-Riege 
Binningen und der Schwingclub  Binningen 
erhalten unter einem Dach ein gemeinsa-
mes Zuhause mit einer zeitgemäs sen, gross-
zügigen Infrastruktur. Die Öffentlichkeit 
wird am 28. Juni Gelegenheit haben, die 
neue Anlage an einem «Tag der offenen Tü-
re» zu besichtigen. Das neue Garderoben-
gebäude bedeutet für den Sportplatz Spie-
gelfeld eine grosse Aufwertung. Die drei 
Nutzervereine profitieren gemeinsam von 
verschiedenen Neuerungen: Anstatt sechs, 
stehen neu zehn grössere Garderoben für 
die Sportvereine zur Verfügung. Integriert 
ins Garderobengebäude ist ein neues Club-
lokal, das durch die Sportvereine gemein-
sam genutzt wird. Eine gedeckte Terrasse 
lädt zum Verweilen ein und bietet Gelegen-
heit, die Sportanlässe von oben mitzuverfol-
gen. Der SC Binningen (Fussball) erhält zu-
dem zwei Garderoben mit einem separaten 
Teil für Massage und Physio, die LR Binnin-
gen einen Kraftraum und ein zusätzliches 
Materiallager. Und schliesslich erhalten die 
Schwinger mit dem Schwingkeller und ei-

nem Gymnastikraum wieder ein Zuhause. 
Im Rahmen der Bauarbeiten werden auch 
Verbesserungen im Aussenraum erreicht: 
Ein neuer Ballfang wird eingerichtet und die 
Platzbeleuchtung wird verbessert. Ebenso 
erhält das Spiegelfeld eine neue Anzeigeta-
fel sowie eine neue Rasenbewässerungsan-
lage. Diese Umgebungs- und Zusatzarbei-
ten sind bis Sommer abgeschlossen. 2012 
hatte der Binninger Einwohnerrat fürs neue 
Garderobengebäude und für verschiedene 

Die Flyers reis-
ten durch das 
wolkenverhan-
gene Schweizer 
Mitteland zum 
amtierenden 
Schweizer Meis-
ter, den Bern 
Cardinals. Die 

Bern Cardinals sind das Team, das die 
meistens Abgänge über den Winter zu 
verzeichnen hatte und waren somit ein 
gros ses Fragezeichen bezüglich ihrer 
spielerischen Qualität. Bei Spielbeginn 
klärte sich zumindest der Himmel auf und 
die Saison-Eröffnungsspiele 2014 konn-
ten in angenehmem Sonnenschein ge-
spielt werden.
Die Freude über das schöne Wetter schien 
Lukas Croton zu beflügeln. Das Flyers  
Ass trumpfte mit bestechender Genauig-
keit in seinen Würfen auf und liess den 
gegnerischen Schlagmännern über die 
gesamte Spieldauer nicht den Hauch 
 einer Chance. Die Flyers-Offensive 
brauchte  ihrerseits einen Durchgang 
durch die Schlagreihenfolge, bevor die 
ersten Runners der Saison auf den Bases 
erschienen. Doch im vierten Inning war 
es dann so weit, der erste Run der Saison 

Binningen übergibt den Sportvereinen ein neues Garderobengebäude

Freude herrscht bei der Schlüsselübergabe für das neue Garderobengebäude auf dem 
Sportplatz Spiegelfeld bei Stefan Brugger, Abteilungsleiter Bildung, Kultur und Sport der 
Gemeinde Binningen, Hanspeter Müller, Müller & Naegelin Architekten BSA, Mike Keller, 
Gemeindepräsident Binningen, Roland Hürzeler, Hürzeler Holzbau Magden, und Gemein-
derat Daniel Nyffenegger. Foto: zVg

Zusatzarbeiten im Aussenbereich einen Kre-
dit von insgesamt 4,3 Millionen Franken 
genehmigt. Mit der Realisierung des neuen 
Garderobengebäudes wird auch eine aus 
dem Jahr 1987 stammende Initiative erfüllt, 
welche die Erstellung einer zusätzlichen 
Sportanlage in Binningen fordert. Die Initi-
anten haben ihr Begehren bereits Mitte Au-
gust 2013 anlässlich der Grundsteinlegung 
zum neuen Garderobengebäude zurückge-
zogen. (pd/kü)

Nach einer starken An-
fangsphase brechen die 
Leimentalerinnen in ih-
rem letzten Heimspiel 
nach der Halbzeit ein und 
unterliegen dem Tabel-

lenleader LC Brühl II mit 29:40 letztlich 
deutlich. Die Gastgeberinnen starteten 
motiviert und voller Spielfreude in das 
zweitletzte Saisonspiel und zogen so-
gleich mit 8:3 davon. Die St. Gallerinnen 
bekundeten zu Beginn Mühe mit der 
kompakten Abwehrarbeit der Leimenta-
lerinnen, währenddessen diese sich im 
Angriff kaum Fehler leisteten und durch 
eine gute Chancenauswertung glänzten. 
Die Euphorie währte jedoch nicht lange: 
Mit vielen technischen Fehler präsentier-
ten die Baselbieterinnen ihren Gegnerin-
nen einfache Gegenstosstore auf dem 
Silbertablett. So gelang es den St. Galle-
rinnen, ab der 26. Minute die Führung zu 
übernehmen. Das Pausenresultat von 
15:16 zugunsten der Gäste versprach in 
diesem bis anhin ansehnlichen Aufeinan-

dertreffen eine spannende zweite Halb-
zeit. Leider gelang es den Leimentalerin-
nen nicht, die noch in der Startphase des 
Spiels an den Tag gelegte Pace wiederzu-
finden. In der Abwehr liess man die Geg-
nerinnen allzusehr gewähren und sün-
digte im Abschluss: mit einer 1:6-Bilanz 
bis in der 40. Minute gaben die Gastge-
berinnen den Sieg vorzeitig aus der Hand. 
Die St. Gallerinnen verwalteten ihre Füh-
rung danach souverän, erhöhten das 
Score infolge der sich häufenden Unkon-
zentriertheiten seitens der Leimentalerin-
nen stetig und gingen so als verdiente 
Siegerinnen vom Platz. Insgesamt sind in 
der Entscheidungsrunde derweil alle Ent-
scheidungen gefallen: Dem HV Herzogen-
buchsee gelang mit einem Sieg gegen 
den LK Zug II zum richtigen Zeitpunkt ein 
Exploit. Da der HSC Kreuzlingen seiner-
seits Spono Nottwil II besiegte, sind die 
beiden siegreichen Teams auch nächste 
Saison in der SPL2 vertreten. Spono Nott-
wil II bleibt derweil der Gang in die Barra-
gespiele gegen den Zweitplatzierten der 

1. Liga, den HV Olten. Der LC Brühl II pro-
fitierte gleichzeitig von der Niederlage 
des LK Zug II und kann nicht mehr von der 

Eröffnungsspiel Saison 2014

SPL2: Auch im letzten Heimspiel in Oberwil gegen den LC Brühl II sieglos

Tabellenspitze verdrängt werden. Der Ab-
stieg der HSG Leimental stand bereits 
vorzeitig fest. Laura Manz

Auch im letzten Spiel unterlag die HSG Leinemtal ihrem Gegner.  Foto: B. Schoeffel

war Tatsache. Bis Ende des Spiels konn-
ten die Flyers noch/nur einen Run nachle-
gen und gewannen somit das erste Spiel 
mit 2:0.

Im zweiten Spiel starteten die Flyers  
deutlich entschiedener und konnten 
gleich im ersten Halbinning punkten. Für 
die Flyers stand im zweiten Spiel Takano-
bu Oshima auf dem Werfer-Hügel und er 
wollte seinem Pendant aus dem ersten 
Spiel in nichts nachstehen. Er dominierte 
seinerseits die Cardinals-Schlagmänner. 
Auch im zweiten Spiel nutzten die Flyers 
das vierte Inning, um den Score zu erhö-
hen. Somit stand es Mitte des achten In-
nings wieder 2:0. Nach einem etwas 
holprigen Start in die defensive Phase des 
Innings wurde Takanobu durch seinen 
Bruder Hideori Oshima ersetzt. Hideori 
musste zwar den Bernern einen Punkt zu-
gestehen, doch meisterte er den Rest des 
Spiels souverän für die Flyers, welche im 
neunten Inning sogar noch einen Punkt 
zum sicheren 3:1-Sieg über die Cardinals 
realisieren konnten.

Alles in allem war es ein erfolgreicher Tag 
für die Flyers mit ausgezeichnetem Pit-
ching und einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung in der Offensive.

Lucian Hunziker
Basel in Portraits
Prominente Basler fotografiert in Stilen von Nadar bis Leibovitz. 
Basel Celebrities photographed in Styles from Nadar to Leibovitz
270 Seiten, gebunden mit Schutzumschlag
CHF 82.–
ISBN 978-3-7245-1939-3

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

In Lucian Hunzikers Fotoserie werden rund 59 Prominente aus Basel und Umgebung 
stilistisch unterschiedlich ins Bild gesetzt. Der Künstler greift dafür Stilelemente der 
innovativsten Porträtfotografen vom 19. bis ins 21. Jahrhundert auf und inszeniert 
etwa Journalist -minu in der Ästhetik von David Lachappelle, fotografiert Tennisspieler 
Roger Federer in Anlehnung an Man Ray oder zitiert im Porträt der Sängerin Nubya 
die Bildsprache von Horst P. Horst. Daraus entsteht eine fotografische Zeitreise durch 
die letzten 150 Jahre, die zugleich dokumentarisch eine Tour d’Horizon zu Basler 
Persönlichkeiten aus Kultur, Sport, Gesellschaft und Politik darstellt.

Nr. 15
Seite 12SportSport Donnerstag, 10. April 2014



K
31

_9
5

4
92

7

Sozialpartnerschaft 
mit der Pistole

Die Mindestlohninitiative 
will landesweit einen staat-
lich festgelegten Mindest-
lohn von 22 Franken pro 
Stunde einführen – rund 
4000 Franken pro Monat. 
Das ist aus vier Gründen 
brandgefährlich.

Erstens raubt die Initiative Leuten mit tie-
fer Qualifikation ihre Perspektiven. Wenn 
der Staat beispiellos hohe Minimallöhne 
verordnet, verschwinden Arbeitsstellen. 
Die Schwelle für eine Festanstellung steigt 
für wenig gut Qualifizierte in unerreichbare 
Sphären.
Zweitens torpediert die Initiative unser erst-
klassiges duales Berufsbildungssystem. 
Wenn Jugendliche ohne Berufsausbildung 
und ohne die geringste Berufserfahrung 
mit gerade mal 16 Jahren (!) direkt nach der 
obligatorischen Schulzeit 4000 Franken er-
halten, wie sollen sie dazu motiviert werden, 
eine mehrjährige Berufslehre zu absolvieren, 
in der sie nur wenige hundert Franken im 
Monat verdienen? 

Verhandeln statt verordnen
Drittens unterscheidet die Initiative weder 
nach Branchen noch nach Regionen. Dabei 
leuchtet ein, dass es ein riesiger Unterschied 
ist, ob eine Coiffeuse in einem Oberbasel-
bieter Dorf die Haare schneidet oder in der 
Zürcher Innenstadt. Gerade in Randgebieten 
bringt die Initiative KMU in Existenznöte, 
wenn sich das Lohngefüge landesweit nach 
den Grossstädten ausrichtet – wo auch die 
Lebenshaltungskosten höher sind.
Viertens wollen die Initianten den Bund ver-
pflichten, die Festlegung von Mindestlöhnen 
in Gesamtarbeitsverträgen (GAV) zu fördern. 
Die Initiative setzt also das während Jahren 
bewährte System der Sozialpartnerschaft 
aufs Spiel – und damit den sozialen Frieden. 
Nicht mehr Gewerkschaften und Arbeitgeber 
sollen über die Saläre verhandeln, sondern 
der Staat soll diese via GAV festlegen.

Die Gewerkschaften sollten es besser wis-
sen: Gute Resultate entstehen in konstruk-
tiven Gesprächen, nicht durch staatliche 
Eingriffe. Es ist besser, miteinander zu ver-
handeln als von oben zu verordnen. Aber 
die Initianten wollen die Sozialpartnerschaft 
lieber mit vorgehaltener Pistole erzwingen.

Christoph Buser
Direktor der Wirtschaftskammer Baselland

der kmu-standpunkt

Verkehr bewegt. Am 2. April besuchten 
gegen hundert Personen eine von der FDP 
Binningen unter dem Titel «Freie Fahrt für 
Basel – Verkehrskollaps im Leimental» or-
ganisierte Podiumsdiskussion. Moderiert 
von Radiojournalist Dieter Kohler disku-
tierten Regierungsrätin und Baudirektorin 
Sabine Pegoraro (FDP), SP-Präsidentin 
und Landrätin Pia Fankhauser, der Ober-
wiler Gemeinderat Christian Pestalozzi 
(Neue Liste), der Basler Grossrat Christo-
phe Haller sowie Landrat Andreas Dürr 
aus Biel-Benken (beide FDP). Kantonsin-
genieur Oliver Jacobi führte in die Basel-
bieter Verkehrsplanung ein. 
Erstickt das Leimental im motorisierten 
Verkehr? Radfahrerin Fankhauser ver-
neint. Automobilisten täten sich Staus ein 
Stück weit freiwillig an. Dürr widersprach: 
Die links-grüne Philosophie, Autofahrer 
(innen) «leiden zu lassen», sei verfehlt.
Besonders interessierten die Projekte. Die 
Arbeiten am «Margarethenstich» und an 

Zugkräftiges Verkehrspodium der FDP Binningen
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der Vollendung des Doppelspurausbaus 
im Leimental sollen in den nächsten zwei 
bzw. vier Jahren beginnen. Zu reden gab 
der motorisierte Verkehr. Realisiert Basel 
den «Gundeli-Tunnel», plant Baselland ei-
ne in Tunnels geführte stadtnahe Tangen-
te. An den geschätzten Kosten von 450 
Millionen Franken sollte sich, so Pegoraro, 
Basel beteiligen. Haller signalisierte Un-
terstützung, wenn die Stadt von Verkehr 
entlastet würde. Pestalozzi und Fankhau-
ser lehnen die Tangente nicht prinzipiell 
ab. Letztere ist aber skeptisch mit Blick 
auf die Geologie und die Finanzen. Pesta-
lozzi möchte nicht nur Staus beseitigen, 
sondern auch die Lebensqualität erhöhen. 
Wenig Rückhalt hatte die «Südumfah-
rung», die durch unverbautes Gebiet füh-
ren würde. 
Bei einem von der FDP offerierten Apéro 
klang der spannende Anlass gemütlich 
aus. 
 FDP Binningen

Jodlerobe in Duggingen 
Am 26. April 2014 geht in der Mehr-
zweckhalle der traditionelle und zur 
 Kultur von Duggingen passende Jodler-
obe des Jodlerklubs «mis Dörfli» über die 
Bühne. 
Dieser festliche Anlass ist bestens vor-
bereitet. Mit dem bestbekannten Jod-
lerchörli «Kirchlindach» aus dem Bernbiet 
und der Musikkapelle «Fritz und Drunder» 
wird es gelingen, Ihnen im musikalischen 
Programmteil vorzügliche Unterhaltung 
zu bieten.

Im zweiten Teil erleben wir eine spannen-
de Theateraufführung mit der klubeige-
nen Theatergruppe.

Eine preiswerte Tombola wartet auf ihre 
glücklichen Gewinner. Unsere Festwirt-
schaft verwöhnt Sie mit einem vorzügli-
chen Angebot und serviert bereits ab 
18.30 Uhr das Nachtessen. Weitere De-
tails können Sie übernächste Woche dem 
Inserat im BiBo entnehmen. 

Der Jodlerklub «mis Dörfli» freut sich, mit 
Ihnen einen schönen und unterhaltsamen 
Abend zu verbringen (siehe Inserat am 
24. April 2014)

Jodlerklub «mis Dörfli» Duggingen

Wenn Hypnose hilft, den 
Sommer zu geniessen
Es wurde wohl für alle langsam Zeit, dass 
sich der Frühling einfindet. Lange genug 
mussten wir auf die wohltuende Sonne 
warten. Auf das Licht bzw. Anteile der 
UV-Strahlung, welche uns helfen, das von 
uns dringend benötigte Vitamin D über 
die Haut zu bilden. Vitamin D fördert die 
Gesundheit von Knochen und Muskeln 
und ist bei Mangel mitverantwortlich für 
viele Krankheiten. Auf jeden Fall ist es ein 
Wunder der Natur, dass unsere Haut solch 
wichtige Stoffe generieren kann.
Viele Menschen fühlen sich noch ge-
schwächt durch die raueren Jahreszeiten 
und kommen kaum zu neuem Elan. Viele 
haben schon den Sommerurlaub gebucht 
und freuen sich auf erholsame Tage. Aber 
was nützen die schönen Tage, wenn bis 
zum letzten Zwicker der Alltag einem das 
letzte Tröpfchen Energie abverlangt und 
bei vielen schon beim Gedanken an den 
Flug die Angst ins Gesicht geschrieben 
steht.
Haben Sie gewusst, dass auch hier die Na-
tur ein fantastisches Mittel zur Verfügung 
stellt? Ein Werkzeug, das Sie in sich tra-
gen? Ein Werkzeug, das genau so wichtig 
ist, wie die Aufnahme und Herstellung von 
Vitaminen. Ein Hilfsmittel, das es nur zu 
aktivieren gilt – die Kraft Ihrer Gedanken.
Stellen Sie sich vor, den alltäglichen Belas-
tungen bereits vor dem Urlaub entspannt 
entgegenzuschauen oder angstfrei eine 
Reise antreten zu können. Stellen Sie sich 
vor bis zu den Sommerferien Ihrem Traum-
gewicht deutlich nähergekommen zu sein. 
Ist es nicht ein wunderbarer Gedanke, den 
wohlverdienten Urlaub ab der ersten Mi-
nute geniessen zu können?

Coaching- und Hypnose-Praxis 
 HypnoTime
Hofmattweg 1
4402 Frenkendorf 
Telefon 076 417 00 94

BiBo online: 
www.bibo.ch

Rasen pflegen
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch
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Reges Interesse am geplanten Windpark in Liesberg

Die Elektra Birseck Münchenstein (EBM) 
und Burgerkorporation prüfen zusammen 
die Erstellung eines Windparks in Lies-
berg. Damit könnte der Strombedarf von 
4500 Haushalten regional abgedeckt 
 werden. Die Informationsveranstaltung in 
Liesberg stiess auf reges Interesse.
Im September 2012 hat der Kanton Basel-
Landschaft eine Studie veröffentlicht, die 
das Potenzial zur Nutzung von Windener-
gie im Kanton aufzeigte. In dieser Studie 
wurde auch die Laufentaler Gemeinde 
Liesberg mit den Höhenzügen Aebin und 
Klummen als mögliche Standorte für 
Windturbinen aufgeführt. Grundeigen-
tümerin dieser Waldgebiete ist die Bur-
gerkorporation Liesberg. Rund ein Jahr 
später informierten die drei Nordwest-
schweizerischen Energiewerke IWB, EBM 
und EBL zusammen mit dem Kanton Ba-
sel-Landschaft, dass sie bei der Wind-
energie am gleichen Strick ziehen und zu-
sammen Planungsgrundlagen erarbeiten 
wollen. 
Die Burgerkorporation, die Einwohnerge-
meinde und die EBM gehen nun zusam-
men mit der Planung eines Windparks bei 
Liesberg in die Offensive. 
Der Kanton hat die Gebiete Aebin und 
Klummen im neuen Richtplan bereits als 
geeignete Zone definiert. Im Februar 

2014 wurde mit der Burgerkorporation 
Liesberg, der Eigentümerin des Areals, 
 eine Landreservationsvereinbarung abge-
schlossen. Erste Vorabklärungen ergaben, 
dass der Standort mittelstarke Windver-
hältnisse aufweist und alle Faktoren dafür 
sprechen, dass sich in diesem Gebiet ein 
Windpark wirtschaftlich betreiben lässt. 
Immerhin könnte die Anlage bei Liesberg 
jährlich knapp 19 Millionen Kilowattstun-
den Strom erzeugen. Das entspricht rund 
der neunfachen Menge, welche die Haus-
halte von Liesberg jährlich verbrauchen.
Ein definitiver Standort der Turbinen kann 
allerdings erst nach einer Vorabklärung 
und einer Umweltverträglichkeitsprüfung 
festgelegt werden. Die Bevölkerung kann 
über den definitiven Standort im Rahmen 
der Nutzungsplanung beschliessen. Bis 
Ende 2017 könnten alle kommunalen und 
kantonalen Planungsschritte und Bewilli-
gungsverfahren abgeschlossen sein, so 
dass frühestens 2018 mit dem Bau be-
gonnen werden könnte. Ab Ende 2019 
könnte der erste lokale Windstrom ins 
EBM-Netz eingespeist werden. Neben 
verschiedenen  Vorprüfungen wird als 
nächster Schritt ein Mast mit Instrumen-
ten aufgestellt, welche während einem 
Jahr die lokalen Windverhältnisse mes-
sen. (pd/kü)

Foto: zVg

Änderungen vorbehalten | © Cinergy AGDo, 10. April bis Mi, 16. April 2014
KINOPROGRAMM

14:00, 17:00 / D 12/10J.  
20:00 / Edf  
Divergent – Die Bestimmung
Eine neue Dystopie über die Zukunft. 
Basierend auf den Büchern von Veronica 
Roth – Divergent ist der 1. Teil der Trilogie.

capitol 1
Steinenvorstadt 36

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

14:00 / D 6/4J. 
Pettersson und Findus – Kleiner 
Quälgeist, grosse Freundschaft
Eine Geschichte über Liebe, Freundschaft, 
Vertrauen und Geborgenheit, über den alten 
Pettersson und seinen Kater Findus.

capitol 2
Steinenvorstadt 36

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

17:00, 20:00 / D 12/10J. 
Der Hundertjährige, der aus dem 
Fenster stieg und verschwand
Basierend auf dem Bestseller von Jonas 
Jonasson erzählt der Film die Geschichte des 
Rentners Allan Karlsson.

capitol 2
Steinenvorstadt 36

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

12:10 (ausser So) / Spdf 16/14J. 
Pelo Malo
12:15 (ausser So) / Edf 10/8J. 
Tracks
12:30 / D 
Das Geheimnis der Bäume

kult.kino 
 atelier 

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

14:00, 18:15, 20:30 / Fd 14/12J. 
Yves Saint Laurent
14:00 (ausser Mo) / Od 10/8J. 
Shana – The Wolf’s Music
14:45, 16:45, 18:45, 20:45 / Odf 6/4J. 
Neuland

kult.kino  
atelier

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

16:00 (ausser Mo), 15:00 (nur Mo) / Od 10/8J. 
Alphabet
16:15 / Edf 8/6J. 
Philomena
18:30 / Edf 16J. 
Nymphomaniac Part 1

kult.kino 
 atelier 

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

21:00 / Edf 16J. 
Nymphomaniac Part 2
11:45 (nur So) / Edf 8/6J. 
Nebraska
12:00 (nur So) / Odf 16/14J. 
Tokyo Family

kult.kino  
atelier 

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

14:30 / CH 6/4J. 
Amazonia
14:45, 21:00 / Spdf 16/14J. 
Melaza
16:15, 20:45 / CHf 12/10J. 
Der Goalie bin ig

kult.kino 
camera 
Rebgasse 1

061 272 87 81

16:30 / Fd 6/4J. 
Tableau noir
18:15 / Fd 12/10J. 
Casse-tête chinois
19:00 / Ed 12/10J. 
Journey to Jah

kult.kino 
camera 
Rebgasse 1

061 272 87 81

12:15 (nur So) / Odf 12/10J. 
Der Hundertjährige, der aus dem 
Fenster stieg und verschwand
12:45 (nur So) / CH 8/6J. 
Berge im Kopf

kult.kino 
camera
Rebgasse 1

061 272 87 81

15:30, 18:00, 20:30 / Edf 12/10J. 
August: Osage County
Die Beerdigung des Familienoberhauptes – 
man trifft sich wieder. Starbesetzte 
Schlammschlacht.

kult.kino club
Marktplatz 34
061 272 87 81

21:00 (nur Do+Fr) / Od 
Made in ash

Neues Kino
Im Hinterhof,  

Klybeckstrasse 247

13:15, 17:45, 20:00 / Edf 12/10J. 
A Long Way Down
15:30 / Edf 10/8J. 
The Grand Budapest Hotel
Der neue Film von Wes Anderson.

Pathé 
Eldorado 1

Steinenvorstadt 67
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00, 17:45 / Edf 12/10J. 
Her
15:40 / Edf 12/10J. 
A Long Way Down
20:20 / Edf 10/8J. 
The Grand Budapest Hotel

Pathé 
Eldorado 2

Steinenvorstadt 67
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00 / D 6/4J. 
Rio 2 – Dschungelfieber
15:30, 18:00, 20:30, 23:00 (nur Fr+Sa), 
10:30 (nur Sa+So) / D 6/4J. 
Superhypochonder

Pathé Küchlin 1 
Ciné Deluxe

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

14:30, 17:00, 19:30 / D 12/10J. 
Der Hundertjährige, der aus dem 
Fenster stieg und verschwand
22:00 (nur Fr+Sa) / D 14/12J. 
Non-Stop

Pathé 
Küchlin 2

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

11:30 (nur Sa+So) / D 6/4J. 
Pettersson und Findus – Kleiner 
Quälgeist, grosse Freundschaft
Eine Geschichte über Liebe, Freundschaft, 
Vertrauen und Geborgenheit, über den alten 
Pettersson und seinen Kater Findus.

Pathé 
Küchlin 2

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

14:00, 17:00, 20:00, 23:00 (nur Fr+Sa), 
11:00 (nur Sa+So) / D 12/10J. 
Divergent – Die Bestimmung
Eine neue Dystopie über die Zukunft. 
Basierend auf den Büchern von Veronica 
Roth – Divergent ist der 1. Teil der Trilogie.

Pathé 
Küchlin 3

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

14:00 (nur Do+Fr, Mo+Di) / D 10/8J.  
17:00 (nur Do+Fr, Di), 20:15 (nur Sa-Mo, Mi) / D  3D 
20:15 (nur Do+Fr, Di), 17:00 (nur Sa-Mo, Mi) / Ed  3D
Captain America: The Winter Soldier
Das Sequel zu «Captain America».

Pathé 
Küchlin 4

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

23:15 (nur Fr+Sa) / D 16/14J. 3D
300: Rise of an Empire
11:15 (nur Sa+So) / D 6/4J. 3D
Mr. Peabody & Sherman
14:30 (nur Sa+So, Mi) / D 6/4J. 
Bibi & Tina – Der Film

Pathé 
Küchlin 4

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:30, 16:30 (ausser So), 19:45, 10:30 (nur Sa+So) / 
Edf 12/10J. 
Divergent – Die Bestimmung
22:45 (nur Fr+Sa) / D 12/10J. 3D
Need for Speed

Pathé 
Küchlin 5

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

16:30 (nur So) / O 16J. 
Naan Sigappu ManithanPathé 

Küchlin 5
Steinenvorstadt 55

0900 00 40 40  
(1.50/Anruf+1.50/Min.,  

Festnetztarif)

20:30, 23:10 (nur Fr+Sa) / D 16/14J. 
Sabotage
Ermittler einer Sondereinheit der 
Drogenfahndung legen sich mit einem 
Drogenkartell an. Mit Arnold Schwarzenegger.

Pathé 
Küchlin 6

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00 (nur Do+Fr, Mo-Mi) / D 6/4J.  
15:30, 18:00 (nur Do-Sa, Mo, Mi), 10:45 (nur Sa+So), 
13:00 (nur Sa+So) / D  3D 
18:00 (nur So, Di) / Edf  3D
Lego
Der Film zum Spielzeugklassiker.

Pathé 
Küchlin 6

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:30 (nur Do, Sa+So, Mi), 17:00 (nur Fr, So, Di), 
23:00 (nur Fr), 20:00 (nur Sa-Mo, Mi) / D 14/12J. 3D 
20:30 (nur Do), 13:30 (nur Fr, Mo+Di), 20:00 (nur Fr, 
Di), 17:00 (nur Sa, Mo, Mi), 23:00 (nur Sa) / Edf  3D 
10:30 (nur Sa+So) / D  
Noah

Pathé 
Küchlin 7

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

14:00, 20:30 (nur Do), 19:45 (ausser Do) / D 12/10J. 3D
Need for Speed
17:00 (ausser Sa) / Edf 16/14J. 
12 Years a Slave
Drama von Steve McQueen.

Pathé 
Küchlin 8

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

22:45 (nur Fr+Sa), 16:45 (nur Sa) / O 16J. 
Naan Sigappu Manithan
11:30 (nur Sa+So) / D 6/4J. 3D
Rio 2 – Dschungelfieber
Sequel von «Rio».

Pathé 
Küchlin 8

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:30, 15:45, 20:30 (nur Do-Sa, Mo, Mi),  
18:10 (nur Fr, So-Mi) / D 6/4J. 3D 
18:10 (nur Do, Sa), 20:30 (nur So, Di) / Edf  3D
Rio 2
Die lustigen Vögel machen sich auf in die 
Wildnis, um ihre Verwandten zu besuchen. 

Pathé 
Plaza

Steinentorstrasse 8
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min,  
Festnetztarif)

15:00, 18:00, 21:00 / Fd 6/4J. 
Supercondriaque
Durchgeknallte Komödie eines Hypochonders 
auf Lebenssinnsuche. Von und mit Dany 
Boon. 

rex 1
Steinenvorstadt 16

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

14:30 / D 6/4J. 
Rio 2 – Dschungelfieber
17:30 / Ed 10/8J. 3D
Captain America: The Winter Soldier
20:30 / Edf 14/12J. 3D
Noah

rex 2
Steinenvorstadt 16

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

18:30 (nur Do), 20:00 (nur So) / Oe 
Tange Sazen yowa: Hyakuman 
ryo no tsubo
21:00 (nur Do) / D 
Kalter Frühling

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

15:00 (nur Fr), 21:00 (nur Mi) / Odf 
Yoidore tenshi
17:00 (nur Fr) / Ed 
The Draughtsman’s Contract
19:15 (nur Fr) / D 
Dreileben – Komm mir nicht nach

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

21:30 (nur Fr) / D 
Hotte im Paradies
14:45 (nur Sa) / De 
Tiger, Löwe, Panther
17:00 (nur Sa) / D 
Der Felsen

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

19:45 (nur Sa) / Od 
Die geliebten Schwestern
13:00 (nur So) / De 
Das Gelübde
17:30 (nur So) / D 
Tatort: Schwarzes Wochenende

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

15:15 (nur So) / D 
Es werde Stadt! 50 Jahre Grimme-
Preis in der Stadt Marl
17:30 (nur So) / D 
Tatort: Schwarzes Wochenende

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

18:30 (nur Mo) / Odf 
Tokyo monogatari
21:00 (nur Mo) / O 
History Sugar Dream
18:30 (nur Mi) / D 
Denk ich an Deutschland

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

15:00, 17:30, 20:00 / Edf 10/8J. 
The Grand Budapest Hotel
Kurz vor dem Zweiten Weltkrieg bereitet ein 
Kunstdiebstahl dem Concierge Gustave 
grosse Sorgen. Der neue Wes Anderson mit 
ansehnlichem Staraufgebot.

studio central
Gerbergasse 16

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min.,  

Festnetztarif)

14:00, 17:00, 20:15, 23:00 (nur Fr+Sa) / D 12J. 
Divergent – Die Bestimmung
14:00, 20:00 (ausser Mi), 22:45 (nur Fr+Sa) / D 12J. 3D
The Return of the First Avenger
15:15, 17:30, 19:00, 13:00 (nur Sa-Mi) / D 3D
Lego

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

15:15 / D 12J.  
20:30, 23:15 (nur Fr+Sa) / D  3D
Noah
17:00 / D 6J. 
A Long Way Down

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

18:00, 21:00, 22:30 (nur Fr+Sa) / D 6J. 
Superhypochonder
15:45, 18:00, 13:30 (nur Sa-Mi) / D 3D 
20:15 / D 
Rio 2 – Dschungelfieber

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

23:15 (nur Fr+Sa) / D 12J. 3D
Need for Speed
Videospielverfilmung mit Aaron Paul.

13:00 (nur Sa-Mi) / D 
Bibi & Tina – Der Film

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

20:15 (nur Mi) / D 12J. 3D
The Amazing Spider-Man 2
Der zweite Teil der Spider-Man Serie: Diesmal 
kämpft Andrew Garfield gegen den Schurken 
Electro (Jamie Foxx).

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

14:00 (nur Do+Fr, Mo-Mi), 11:30 (nur So) / D 6J. 
Endless Love
16:15 / D 12J. 
Divergent – Die Bestimmung
19:00 / D 6J. 
A Long Way Down

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

20:50 / D 18J. 
Sabotage
23:10 (nur Do-Sa) / D 12J. 
Need for Speed
14:15 (nur Sa+So) / D 
Pettersson und Findus

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:15, 11:45 (nur So) / D 
Mr. Peabody & Sherman
16:00 / D 
Bibi & Tina – Der Film
18:00 (nur Do-So) / D 12J. 
Non-Stop

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

20:10 (nur Do-So), 20:30 (nur Mo+Di) / D 12J. 
Divergent – Die Bestimmung
23:00 (nur Do-Sa), 18:00 (nur Mo+Di) / D 16J. 
Nymphomaniac Part 2
18:00 (nur Mi), 20:15 (nur Mi) / D 12J. 
Only Lovers Left Alive

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:00, 16:10, 18:15, 20:30 (ausser Mi), 11:45 (nur So) / D 3D
Lego
22:45 (nur Do, Sa) / D 12J. 3D
The Return of the First Avenger
22:45 (nur Fr) / D 16J. 
Sneakpreview

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

20:30 (nur Mi) / D 12J. 3D
The Amazing Spider-Man 2
14:00, 16:10, 18:15, 11:30 (nur So) / D 3D
Rio 2 – Dschungelfieber
20:20 (nur Do) / D 6J. 
Superhypochonder

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

23:15 (nur Do-Sa) / D 18J. 
Sabotage
20:20 (ausser Do) / D 12J. 3D
The Return of the First Avenger
Das Sequel zu «Captain America».

Lörrach
Cineplex

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:15, 11:30 (nur So) / D 6J. 
Superhypochonder
Durchgeknallte Komödie eines Hypochonders.

16:45, 19:45, 22:45 (nur Do-Sa) / D 12J. 3D
Noah

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

BASEL

Schalten Sie Ihre Werbung 
auf unserer attraktiven und 
viel beachteten Kinoseite. 
Interessiert?
061 706 20 20
bibo@wochenblatt.ch

HIER LÄUFT 
DER FILM!

DEUTSCHLAND

www.veloschrade.ch, beim Kreisel in Therwil
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Vademecum für Behör-
denentschädigungen

Biel-Benken, genauer gesagt die dortige 
Kilchmatt-Turnhalle, war am Wochenende 
Schauplatz der Generalversammlung des 
Verkehrsvereins Leimental. Vereinspräsi-
dent Andreas Haussener durfte sich über 
ein Full House freuen. Aus allen Dörfern 
des Leimentals strömten die Mitglieder 
herbei, um im geselligen Kreis einen ge-
mütlichen Abend zu verbringen. 
Die reichhaltige Traktandenliste galt es 
vor dem geselligen Teil abzuarbeiten. 
Nebst anderen wichtigen Geschäften 
standen auch die Wahlen des gesamten 
Vorstands und der beiden Revisoren an. 
Der einstimmig gewählte Tagespräsident 
Hanspeter Schweighauser führte die Wah-
len souverän, in süffiger Versform ver-
packt, durch. Er konnte für sämtliche 
Wahlen Einstimmigkeit feststellen. Dem 
Vorstand fiel nun die angenehme Aufga-

be zu, sich bei den Mitgliedern für das 
ausgesprochene Vertrauen zu bedanken. 
Doch zuvor konnte die Versammlung von 
einer gesunden Finanzlage in Kenntnis ge-
setzt werden. Die Jahresrechnung 2013 
des Vereins schloss mit einem Gewinn von 
1373 Franken ab. Es wunderte deshalb 
nicht, dass Vereinsrechnung und Budget 
einstimmig genehmigt wurden.
Zu den Highlights des Abends gehörte der 
Auftritt des Tierfilmers und Tierfotogra-
fen Andy Meier, welcher anhand eines ei-
genen Diavortrags die Naturschönheiten 
in der Gegend von Biel-Benken und drum-
herum hervorhob. Er zeigte eindrückliche 
Aufnahmen von Tieren in freier Natur, an-
gefangen von Mäusebussarden und Re-
hen über zahlreiche Vögel bis hin zu Am-
phibien und Spinnen. Aber auch die 
reichhaltige Pflanzenwelt rund um Biel-

Stimmungsvolle Generalversammlung des Verkehrsvereins Leimental

Hat beeindruckende Arbeit geleistet: Der Vorstand des Verkehrsvereins Leimental rund 
um Präsident Andreas Haussener (Dritter von rechts). Fotos: Lukas Müller

Grossandrang: Die Mitglieder des Ver-
kehrsvereins Leimental genossen das ge-
sellige Beisammensein bei Wurst-Käse-Sa-
lat und anschliessendem Dessert samt 
Wurzelkaffee in vollen Zügen.

Benken wie beispielsweise Buschwindrös-
chen, Hohe Schlüsselblume, Wildtulpe 
und Traubenhyazinthe wurde vom Refe-
renten in Wort und Bild gewürdigt. Die 
Anwesenden waren restlos begeistert von 
der hohen Qualität der Fotos und von der 
unglaublich dichten Informationsfülle, die 
sie da geboten bekamen, und spendeten 
dem Fachmann warmen Applaus. In der 
Folge präsentierte Leo Gschwind die 
brandneue und bereits achte Auflage der 
Leimental-Broschüre. Das in einer Auflage 
von 25 000 Exemplaren gedruckte 
Werklein, welches durch zahlreiche Gön-
ner und Sponsoren und mit tatkräftiger 
Unterstützung der beteiligten Gemeinden 
finanziert wurde, trägt den Titel «Leimen-
tal – von Binningen bis Wolschwiller». 
Das 104 Seiten starke Büchlein, welches 
von Insidern als «Leimentaler Lexikon» 
bezeichnet wird, ist ein praktisches Vade-
mecum für alle Menschen, die im Leimen-
tal wohnen oder das Leimental als Naher-
holungsgebiet kennen und schätzen.

Lukas Müller

Notfalldienstliste hinteres Leimental
(Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten, 
Mariastein, Metzerlen, Burg)
Folgende Hausärzte sind an den unten aufgeführten Tagen für Notfälle jederzeit für 
Sie da, jeweils von 8 bis 8 Uhr des Folgetages:

Donnerstag, 10. April Dr. med. M. Lang Therwil Tel. 061 721 89 89
Samstag, 12. April Dr. med. P. Beutler Therwil Tel. 061 721 71 35
Sonntag, 13. April Dr. med. W. Nef Ettingen Tel. 061 721 66 69
Donnerstag, 17. April Dr. med. E. Ramseier Oberwil  Tel. 061 401 14 14

An allen anderen Tagen rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an, er wird sich um Sie küm-
mern oder seinen Vertreter angeben. Sollten Sie den Notfallarzt nicht erreichen, 
 bitte Notfallzentrale anrufen: Telefon 061 261 15 15.
Mit freundlichen Grüssen, Ihre Hausärztinnen und Hausärzte des hinteren Leimentals

Am Freitag, 5. April, lud der Studienchor 
Leimental zu seiner Aufführung von Jo-
hann Sebastian Bachs Johannes-Passion 
in die Basilika des Klosters Mariastein. 
Um 19.30 Uhr war es so weit, da erklang 
sie wieder, Bachs unverkennbare Stimme 
des Abendlandes, ewig frisch und glei-
chermassen aufwühlend wie beruhigend. 
Und wäre ein jeder im Publikum ein Voice-
Jurymitglied gewesen, kaum einer hätte 
sich im Stuhl nicht schon sehr bald umge-
dreht, um das ausgewogene Zusammen-
spiel zwischen Studienchor, Capriccio-Ba-
rockorchester und den Solisten nicht nur 
zu hören, sondern auch zu sehen. Dabei 
war ein eindrücklicher Hingucker, wie 
schon im 2013 bei Händels Messiah, die 
vorderste Reihe in Weiss. Beachtlich und 
bewegend, wie sich die von ihrem Ober-

BACH – Voice of Abendland

Der Studienchor Leimental sang unter der Leitung von Sebastian Goll Johann Sebastian 
Bachs Johannes-Passion. Auf das Konzert in Mariastein folgte am Sonntag eine zweite, 
wiederum ausgezeichnet besuchte Aufführung in der Martinskirche Basel. Foto:zVg

wiler Sekundarschullehrer Daniel Vuillio-
menet geschulten jungen Stimmen in den 
erfahrenen Chorgesang einfügten. Die 
von Bach sparsam und umso wirkungsvol-
ler eingesetzten Frauen-Soli sangen Mar-
ni Schwonberg, Sopran, und Anja Kühn, 
Alt. Jesus verlieh der kernige Bassist René 
Koch seine Stimme, Pilatus sang, ebenso 
glaubwürdig und überzeugend, der virtu-
os, variable Bassbariton Dominik Wörner. 
Den solistischen Hauptpart aber bestritt, 
als fesselnder Erzähler, der Tenor David 
Munderloh, der dem Konzertpublikum an 
Stellen wie jener, an der Petrus nach sei-
nem Verrat an Jesus bitterlich zu weinen 
beginnt, meisterhaft einen Schauer über 
den Rücken schickt. Das Meisterwerk lei-
tete, souverän wie gewohnt, Sebastian 
Goll. Markus Heiniger
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Schulen

Konzerte

Meldeschluss 
für An-, Um- und Abmeldungen 
für das 1. Semester des  
Schuljahrs 2014/2015: 
 Mittwoch, 30. April 2014

Abmeldungen vom Musikunterricht, An-
meldungen für ein neues Instrument oder 
einen neuen Gruppen- resp. Ensemble-
kurs sowie Änderungen des bestehenden 
Unterrichts für das 1. Semester des Schul-
jahrs 2014/15 müssen bis Ende April 
schriftlich der Musikschule Binningen-
Bottmingen, Kronenweg 16, 4102 Binnin-
gen mitgeteilt werden. Weitere Informati-
onen und Formulare erhalten Sie vom 
Sekretariat unter Telefon 061 421 90 79 
oder sekretariat@msbibo.ch.

Bitte beachten Sie: Ohne schriftliche 
Abmeldung gilt Ihr Kind für das kom-
mende Semester (18. August 2014 bis 
16. Januar 2015) als angemeldet. Das 
Semestergeld muss bei nicht erfolg-
ter Abmeldung verrechnet werden.

Die Regelung resp. Nichtregelung der Ent-
schädigungen (Honorare, Sitzungsgelder, 
Spesen usw.) von Behördenmitgliedern hat 
in den letzten Wochen und Monaten in den 
beiden Basler Kantonen für etliche Schlag-
zeilen gesorgt. Obwohl sich auf Gemeinde-
ebene diese Problematik nicht in gleicher 
Schärfe präsentiert, hat es sich der Ge-
meindeverwalter/innen-Verband Baselland 
zur Aufgabe gemacht, umfassende Richtli-
nien zum Umgang mit Entschädigungen 
aller Art auszuarbeiten und den Gemein-
den als Grundlage für die Überarbeitung 
ihrer  Behördenreglemente zur Verfügung 
zu stellen. Unter der Leitung der designier-
ten Verbandspräsidentin Caroline Rietschi, 
Gemeindeverwalterin Biel-Benken, hat 
sich eine Arbeitsgruppe in mehreren Sit-
zungen eingehend mit dem Thema be-
schäftigt und schnell festgestellt, dass auf-
grund der grossen Unterschiede in den 
Gemeindestrukturen eine Art Musterregle-
ment – wir ursprünglich angedacht – in 
diesem Fall nicht möglich ist.
Stattdessen sind ausführliche, mit prak-
tischen Beispielen unterlegte «Empfeh-
lungen zum Umgang mit Entschädigun-
gen sowie zur Entgegennahme von 
Vorteilen und Geschenken» entstanden. 
Darin wird auch das Thema «Interessens-
konflikte bei Auftragsvergaben» kurz be-
leuchtet.
Die wichtigsten Empfehlungen lauten:
• Die Gemeinden sollen in der Ausgestal-

tung ihrer Lösungen frei sein. Unver-
zichtbar aber ist, dass die Entschädi-
gungsfragen geregelt werden, und 
zwar in allen Details.

• Im Grundsatz sollen sämtliche Entschä-
digungen für im Namen der Gemeinde 
ausgeübte Mandate und Tätigkeiten 
von den jeweiligen Institutionen/Orga-
nisationen usw. mit der Gemeinde ab-
gerechnet werden. Die Gemeinde ihrer-
seits regelt, ob und wie und in welcher 
Höhe diese Entschädigungen an die Be-
hördenmitglieder oder Mitarbeitenden 
vergütet werden.

• Abweichungen von diesem Grundsatz 
können möglich sein, sollen aber trans-
parent festgehalten werden.

Lokalberichte

Mit diesem achtseitigen Papier nimmt der 
Gemeindeverwalter/innen-Verband für 
sich in Anspruch, einen konstruktiven Bei-
trag zur Lösung einer viel diskutierten Fra-
gestellung geleistet zu haben. Er erhofft 
sich natürlich ein reges Interesse seitens 
der Gemeinderäte in den 86 Baselbieter 
Gemeinden und eine rasche Umsetzung in 
den kommunalen Regelwerken.
Nähere Auskünfte erteilt Caroline Riet-
schi, Gemeindeverwalterin Biel-Benken, 
Telefon 061 726 82 84, caroline.rietschi@
biel-benken.ch.

Theo Kim, Vizepräsident
Gemeindeverwalter Therwil

Wie komme ich als 
Schweizer Bürgerin oder 
 Schweizer Bürger, ausser 
telefonisch, rasch, einfach 
und bequem zu einem 
neuen Schweizerpass?
Indem Sie den neuen Ausweis oder die 
neuen Ausweise (Pass und IDK als 
Kombi) via der Internetplattform www.
schweizerpass.ch beantragen.
Aufgrund der wieder stark zunehmenden 
Nachfrage nach Schweizer Reisedoku-
menten, sind die Telefone beim kantona-
len Passbüro zum Teil bereits heute wäh-
rend mehreren Stunden ununterbrochen 
besetzt, was längere Wartezeiten oder 
mehrmaliges Anrufen bedeuten kann.
Erfahrungsgemäss wird sich diese Situa-
tion auf die Hauptreisezeit hin noch we-
sentlich verschärfen und zu unliebsamen 
Telefonstaus führen. Die Vorteile der Aus-
weisbestellung via  Internet liegen klar auf 
der Hand. Sie  können während 24 Stun-
den an 7 Tagen in der Woche den Aus-
weis oder die  Ausweise einfach und 
 bequem über www.schweizerpass.ch 
beantragen, ohne längere Wartezeiten 
oder gar mehrma liges Anrufen in Kauf 
nehmen zu müssen. 
Das Passbüro garantiert, dass alle Inter-
netanträge, die bis 16 Uhr eintreffen, am 
selben Tag (ausser Wochenende) verar-
beitet werden. Sie erhalten dann eine E-
Mail als Bestätigung der Ausweisbestel-
lung und anschliessend, nach Prüfung der 
Daten, einen Link, wo Sie wiederum be-
quem und einfach sowie ohne zeitliche 

Einschränkung den Termin für die Auf-
nahme der biometrischen Daten selbst 
buchen können.
Nutzen Sie diese einfache und von den 
Büroöffnungszeiten unabhängige Art der 
Ausweisbestellung! Herzlichen Dank.
Zusätzlich vor den Sommermonaten hat 
das Passbüro von 9 bis 13 Uhr an folgen-
den Samstagen geöffnet: 10. Mai, 24. 
Mai, 14. Juni, 21. Juni und 28. Juni 2014 
(Biometrieaufnahme nur mit Terminver-
einbarung möglich!)



Ostermontagswanderung 
im Delémont-Becken
Montag, 21. April
Wir wandern im Delsbergerbecken 
(schlicht La Vallée genannt) von Courte-
telle über Les Bambois bis nach Delémont.
Verpflegung:  aus dem Rucksack
Wanderzeit: ca. 4 Stunden 
Treffpunkt:  8.20 Uhr, Schalterhalle 

 Basel SBB
Anmeldung nicht nötig (bei Dauerre-
gen bitte anfragen)
Auskunft bei Nik Pfister, Telefon 061
361 70 76 oder 079 724 33 08
Es laden ein

Sektion Birsigtal und Birseck

Weitere Wanderangebote auf
www.naturfreunde-nw.ch

Info Wasserqualität 
1. Quartal 2014 
3. April 2014

Chemische Beurteilung:
•  Gesamthärte des Trinkwassers: 28°fH (französischer Härtegrad) 

resp. 15,7°dH (deutscher Härtegrad)
•  Nitratgehalt: 14,65 mg / l NO3 (der Toleranzwert liegt bei 40 mg pro Liter Trink-

wasser)

Hygienische Beurteilung:
•  Von 55 bakteriologischen Trinkwasserproben entsprachen alle den geprüften 

Belangen den gesetzlichen Anforderungen.
• Das Trinkwasser ist hygienisch einwandfrei.

Herkunft des Wassers:
• Grundwasser aus Pumpwerken Reinacherheide: 98,07% (936 276 m³)
• Fremdwasserbezug von IWB: 1,93% (18 410 m³)

Behandlung des Wassers:
• Pumpwerke 2 und 6: temporäre Behandlung mit UV-Anlage

Besonderes:
•  Das Wasserwerk Reinach und Umgebung sowie die im Versorgungsgebiet  

liegenden Gemeinden (Ettingen, Biel-Benken, Bottmingen, Oberwil, Reinach, 
Therwil) sind mit dem Qualitätszertifikat des Schweizerischen Vereins des  
Gas- und Wasserfachs SVGW ausgezeichnet.

Weitere Informationen:
Wasserwerk Reinach und Umgebung, c/o Technische Verwaltung Reinach
Frau Miriam Wahlen, Tel. 061 716 44 10, E-Mail: miriam-wahlen@reinach-bl.ch
Besuchen Sie unsere Homepage: www.wwr.ch
Informationen zur Trinkwasserqualität in der Schweiz: www.wasserqualitaet.ch
Allgemeine Informationen zu Trinkwasser: www.trinkwasser.ch

�

Feiern Sie mit uns das 
kulinarische Frühlings-
erwachen!
Wir laden Sie herzlich zu unserem FRÜH-
LINGSDINER mit musikalischer Unterhal-
tung mit dem beliebten Duo «Peter und 
Bruno» am Freitag, 11. April, ab 17 Uhr 
im Restaurant Seerose an der Langegasse 
61 in Oberwil ein. Es erwartet Sie ein aus-
erlesenes Drei-Gang-Menü (Bärlauchsup-
pe, Kalbsschnitzel an Rahmsauce, Früh-
lingsrisotto mit Gemüsestreifen, grüner 
Spargel und zum Dessert «Frühlings-Sur-
prise» mit Erdbeeren und Rhabarbern) für 
Fr. 28.– pro Person. Unsere vegetarischen 
Gäste verwöhnen wir mit gleichem Ange-
bot, jedoch anstelle des Kalbsschnitzels 
mit panierten Briespitzen für Fr. 23.– pro 
Person. 
Wir freuen uns, Sie als unseren Gast 
 begrüssen zu dürfen. Gerne nehmen wir 
Ihre Tischreservierung bis Donnerstag, 
10.  April, unter Telefon 061 406 96 88, 
Restaurant Seerose, oder per E-Mail an 
seerose@drei-linden.ch entgegen.

Weitere Veranstaltungshinweise finden 
Sie im Internet unter: www.drei-linden.ch

Musicalwoche für Kinder und Jugend-
liche vom 14. bis 17. April, ein Projekt 
der Ökumene im SO-Leimental.

Und Gott sprach …
Eine musikalische Schöpfungsgeschichte 
mit Musik von Christan Thomann
Geheimnisvolle Dinge ereignen sich in der 
Kirche. Da liest ein kleiner Engel einen 
wundervollen Text und plötzlich entsteht 
rundherum Leben. Gräser, Bäume und 
Tiere fangen an zu sprechen, das Lied der 
Schöpfung erklingt und alles wird wun-
dervoll und prächtig. Bereits seit einigen 
Wochen sind die teilnehmenden jungen 
Musikerinnen und Musiker mit ihrem Leh-
rer Christian Thomann hierfür am Einstu-
dieren und Proben. Die arbeitsreiche Musi-
calwoche beginnt am Montag, 14. April. 
Kinder und Jugendliche aus dem gesamten 
solothurnischen Leimental sind in den Ta-
gen vor Ostern damit beschäftigt, in ver-
schieden Workshops das Stück vorzuberei-
ten. Hier werden Kulissen und Kostüme 
entworfen, im Chor gesungen und in der 
Theatergruppe das Stück einstudiert. Am 
Gründonnerstag, 17. April, um 14.30 Uhr, 
passend zum Start in die Osterzeit, findet 
die Aufführung in der Ökum. Kirche Flüh 
statt, zu der wir Sie ganz herzlich einladen. 
Kinder, die noch spontan mitmachen wol-
len, können sich gerne bei Diakonin Marti-
na Hausberger, Tel. 061 731 38 84, oder 
unter martina.hausberger@kgleimental.ch 
melden. Nähere Informationen finden Sie 
auch unter www.kgleimental.ch.

LeimentalLeimental

Veranstaltungen

Dies und Das

Vereine

Tel. 061 401 14 37
Telefonsprechzeit:
Montag bis Freitag 8.00 bis 11.30 Uhr
 14.30 bis 17.30 Uhr
Bei Abwesenheit nimmt der Telefonbe-
antworter Ihre Mitteilung entgegen.
An- bzw. Abmeldungen für den Mahlzei-
tendienst müssen bis spätestens 9 Uhr 
durchgegeben werden.

Ambulante Sprechstunde im Zentrum:
Dienstag 15.00 bis 16.00 Uhr
für Blutdruck-, Puls- oder Blutzuckermes-
sen sowie Beratungen über Spitexleistun-
gen und Hilfsmittel.

Spitex Oberwil plus,
Mühlegasse 1, 4104 Oberwil

Agri Natura
Schweins-
Cordonbleu
paniert, 100 g

2.40
statt 3.–

-31%

Agri Natura
Aufschnitt
100 g

1.75
statt 2.55

Kräuter frisch
Herkunft siehe Beutel

1.60

-26%

Züger
Mascarpone
div. Sorten, z.B. 
250 g

2.80
statt 3.80

Danone Activia
Jogurt
div. Sorten, z.B. 
Cerealien, 4 x 125 g

3.30
statt 4.20

Lusso
Viennetta
div. Sorten, z.B. 
Vanilla, 650 ml

6.50
statt 8.50

Ramati Tomaten
Spanien/Holland, kg

2.90

-35%

Energizer Batterien
div. Sorten, z.B. 
Ultra+ LR06 AA,
8 Stück

10.90
statt 17.–

-30%

Hakle
Toilettenpapier
div. Sorten, z.B. 
Kamille, 4 Lagen,
24 Rollen

14.95
statt 21.60

Camille Bloch
Schokolade
div. Sorten, z.B. 
Praline Stengel,
5 x 23 g

3.25
statt 4.10

Valser
Classic oder
Silence, 6 x 1,5 l

6.30
statt 7.95

Kambly Biscuits
div. Sorten, z.B. 
Primavera Mischung,
175 g

6.50
statt 8.20

-33%

Nestea Ice Tea
Lemon oder Peach,
6 x 1,5 l

8.20
statt 12.30

Freixenet
Carta Nevada
Semi Seco, 75 cl

9.50
statt 11.95

-27%

Hero 
Delicia
div. Sorten, z.B. 
Aprikose, 320 g

3.10
statt 4.25

Volg Aktion

Ab Mittwoch
Frische-Aktionen

Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

In kleineren Volg-Verkaufsstellen
evtl. nicht erhältlich 

Montag, 7. bis Samstag, 12.4.14

Thomy Mayonnaise
div. Sorten, z.B. 
à la française, 
2 x 265 g

4.60
statt 5.80

Filetti
div. Sorten, z.B. 
Sensitive Pulver,
2 x 1,5 kg

19.90
statt 29.–

-31%

Wasserpistole
«Warriors Goblin», 26 cm

9.90

(Jahrgangsänderung vorbehalten)

7.90
statt 10.50

OEIL-DE-PERDRIX
AOC VALAIS
Nid d’Amour, 75 cl, 2012

nur

2.95
RED BULL
«HERO CAN»
355 ml

2.80
statt 3.35

VOLG KÖRPERPFLEGE
div. Sorten, z.B. 
Shampoo, 300 ml

9.85
statt 11.80

GILLETTE SERIES
RASIERGEL
für empfindliche Haut,
2 x 200 ml

3.10
statt 3.75

CASTEL
MERINGUES
100 g

5.95
statt 7.05

TOBLERONE
SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B. 
Milch, 3 x 100 g

2.45
statt 2.90

KITEKAT KATZEN-
NASSNAHRUNG
div. Sorten, z.B. 
Geflügel, 4 x 100 g

91
76

24
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Kartenlegen
gratis testen!

Tel. 0800-001127
(gebührenfrei)
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Alpenländischer Musikherbst 2014
in Ellmauk, Tirol
Organisierte Reise der Firma Settelen
Mittwoch, 1., bis Sonntag, 5. Oktober 2014, 5 Tage

Reiseprogramm
1. Tag: Anreise – Eröffnungsgala

mit Volkstanzgruppe und der Bundesmusikkapelle Ellmau
2. Tag: Ausflug nach Innsbruck – Starauftakt

mit Semino Rossi, Marc Pircher und Oesch’s die Dritten
3. Tag: Ausflug Hartkaiser – Starabend

mit Sigrid & Marina und den Amigos
4. Tag: Ausflug Fügen-Wilder Kaiser – Gala

mit den Zillertalern, Belsy & Florian und
dem Stargast Hansi Hinterseer

5. Tag: Heimreise

Weitere Infos erhalten Sie von Frau Santella
Telefon 601 307 38 54 oder a.santella@settelen.ch.

präsentiert das Lustspiel   «S’alte Schlitzohr»
von Josef Renz / Theaterverlag F. Rieder
Im katholischen Pfarreiheim Aesch

 Freitag  2./9./16. Mai 2014 19.30 Uhr
 Samstag 3./10./17. Mai 2014 19.30 Uhr
 Sonntag  11. Mai 2014 14.30 Uhr
Tel. Vorverkauf: ab 14. April 2013, Mo und Mi, 19.00 – 20.00 Uhr, Tel. 079 645 66 73

Vorverkauf Dorfplatz Einkaufszentrum: 19. April 2014, von 9.00 bis 13.00 Uhr

HARDEGGER 
Sonntag, 13. April 
11.00 Les Planchettes inkl. ME Fr. 63.- 

Karfreitag, 18. April 
11.00 Iseltwald inkl. Fisch- oder 
Fleischmenü / Dessert Fr. 71.- 
12.00 Schwarzwald - Häusern Fr. 36.- 

Ostersonntag, 20. April  
10.00 „Kleine Schweizerreise“ inkl.  

Fisch- o. Fleischm. / Dessert Fr. 74.- 

Ostermontag, 21. April 
10.00 Bielersee - Erlach inkl. Fisch- 
oder Fleischmenü / Dessert Fr. 77.- 
12.00 Elsass - Ribeauvillé inkl. 
Mittagessen / Dessert Fr. 64.- 

Piemont 01. - 05.05. Fr.  695.- 
Ammerg. Alpen 28.05. - 01.06. Fr.  645.- 
Lettland - Riga 03. - 11.06. Fr.1695.- 
Kirchberg in Tirol 06. - 10.06. Fr.  575.- 

Verlangen Sie unser Reise-  
und Monatsprogramm 

061 317 90 30 
www.hardeggerag.ch 
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**** Konzert – Tanz – Dinner Party****
Mit NOBBY dem Sänger + Entertainer 

Samstag, 3. Mai, nach Luzern 
Spezialangebot: Fr. 99.–

Inkl. Fahrt, Eintritt, Dinner im Hotel Schweizerhof
Abfahrt: 13 h, Laufen, Erich Saner Car-Terminal

Weitere Zusteigeorte möglich.

* * * EUROPA-PARK RUST * * *
Daten: Mittwoch, 16. 4., 23. 4., Freitag, 25. 4. 
Abf. 6.55 h Laufen, Erich Saner Car-Terminal 
Fahrt inkl. Eintritt, ab 7 Jahre Fr. 82.–
Kinder von 4 bis 6 Jahre Fr. 62.–

Ostern in Holland zur Tulpenblüte
Datum: 18.–21. April, 4 Tage Fr. 795.–
inkl. Fahrt in 4*Car, 3 Üb/Fr. im 5*Hotel Hilton
in Den Haag, 1 Ae, Ausflüge mit örtlicher 
Reiseleitung zu den Windmühlen, Fischerdör-
fern, Grachtenrundfahrt in Amsterdam und 
Eintritt in Keukenhof sowie Taxi-Service.

Erlebnis- und Kulturreisen
*Sizilien mit Car und Schiff
24. April – 2. Mai, 9 Tage Fr. 1995.–
*Südtirol zur Apfelblüte
6.–9. Mai, 4 Tage Fr. 790.–
*La Festa Sarda – Traumziel Sardinien
20.–25. Mai, 6 Tage Fr. 1325.–
*Traumküste Kroatiens
21.–28. Mai, 8 Tage Fr. 1895.–   
*Von See zu See in Oberbayern
29. Mai bis 1. Juni, 4 Tage Fr. 820.–
*Lourdes
2.–6. Juni, 4 Tage Fr. 940.–   
*Insel Elba
2.–6. Juni, 5 Tage Fr. 950.–   
*Golfo Paradisco – Portofino
7.–11. Juni, 5 Tage Fr. 1190.–

Ferien à la Car(te)
Badeferien an der Costa Brava
Rosas, Lloret de Mar, Sta. Susanna
Freitag, ab 4. 7. bis 25. 7. und 3. 10. je 9 Tage
Badeferien an Costa Dorada
La Pineda, Salou, Cambrils
Freitag, 3. 10., 9 Tage 
Badeferien an der Adria
Lido di Savio, Cervia, Bellaria, Rimini, Cattolica, 
Gabicce
Freitag, ab 13. 6. bis 1. 8., je 8½ Tage
Berg- und Wanderferien in Tirol
Seefeld, Fulpmes, Mayrhofen, Pertisau
Sonntag, ab 1. 6. bis 21. 9., je 8 Tage 

Verlangen Sie noch heute unsere 
Reiseprogramme 2014.
Die mit * gekennzeichneten Reisen werden 
im 5*-Brillant-Klasse-Car durchgeführt.

Jetzt Gönnerin oder Gönner werden: 0844 834 844 oder www.rega.ch

Ihre Luftbrücke in die Heimat.

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
www.bibo.ch

Muttertag 
11. Mai, ca. 9.00 Uhr
inkl. Essen und Uhrenmuseum Fr. 85.–
Schlacht von Murten 1476
Freilichtinszenierung
24. Mai 2014 inkl. Eintritt ab Fr. 120.–
Bischofszeller Rosen 
22. Juni, ca. 8.30 Uhr
inkl. Essen und Rosenschau Fr. 85.–
Kärnten Drobollach
15. bis 19. September ab Fr. 725.– Gut bedient sind Sie, wenn die Inserenten  

vom BiBo berücksichtigt werden.



Altersnachmittag
Gerne laden wir in der Karwo-
che zu einem besinnlichen und 
frohen Nachmittag ein. Am 

Dienstag, 15. April, um 14.15 Uhr fei-
ern wir in der Kirche einen Gottesdienst 
mit Krankensalbung; anschliessend im 
kath. Pfarreizentrum frohes Beisammen-
sein mit feinem Zvieri zur Osterzeit. Gerne 
stellen wir Ihnen das neue Programm und 
den geplanten Halbtagesausflug im Mai 
vor. Wer gerne zu Hause abgeholt und am 
Abend auch wieder heimgebracht werden 
möchte, rufe bitte bis Mittwochmittag 
Frau Klärli Stöcklin an, Tel. 061 421 84 41.
Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team Altersnachmittage

Katholische Kirchgemeinde 
Binningen-Bottmingen

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie, die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!
BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)

Buchs fürs Palmenbinden
Damit die Kinder am 12. April schöne Pal-
men binden können, brauchen wir auch 
dieses Jahr wieder jede Menge Buchs. 
Wenn Sie uns Stechpalmem, Buchs oder 
Kirschlorbeer rechtzeitig zur Verfügung 
stellen können, melden Sie sich bitte bei 
unserem Abwart Herrn Stephan Späti, 
061 401 22 16.

Palmenbinden mit dem 
Blauring
Am Samstag, 12. April, lädt der Blauring 
wieder ganz herzlich zum Palmenbinden 
beim Pfarreiheim von 14 bis 16 Uhr ein. 
Eingeladen sind Kinder ab ca. 7 Jahren, 
am besten gleich mit den Eltern, damit ge-
nügend Erwachsene beim Palmenbinden 
mithelfen können. Bitte bringt Folgendes 
mit: Rebschere, einen geraden Stecken 
(Grösse 150–200 cm, Durchmesser max. 
35 mm) und Seidenbänder.

Das Sakrament der Busse 
und Versöhnung
können Sie als Beichtgespräch am Sams-
tag, 12. April, oder am Karsamstag, 
19. April, jeweils von 17.30 bis 18 Uhr 
oder nach persönlicher Absprache im Hä-
righaus empfangen.

Pastaessen zugunsten 
des Fastenopfers
Am Palmsonntag, 13. April, treffen wir 
uns nach dem 11-Uhr-Gottesdienst zum  
Pastaessen im Pfarreiheim. Judith 
Curchellas und ihr Team werden uns in 
verdankenswerter Weise Pasta kochen 
und dazu wird selbstgebackenes Brot of-
feriert. Vielen Dank und herzliche Einla-
dung.

Bussfeier
Die Bussfeiern finden am Sonntag, 13. 
April, oder am Karfreitag, 18. April, je-
weils um 19.30 Uhr statt.
Thema: Aufbruch ins neue Leben.

Herzlich willkommen, 
Dr. Niklaus Kuster
Wir freuen uns auf die Karwochenpredig-
ten von Dr. Niklaus Kuster unter dem The-
ma: «Gefährten Jesu sprechen in unsere 
Passionserfahrungen». Die Vorträge fin-
den jeweils um 20 Uhr im Pfarreiheim 
statt.
Montag, 14. April: Judas Iskariot und 
Maria von Magdala, Gesichter der 
Freundschaft
Dienstag, 15. April: Kaiaphas und die 
Logik der Macht
Mittwoch, 16. April: Marta und Maria 
– die Kunst der Liebe

Jugendtage: Lebenslauf
Während der Karwoche bieten unsere und 
die Pfarrei in Binningen-Bottmingen Er-
lebnistage für Jugendliche ab der Ober-
stufe an. Wir werden gemeinsam kochen, 
essen, spielen, singen und uns mit dem 
«Lebenslauf» auseinandersetzen. Wir 
werden die Tage abwechslungsweise in 
Oberwil oder Binningen durchführen. Pro-
gramm und Anmeldetalon liegen in der 
Kirche auf. Wir freuen uns auf die Anmel-
dungen! Mihály Tamás, Tel. 076 461 91 
69, oder mihaly.tamas@sunrise.ch.

Familiengottesdienst am 
Hohen Donnerstag
Am Gründonnerstag, 17. April, um 
19.30 Uhr werden die Ministranten in ei-
nem Familiengottesdienst sich mit dem 
Thema: «Der siebenfache Verrat» ausein-
andersetzen.

Hoher Donnerstag
Anschliessend an den Familiengottes-
dienst sind Sie zu einer halbstündigen An-
betung im Härig-Gwölb eingeladen.

Passionsandachten 
Ab Palmsonntag, 13. April, laden Seel-
sorgeteam und Kirchenmusiker zu einem 
Zyklus von fünf musikalischen Andachten 
in der St. Margarethenkirche ein. Mit Tex-
ten, Gesang und besinnlicher Musik wol-
len wir uns begegnen und an den Aben-
den der Karwoche gemeinsam Station 
machen. Jede Pfarrerin/jeder Pfarrer un-
serer Gemeinde wird durch eine der An-
dachten führen. Die Musik wird von der 
Margarethenkantorei unter der Leitung 
von Olga Machonova-Pavlu, den Orga-
nist Innen Thomas Thüring, Thomas Lei-
ninger, Sally Fortino und Marton Borsányi 
sowie von Chouchane Siranossian und 
Angela Thüring (Violinen) und Miriam Ter-
ragni (Flöte) gestaltet. Am Gründonners-
tag wird aus serdem Abendmahl gefeiert 
und es gibt die Möglichkeit, sich segnen 
und salben zu lassen.
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.
13. April (Palmsonntag): mit Pfarrerin 
Kim Marie – Musik: Angela Thüring (Violi-
ne) und Thomas Thüring (Orgel)
15. April mit Pfarrerin Franziska Eich 
Gradwohl – Musik: Margarethenkantorei, 
Chouchane Siranossian (Violine) und Tho-
mas Leininger (Orgel)
16. April mit Pfarrer Tom Myhre
Musik: Marton Borsányi (Orgel)
17. April (Gründonnerstag, mit Abend-
mahl, Salbung und Segnung) mit Pfarrerin 
Barbara Jansen und Pfarrerin Stéph Zwicky 
Musik: Sally Fortino (Orgel)
18. April (Karfreitag) mit Pfarrerin Stéph 
Zwicky Vicente und Sozialdiakonin Eveline 
Jakob – Musik: Miriam Terragni (Flöte) 
und Thomas Thüring (Orgel)

Cinema Paradiso
Am Freitag, 11. April, 19.30 Uhr, Kirch-
gemeindehaus Paradies, Langegasse 60, 
Binningen, unter dem Thema «Befreiung 
und Versöhnung» zeigen wir den Film 
«Ein Platz im Herzen». Der Film spielt in 
den 30er-Jahren in dem texanischen 
Städtchen Waxahachie. Vor dem Hinter-
grund der grossen Wirtschaftskrise tref-
fen aussergewöhnliche Charaktere aufei-
nander, so zum Beispiel Mr. Will, der 
blinde Untermieter, der die Bigotterie sei-
ner Zeit nur allzu deutlich sieht; Mose, ein 
Schwarzer, der vieles kennt, einschliess-
lich seines eigenen Platzes in einer weis-
sen Kleinstadt im Süden der USA, und 
Wayne, Margaret und Viola, im Grunde 
anständige Menschen, deren Dreiecksbe-
ziehung zwei Ehen bedroht. Gemeinsam 
hinterlassen sie einen unvergesslichen 
Eindruck von Zuversicht, Mut, Liebe und 
– vor allem – Beständigkeit. Eintritt frei.

Herzlich laden ein Sylvia und Hansjörg 
Wahl, Priska Dürr und Tom Myhre, Pfarrer 

Gründonnerstag
Nahrung für Körper und 
Seele
Dass wir heute, über 2000 Jahre nach der 
Hinrichtung von Jesus von Nazareth am 
Kreuz, noch immer von diesen Ereignissen 
sprechen, hat damit zu tun, dass uns das 
Leben, Sterben und Auferstehen dieses 
Menschen berührt. Jesus ist beides: Ganz 
nah bei Gott und ganz nah bei den Men-
schen. Er ist kompromisslos, teilt alles mit 
denjenigen, die ihm begegnen, wendet 
sich dem einzelnen Menschen zu.
In der Passionsandacht am Gründonners-
tag, die Barbara Jansen und Stéph Zwicky 
Vicente gestalten, feiern wir darum 
Abendmahl miteinander. Wir teilen, was 
wir zum Leben brauchen. Ausserdem gibt 
es die Möglichkeit, sich segnen und sal-
ben zu lassen. Dazu sind alle herzlich ein-
geladen.

 Kirchenzettel
Evangelisch-reformierte Kirche Donnerstag, 17. April (Gründonnerstag)

20.00 Kirche Oberwil 
  Abendmahls-Gottesdienst zum Gründon-

nerstag mit Chor-Gemeinschaft,  
Pfarrer Dietrich Jäger

Kollekte: Chor-Gemeinschaft / Musikprojekte OTE*

Freitag, 18. April (Karfreitag)
  9.30 Rekizet Ettingen 
  Gottesdienst mit Abendmahl und feierlicher 

Musik der Soloviolonistin Maria Strelbitska 
mit unserer Pianistin Halena Simon,  
Pfarrerin Ágnes Vályi-Nagy

10.30 Kirche Oberwil 
  Gottesdienst mit Abendmahl und feierlicher 

Orgelmusik von Márton Borsányi und  
Gesang der Sopranistin Agnes Waibel, 
Pfarrer Marco Petrucci

11.00 Kirche Therwil 
  Gottesdienst mit Abendmahl und feierlicher 

Musik der Soloviolonistin Maria Strelbitska 
mit unserer Pianistin Halena Simon,  
Pfarrerin Ágnes Vályi-Nagy

Kollekte: Wassertropfen*

Veranstaltungen in Oberwil:
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden  
während der Schulferien nicht statt. 
Kindernachmittag im Wald mit Simona Anders 
und Adrian Moor: 
Heute, Do, 10. April, 14–17 Uhr, Kirche (Wald) 
Deutschkurs für Frauen: 
Heute, Do, 10. April, 15–16 Uhr, Duubeschlag

Veranstaltungen in Therwil:
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden  
während der Schulferien nicht statt. 
Güggelkaffi: 
Heute, Do, 10. April, 14.30–16.30 Uhr, Güggel
Frauengruppe: 
Heute, Do, 10. April, 20 Uhr, Güggel
Seniorennachmittag/Zyschtigsclub: 
Di, 15. April, 15–17 Uhr, Güggel

Veranstaltungen in Ettingen:
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden  
während der Schulferien nicht statt. 

Ref. Kirchgemeinde Biel-Benken
Ref. Kirchgemeinde, Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken
Internet: www.ref-bb.ch
Kirchenpflege Telefon 061 461 83 80 (Bürozeiten)
Pfarramt Telefon 061 721 10 33
Sekretariat Mo–Do, 9–12 Uhr 
 Isabelle T. Seker 
 Telefon 061 723 81 40
 E-Mail: sekretariat@ref-bb.ch

Palmsonntag, 13. April
10.00 Tauferinnerungs-Gottesdienst, 
  Pfarrer Hans M. Tontsch. Es soll ein wich-

tiger Anlass sein, ein Zeichen des Einge-
bundenseins in eine Gemeinschaft der 
Hoffnung, des Vertrauens und der Zukunft. 
Alle, die eine Taufkerze haben, dürfen diese 
gerne mitbringen. Apéro im Pfarrhaus.

Weitere Anlässe:
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag, 8.15 Uhr, in der Kirche

Proben-Singkreis in der Kirche
Jeden Mittwoch, 18.30–20 Uhr ausser in den 
Schulferien. 

Seniorennachmittag – Osterbräuche
Donnerstag, 10. April, 14.30–17.30 Uhr,  
Mehrzweckgebäude. Mit Ostern sind sehr viele 
Bräuche verbunden. Wir wollen eine kleine Reise 
durch diese Bräuche unternehmen.  
Pfr. Hans M. Tontsch und René Fiechter 

Binningen-Bottmingen
Internet: www.kgbb.ch

Freitag, 11. April 
12.00 Alterssiedlung Schlossacker 
  Mittagsclub – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren
19.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Cinema Paradiso

Amtswoche 13. bis 19. April
Pfarrerin Stéph Zwicky Vicente, Tel. 061 421 12 60

Sonntag, 13. April
10.15 Paradieskirche 
  Gottesdienst Pfarrerin Kim Marie und  

Eveline Jakob
18.15 St. Margarethenkirche 
  Passionsandacht Pfarrerin Kim Marie;  

Musik: Angela Thüring, Violine,  
Thomas Thüring, Orgel

Dienstag, 15. April
12.00 Alterssiedlung Schlossacker 
 Mittagsclub für Seniorinnen und Senioren
18.15 St. Margarethenkirche 
  Passionsandacht, Pfarrerin Franziska Eich 

Gradwohl; Musik: Margarethenkantorei 
und Choucane Siranossian, Violine;  
Thomas Leininger, Orgel

Mittwoch, 16. April
Wochengottesdienste Pfarrer Tom Myhre
14.00 Zentrum für Wohnen und Pflege Langmatten
15.00 Zentrum für Wohnen und Pflege Schlossacker
18.15 St. Margarethenkirche 
  Passionsandacht, Pfarrer Tom Myhre,  

Marton Borsányi, Orgel

Gründonnerstag, 17. April
18.15 St. Margarethenkirche 
  Passionsandacht mit Abendmahl,  

Segnung und Salbung, Pfarrerin Barbara 
Jansen und Pfarrerin Stéph Zwicky Vicente, 
Musik: Sally Fortino, Orgel

Karfreitag, 18. April
9.30 Kirche Bottmingen 
  Gottesdienst mit Abendmahl,  

Pfarrerin Stéph Zwicky Vicente,  
Musik: Dieter Wagner, Orgel

18.15 St. Margarethenkirche 
  Passionsandacht mit Pfarrerin Stéph Zwicky 

Vicente; Eveline Jakob, Sozialdiakonin,  
Musik: Miriam Terragni, Flöte;  
Thomas Thüring, Orgel

Oberwil – Therwil – Ettingen
Internet: www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Freitag, 11. April
16.00 Blumenrain 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Samstag, 12. April
10.30 DREILINDEN, Oberwil 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim 

Sonntag, 13. April (Palmsonntag)
  9.30 Rekizet Ettingen 
 Gottesdienst, Pfarrer Christoph Herrmann
10.30 Kirche Oberwil 
 Gottesdienst, Pfarrer Christoph Herrmann
11.00 Kirche Therwil 
  Gottesdienst mit Abendmahl für Klein und 

Gross mit ÖKIKO, 3. KlässlerInnen und Reli-
Lehrpersonen, Pfarrerin Nicole Häfeli

19.00 Kirche Therwil 
 Ökumenische Taizé-Feier
Kollekte: Osteuropa-Romakinder

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch

Fiire mit de Chliine – Mir fiire Ostere
Freitag, 11. April, 9.30–11 Uhr, Kirche 
Zusammen mit den Kleinsten bis Kindergartenein-
tritt erleben wir einen schönen Frühlingsmorgen. 

Gründonnerstag – Lammessen
17. April, 18–21 Uhr, im Pfarrhaus 
Anmeldung bis 13. April an Barbara oder Hans 
Tontsch, Tel. 061 721 07 85 oder 061 721 10 33, 
hans.tontsch@ref-bb.ch

Gründonnerstag – Meditation 
17. April, um 21 Uhr, in der Dorfkirche 
Gemeinsam Gründonnerstag feiern als Einstim-
mung auf Karfreitag und Ostern. 

Evang.-ref. Kirchgemeinde  
solothurnisches Leimental
Buttiweg 28, 4112 Flüh 
Sekretariat: 061 731 38 86 (Di–Do 8.30–11.30 Uhr)
Internet: www.kgleimental.ch 
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch

Sonntag, 13. April
10.00 Gottesdienst, Pfarrer Armin Mettler

Donnerstag, 17. April
14.30  «Und Gott sprach …» Musicalaufführung 

mit den Kindern der Musicalwoche.  
Martina Hausberger und Team,  
ökum. Kirche Flüh

20.00 Ökum. Gebetsnacht, Kirche Witterswil

Freitag, 18. April
10.00  Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl 

und Werken von Mozart und Händel.  
Pfarrer Armin Mettler, Schüler und Schüle-
rinnen der MUSOL und der ref. Kirchenchor 
unter der Leitung von Jasmine Weber

Freikirchen

Evangelium für alle Nationen (EfaN)  
Internationale Christliche Gemeinde
Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil 
(gleich neben «Aldi» Therwil)

Gottesdienst
Sonntag um 10.00 Uhr  
mit separatem Programm für Kinder und Teenies
Gebets- und Hausgruppen 
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Gerne geben wir Details bekannt.
Seelsorge, Krankengebet 
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche  
nach Absprache möglich.
Kontakt David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Freie Evangelische Gemeinde  
Leimental
Internet: www.feg-leimental.ch
Freie Evangelische Gemeinde Leimental, 
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil  
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
Pfarrer: Daniel Kleger, Lerchenstrasse 49, 
4103 Bottmingen, Telefon 061 721 24 61 
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 11. April
19.30  Jugendgruppe «LJGHTHOUSE»
19.30  Männerabend
Sonntag, 13. April
10.00 Gottesdienst

Montag, 14. April–Donnerstag, 17. April
Kinderwoche

Während den Gottesdiensten werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. 
Das Monats programm (TiP) und weitere Infor  ma-
tionen zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.
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Lammessen
Anschliessend an den Familiengottes-
dienst sind die Jugendlichen zu einem 
Lammessen in der Pfarreistube eingela-
den. Anmeldungen bitte bei Mihály Tamás 
Tel. 076 461 91 69 od. mihaly.tamas@
sunrise.ch.

Karfreitag
Wir freuen uns, wenn viele Kinder am 
Karfreitag, 18. April, um 10.00 Uhr zu 
einer Stunde der Besinnung über das Lei-
den und Sterben Jesu in die Kirche kom-
men. Die Erwachsenen laden wir am 
Nachmittag um 15.00 Uhr zur grossen 
Karfreitagsliturgie ein.
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Palmenbinden: als Tradi-
tion lebendig und beliebt
Wir binden für den Einzug in die Kirche am 
Palmsonntag wieder festliche Palmen und 
laden alle – insbesondere auch die Erst-
kommunikantInnen – am Samstag, 12. 
April, zwischen 9.00 und 12.00 Uhr ins 
Guggerhus ein. Unter fachkundiger Anlei-
tung des Kulturhistorischen Vereins und 
der Ministrantenleiter entstehen die Pal-
men. Palmzweige und Material sind vor-
handen. Wer hat, bringt eigene Stecken 
und Bändeli mit. Wir freuen uns auf ein 
reges Echo! Karin Cameron

Palmsonntag in der kath. 
Kirche Ettingen
Familiengottesdienst am 13. April um 
10.00 Uhr

Thema: Begegnungen
In Ettingen pflegen wir den schönen 
Brauch, am Palmsonntag mit wunder-
schönen Palmen Jesus zu begrüssen. Je-
sus wird königlich empfangen. Wir wissen 
aber alle auch, wie die Geschichte weiter-
geht … Nicht alle liessen ihn auf seinem 
schweren Weg im Stich. Von den Begeg-
nungen Jesu mit diesen Menschen wer-
den euch im diesjährigen Palmsonntags-
gottesdienst die Primarschüler erzählen 
und laden euch ein, den Gottesdienst wie 
jedes Jahr mit vielen Palmen zu berei-
chern.

Osterfeuer – Osterfeier 
in Biel-Benken
In einer kindgerechten ökumenischen 
 Feier am Samstag, 19. April, möchten 
wir mit Alt und Jung das Geheimnis von 
Ostern erleben. Wir treffen uns um 17 Uhr 
beim Schlössli und gehen dann gemein-
sam mit zwei Stationen den Weg zur Kir-
che in Biel-Benken. Nach einer Feier in 
der Kirche teilen wir am Feuer Schlangen-
brot und gebratenen Fisch. Bitte bringen 
Sie – Kinder und Erwachsene – ein Stück 
Holz sowie einen Stock für das Schlan-
genbrot mit.
 Jutta Achhammer und Hans Tontsch

«Es muss feste Bräuche geben», sagte der 
Fuchs zum kleinen Prinzen: Gemeinsames 
Palmbusch-Binden im Therwiler Pfarrei-
heim zum Beginn der Karwoche.

Palmenbinden im  
Pfarreiheim in Therwil
Am Samstag, 12. April, um 10 Uhr kön-
nen Erwachsene mit und ohne Kinder im 
Pfarreiheim einen Palmbaum binden. Bit-
te mitbringen: hölzernen Besenstiel, klei-
ne Äpfel oder Orangen, farbige Bänder, 
Schnur, Schere, Stecknadeln und, falls 
vorhanden, eine Rebschere. Auch Garten-
handschuhe sind nützlich! Buchs und 
Stechpalmen stehen zur Verfügung. Im 
Familiengottesdienst am Samstag, 12. 
April, um 17 Uhr in Biel-Benken und am 
Sonntag, 13. April, um 10 Uhr in Ther-
wil werden die Palmbäume dann geseg-
net und wir ziehen mit ihnen in die Kirche 
ein.

Heinrich Eisenreich, Elke Kreiselmeyer 
und Silvia Sahli

Die Via Dolorosa in Jerusalem.

«Durchkreuzte Wege»
Karwochenpredigten mit Abt Peter 
von Sury aus Mariastein in Therwil

Abt Peter von Sury wird am Montag, 14., 
und am Dienstag, 15. April, jeweils um 
20 Uhr in der Kirche St. Stephan predigen. 
Der Abt schreibt: «Christus hat euch ein 
Beispiel gegeben, damit ihr seinen Spuren 
folgt» (1. Petrusbrief 2,21). Wer der Spur 
von Jesus folgt, wird früher oder später 
auf den Kreuzweg gelangen und die Via 
Dolorosa kennenlernen. In den beiden 
Fastenpredigten zu Beginn der Karwoche 
wollen wir Jesus ein paar Schritte auf sei-
nem Kreuzweg begleiten. Erstaunlich, 
was wir dabei entdecken und wem wir be-
gegnen werden. Der Kreuzweg, Ausdruck 
traditioneller Volksfrömmigkeit, kann 
auch uns Heutigen Kraft, Trost und Inspi-
ration vermitteln.»

Abt Peter von Sury, Kloster Mariastein

Kuchenverkauf im  
Pfarreiheim in Therwil
Am Samstag, 12. April, werden die Lei-
terinnen des Blaurings im Pfarreiheim am 
Vormittag ab 10 Uhr Kuchen verkaufen. 
Der Erlös kommt den Aktivitäten der 
Schar zugute. Egal, ob sie Palmen binden 
oder nicht, ein Stück Kuchen am Nachmit-
tag ist doch immer fein! Danke für Ihre 
Unterstützung! Jutta Achhammer

Osterkerze, Hauskerze, 
Taufkerze
Auch in diesem Jahr haben Frauen der 
Pfarrei St. Stephan, Therwil eine eigene 
Kerze entworfen und gestaltet. Vor dem 
Osternacht- und nach dem Ostermorgen-
gottesdienst können Sie die Hauskerze für 
12 Franken kaufen. Der Erlös wird diver-
sen Hilfsprojekten zukommen.

Die Frauen der Pfarrei

«Eiertütschen‚ nach der 
Osternacht 
Dieses Jahr findet wieder das beliebte Ei-
ertütschen nach der Osternachtfeier statt. 
Wir danken den Ministrantinnen und Mi-
nistranten, welche für uns die Eier färben 
und freuen uns auf zahlreiche Teilnahme. 

Ralf Kreiselmeyer

Sponsorenlauf
Anlässlich des diesjährigen Weltwasser-
tages am 22. März ist Marcel Huber für 
die Pfarrei St. Stephan Therwil/Biel-Ben-
ken bei einem Sponsorenlauf über 57 km 
mitgelaufen. Dieser begann bei der Quelle 
der Wiese am Feldberg und endete bei der 
Mündung in den Rhein in Basel. Mit dem 
Erlös wird den Dorfbewohnern von Baku-
ma in Kamerun/Afrika ein Zugang zu sau-
berem Wasser ermöglicht.

Therwiler Langstreckenläufer Marcel Huber 
unterwegs für Wasser in Afrika.

Öffnungszeiten Verwal-
tung/Sekretariat Refor-
mierte Kirchgemeinde 
Oberwil-Therwil-Ettingen
Während den Frühlingsferien ist die Ver-
waltung und das Sekretariat der Refor-
mierten Kirchgemeinde Oberwil-Therwil 
-Ettingen jeweils von Dienstag bis Freitag 
von 9 bis 12 Uhr geöffnet.
Am Montag, Gründonnerstag, Karfreitag 
und Ostermontag sind die Verwaltung 
und das Sekretariat geschlossen.
Wir wünschen Ihnen allen schöne, erhol-
same Frühlingsferien.

Heute

Güggelcafé in Therwil
Im Güggel ich wider Kaffizyt
Doch da Güggel isch nid fit
Är gspürt dr Füehlig in sim Härz
E tiefe, grosse, schlimme Schmärz
Er het so Sehnsucht nach de Henne
Und wetti eini lehre kenne
Und mit ihre umerenne
Und denn Znacht dr näbe penne
D Kirchmatt stoht grad vis a vis
Das könnt doch sini Henne si
Är müesst d Kirchmatt nur umbenenne
Und sie ab hütte Henne nenne
Denn hät är nümm das grosse brenne
Und hätti eindlig sini Henne by marius

Am heutigen Donnerstag, 10. April 
von 14.30 bis 16.30 Uhr sind Sie herz-
lich eingeladen, Ihren Nachmittagskaffee 
mit einem Stück feinen Kuchen im Güggel 
zu bestellen. Bei schönem Wetter sitzen 
wir auf dem kleinen Platz zwischen Kirche 
und Güggel und lassen uns von der Früh-
lingssonne verwöhnen. 
Ob jung oder alt, alleinstehend oder ge-
bunden: alle sind herzlich eingeladen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, alten Be-
kannten wieder einmal zu begegnen oder 
neue Leute kennen zu lernen!

Das Vorbereitungsteam

Sammel-Aktion  
«Brot für Alle»  
der Klasse 3Pa, Oberwil
Im Rahmen des reformierten Religionsun-
terrichts in der Klasse 3Pa aus Oberwil 
haben sich die Schülerinnen und Schüler 
mit den teils verheerenden Folgen der 
Kleiderproduktion für Mensch und Um-
welt auseinandergesetzt und was man 
persönlich dagegen tun kann.
Am Mittwoch, 2. April, haben sich die 
acht Jugendlichen dann mit kleinen Sam-
melböxli auf die Strasse gewagt, um Geld 
für das Hilfsprojekt «Brot für Alle» zu 
sammeln. Dies war nicht einfach, denn es 
war früher Morgen und sie hatten nur 30 
Minuten Zeit dafür. Nichts desto Trotz ha-
ben sie es geschafft, insgesamt Fr. 46.10 
zu sammeln! 
Die Jugendlichen haben ihre wichtigsten 
Eindrücke zur Sammelaktion kurz zusam-
mengefasst:
–  Es war eine tolle Erfahrung. (Jannik)
–  Es ist schwierig, die Leute zu überzeu-

gen, Geld zu spenden. Die Erfahrung 
war für mich sehr wertvoll und inter-
essant. (Lea)

–  Es war eine neue Erfahrung, fremde 
Leute anzusprechen. (Simon)

–  Die meisten Leute hatten keine Zeit 
oder kein Geld. Es war aber trotzdem 
eine tolle Erfahrung. (Joëlle)

–  Viele Leute, die wir angesprochen ha-
ben, hatten keine Lust oder waren ge-
stresst. (Jasmina)

–  Das Sammeln von Spenden war eine 
interessante Erfahrung. Es war aber 
schwierig, die Leute zu überzeugen, 
da wir nichts verkaufen konnten. Die 
Leute bekommen keine Gegenleis-
tung. (Julia)

–  Es war eine interessante Erfahrung. 
(Sebastian)

–  Viele Leute hatten keine Zeit zum 
Spenden. Es war aber trotzdem eine 
tolle Erfahrung. (Annika)

Ich danke den jungen Menschen ganz 
herzlich für ihr tolles Engagement für eine 
gerechtere Welt. 

Simona Anders, ref. Kirche 
Oberwil-Therwil-Ettingen

Die tatkräftigen Schülerinnen und Schüler 
des reformierten Religionsunterrichts der 
Klasse 3Pa aus Oberwil vor dem Start zur 
Sammelaktion «Brot für Alle».

Familiengottesdienst mit 
Abendmahl in Therwil
Am Palmsonntag, 13. April, um 11 Uhr 
feiern wir zusammen mit den Schülern 
und Schülerinnen der 3. Klassen in der re-
formierten Kirche in Therwil einen Abend-
mahlsgottesdienst. Die Kinder haben den 
Gottesdienst mit ihren Religionslehrerin-
nen Christine Bieri und Claudia Fuso vor-
bereitet.
Die Kinder des ÖKIKOs werden die Feier 
musikalisch untermalen.
Wir freuen uns, wenn viele Familien der 
Einladung der Kinder folgen.

Pfarrerin Nicole Häfeli, 
Christine Bieri und Claudia Fuso

Seniorennachmittag/ 
Zyschtigsclub
Thema: Tiergeschichten, Bilder und 
Musik

Tiere sind im Leben von vielen Menschen 
sehr wichtig. Mit Tieren kann man viel 
 erleben, Lustiges, Trauriges, Spannendes 
usw. 
Am Dienstag, 15. April, findet um 15 
Uhr der Zyschtigsclub bei Kaffee, Kuchen, 
Musik, einigen Bildern und Kurzgeschich-

ten zum Thema Tiergeschichten statt. An 
diesem geselligen Nachmittag wollen wir 
Geschichten rund um Tiere  hören und mit-
einander über unsere «Tiergeschichten 
und Erfahrungen» ins Gespräch kommen. 
Gerne können Sie Bilder von Ihren «Lieb-
lingstieren» und Geschichten mitbringen 
und diese erzählen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Für das Vorbereitungsteam 
Michael Hofmann, Sozialarbeiter

Gottesdienst am  
Karfreitag in Oberwil
Am Karfreitag, 18. April, um 10.30 Uhr 
feiern wir in der Kirche Oberwil den Got-
tesdienst an Karfreitag mit Abendmahl. 
Wir bedenken, was Jesus für uns getan 
hat. Feierliche Orgelmusik von Márton 
Borsányi und der Gesang der Sopranistin 
Agnes Waibel begleiten diesen Gottes-
dienst. Sie sind herzlich eingeladen.

Pfarrer Marco Petrucci
 
Hat das Leiden einen Sinn? 
Karfreitagsgottesdienst mit Abend-
mahl in Ettingen und Therwil
Am Karfreitag sind wir herausgefordert, 
uns über Sinn und Sinnlosigkeit des Lei-
dens Gedanken zu machen. Wir haben in 
diesem Zusammenhang auch eigene Ge-
schichten, die uns nicht in Ruhe lassen. 
Der Gottesdienst gibt keine fertigen Ant-
worten auf diese existenziellen Fragen, er 
will aber den Raum öffnen, Fragen und 
Antwortversuche zuzulassen. Dabei hilft 
auch die feierliche Musik. Die Soloviolo-
nistin Maria Strelbitska mit unserer Pia-
nistin Halena Simon begleitet uns in Ettin-
gen um 9.30 und in Therwil um 11 Uhr. 

Pfarrerin Ágnes Vályi-Nagy

Gottesdienste an Ostern 
in Ettingen und Therwil
Am Sonntag, 20. April, feiern wir um 
9.30 Uhr im Rekizet in Ettingen und um 11 
Uhr in der Kirche Therwil die Gottesdiens-
te an Ostern mit Abendmahl. An Ostern 
erinnern wir uns daran, dass Jesus aufer-
standen ist und lebt und Frieden und Ver-
söhnung bringt. Österliche Klavier- und 
Orgelklänge von Irena Zeitz und dem Po-
saunisten Sergei Yemelianinkov begleiten 
diese Gottesdienste. Wir laden Sie herz-
lich ein. Pfarrer Marco Petrucci

Seniorenferien  
Thema: Freundschaft
Wir verbringen die diesjährige Ferienwo-
che vom Montag, 1., bis Montag, 8. 
September, im Hotel Ruhbühl in Lenz-
kirch (D) mit sehr schönen Zimmern, gu-
tem Essen und einem erstklassigen Ser-
vice. Es erwartet Sie ein vielseitiges und 
attraktives Programm mit Ausflügen z.B. 
zum Schluchsee, nach Triberg, zum Schau-
insland, einem Schwarzwälder Trachten-
nachmittag und vielem mehr. Wir nehmen 
uns Zeit zum geselligen Zusammensein, 
zum Spielen und Singen, zum Gespräch 
und zur Besinnung. 
Willkommen sind Sie alle: Wenn Sie nicht 
mehr so mobil sind und die ruhige Atmo-
sphäre um das Hotel geniessen möchten 
oder aber auch, wenn Sie rüstig sind und 
gerne in einer Gruppe munter losziehen 
wollen. Falls Sie aus gesundheitlichen 
Gründen Bedenken haben, ob Sie mit-
kommen können, setzen Sie sich bitte mit 
Ruth Zobrist in Verbindung, Telefon 079 
603 04 05. Nähere Informationen erteilen 
Ihnen gerne: Michael Hofmann, Telefon 
061 721 95 99, oder Pfarrer Dietrich Jä-
ger, Telefon 061 721 72 29.
Anmeldung bis spätestens am Dienstag, 
20. Mai, an das Sekretariat der Reformier-
ten Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettin-
gen, Hauptstrasse 47, 4104 Oberwil, Tele-
fon 061 401 13 56, oder per E-Mail an: 
info@ref-kirche-ote.ch (die Anmeldungen 
werden in der Reihenfolge ihres Eintref-
fens berücksichtigt). Das Leiterteam freut 
sich auf bekannte und neue Gesichter!

Iris Wyss, Ruth und Werner Zobrist, 
Dietrich Jäger und Michael Hofmann

Reinhard Keisers «Mar-
kus-Passion» in Oberwil

Am Gründonnerstag, 17. 
April, findet wie jedes Jahr 
um 20 Uhr ein musikalischer 
Abendgottesdienst mit 
Abendmahl in der reformier-

ten Kirche Oberwil mit der Chor-Gemein-
schaft (www.cg-ote.ch) der reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen 
statt.
Dieses Jahr steht die «Markus-Passion» 
von Reinhard Keiser auf dem Programm – 
ein Werk, dass Johann Sebastian Bach als 
Vorlage für seine grossen Passionsverto-
nungen gedient haben soll. Bach hatte 
diese Passion so geschätzt, dass er es 
handschriftlich kopiert und mit seinen 
Musikern aufgeführt hat.
Der Gottesdienst wird geleitet von Pfarrer 
Dietrich Jäger. Die musikalische Leitung 
hat Andreas Schmidt. 
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Vereine

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte www.therwil.ch.

Veranstaltungskalender 2014
Datum Anlass / Wer Ort

21. März – 29. «Iladig zum Früehligs-Bsuech» Gschängg-Stübli
April, Mo–Fr  Fichtä, Therwil 
14–18.30 Uhr 
Sa 10–16 Uhr

17. April Musik zur Passionszeit Ref. Kirche Oberwil 
20 Uhr Chorgemeinschaft Ref. Kirchgemeinde

26. April Därwiler Früehligsmärt Mittlerer Kreis 
10–17 Uhr 

26. April Der Dorfbach, einst – heute Dorfmuseum Therwil
10–17 Uhr 

27. April Eierläset 2014 Bahnhofstrasse und 
14–18 Uhr  Mehrzweckhalle

30. April Frühlingsnachmittag mit Vortrag Pfarreiheim St. Stephan
14.30–17 Uhr Therwil Vital

2.–4. Mai Theateraufführung Mehrzweckhalle 
 Freies Theater Therwil 

ABFUHR-KALENDER 2014
Montag, 14. April Biogener Abfall, Therwil Ost & West
Dienstag, 15. April Hauskehricht / Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil Ost
Donnerstag, 17. April Hauskehricht / Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil West

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut sichtbar bereitstehen.

Zu vermieten
per sofort in der Einstellhalle

Bahnhofstrasse 28, TherMitte, Therwil

Auto-Einstellplatz
Fr. 150.– pro Monat

Gemeindeverwaltung Therwil
Bau – Raumplanung – Umwelt
Telefon 061 725 22 47

Zu vermieten
per sofort an der Weidenstrasse

in Therwil

Auto-Abstellplatz
Fr. 40.– pro Monat

Gemeindeverwaltung Therwil
Bau – Raumplanung – Umwelt
Telefon 061 725 22 47

Generalversammlung  
vom 31. März 2014
Der Vorstand freute sich, wieder einige 
Aktiv- und Passivmitglieder sowie Gäste 
begrüssen zu dürfen. Die musikalische Er-
öffnung mit dem Flötenensemble fand 
grossen Anklang und die drei Mädchen 
Yasmin, Selina und Rebekka wurden reich 
beklatscht (Fotos: zVg).

Die Generalversammlung verlief speditiv. 
Geehrt wurden dieses Jahr Christine Brod-
beck (10 Jahre Vorstand) und Karin Boss 
(5 Jahre Vorstand). Nochmals herzliche 
Gratulation.
Wir danken allen Teilnehmenden für ihr 
Interesse.

Der Vorstand Tagesfamilien Therwil,
www.tagesfamilien-therwil.ch

Därwiler Fasnacht 2014
Einladung zur  
Abschlussversammlung

Alle Fasnächtler, Helfer und 
das Fasnachtskomitee tref-
fen sich am Freitag, 11. 
April, um 19 Uhr im Club-
haus des FC Therwil zur  

Abschlussversammlung.
Im Anschluss an die Versammlung wird 
ein Essen offeriert. Es sind alle recht herz-
lich eingeladen, welche an der Fasnacht 
mitgewirkt haben.
Wir freuen uns auf euer Erscheinen
 Därwiler-Fasnachtskomitee

Osterferien
Büro geschlossen 14.– 25. April
Das Büro am Kirchrain 2 ist während den 
beiden Schulferienwochen geschlossen. 
Wir danken für Ihr Verständnis.

Das Büro ist ab Dienstag, 29. April, wie-
der folgendermassen offen: 

dienstags, 9.00–10.30 Uhr und 
freitags,  14.00–15.30 Uhr.

Nun wünschen wir allen wunderschöne 
und erholsame Ferien.

Tagesfamilien Therwil

Gemeinde- und 
Schulbibliothek 
Therwil

Frühjahrsferien
Die Bibliothek bleibt mit Ausnahme von 
Montag, 14. April, während der Früh-
jahrsferien vom Samstag, 12., bis Sams-
tag, 26. April, geschlossen.
Medien können Sie via unserer Homepage 
www.bibliothek-therwil.ch verlängern.

Walk-in Closet –  
Kleidertausch in Therwil!
Was in London, Berlin und in den letzten 
Jahren in grossen Schweizer Städten 
längst zum Trend geworden ist,  kommt 
nun auch nach Therwil: Kleiderswapping 
im grossen Stil. Am 12. April verwandelt 
sich die Therwiler Mehrzweckhalle in ei-
nen riesigen begehbaren Kleiderschrank. 
Nun können junge Frauen und Männer  
ihre Kleider tauschen.
Das Motto lautet: Pimp your Jeans – Klei-
der aufwerten statt wegwerfen! Deshalb 
sorgen erfahrene Kleidergestalter/innen 
vor Ort für den neuen Schliff. 

Wie funktionierts?
Alle Tauschfreudigen bringen ihre nicht 
mehr getragenen Kleider im Voraus zum 
Jugendhaus Therwil (Öffnungszeiten: Mi 
15–20 Uhr, Do 15–19 Uhr, Fr 15–22 Uhr) 
oder am 12. April ab 13 Uhr in die Mehr-
zweckhalle Therwil vorbei. Dann steht der 
Suche nach neuen Lieblingskleidungsstü-
cken nichts mehr im Wege. Mitbringen 
kann man Taschen, Kleider, Schuhe, Ac-
cessoires, welche sauber und in einem 
guten Zustand sind. 

Wann: 12. April 2014, 13–16 Uhr
Wo: Mehrzweckhalle Therwil, Bahnhof-
strasse 36A, 4106 Therwil
Infos: www.walkincloset.ch
Facebook: Walk-in Closet Therwil

Verantwortlich:
Jennifer Perez, Tel. 079 128 34 80, 
jennifer.perez@therwil.bl.ch, 
Jugendarbeit-therwil.ch

Frühjahrsferien
Schliessung der Schulhäuser 
und Turnhallen
Die Schulhäuser und Turnhallen bleiben 
während der Frühjahrsferien, das heisst 
von Samstag, 12. April, bis und mit 
Sonntag, 27. April, geschlossen. Vom 
Gemeinderat bewilligte Belegungen sind 
davon ausgenommen.

Wiederbeginn des Schulunterrichts:
Montag, 28. April 2014.
 Bau-Raumplanung-Umwelt

12. April Walk-in Closet – Kleidertausch in Mehrzweckhalle 
13–16 Uhr Therwil, Jugendarbeit Therwil

15. April Zyschtigsclub – Tiergeschichten Ref. Kirchgemeindehaus 
15–17 Uhr  Güggel

30. April Maibaumfeier Beim Leuenbrunnen
18.30 Uhr 

Sprechstunden fallen aus!
Die Sprechstunde von Gemeindepräsident 
Reto Wolf findet aufgrund der Osterferien 
am 15. April und am 22. April 2014 nicht 
statt.
Die nächste reguläre Sprechstunde ist am 
Dienstag, 29. April 2014, von 16.30 
bis 17.30 Uhr oder nach telefonischer 
Vereinbarung. 
 Die Gemeindeverwaltung

Ostern

Die Schalter und Büros der Gemeindever-
waltung sowie der Werkhof bleiben ab 
Gründonnerstag, 17. April 2014, bis 
und mit Ostermontag, 21. April 2014, 
geschlossen.

Wir wünschen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern frohe Ostern.

Pikettdienst für Todesfälle
über die Ostertage
Über die kommenden Feiertage bitten wir 
die Angehörigen eines/einer Verstorbe-
nen direkt mit einem Bestattungsunter-
nehmen Kontakt aufzunehmen. Bei Un-
klarheiten besteht zudem bei Todesfällen 
unter der Nummer 079 638 92 76 ein Pi-
kettdienst:
Zur Erledigung sämtlicher Formalitäten 
werden die Angehörigen gebeten, am 
nächstfolgenden Arbeitstag (Dienstag, 
22. April 2014) beim Einwohnerdienst vor-
zusprechen und die ärztliche Todesbe-
scheinigung sowie das Familienbüchlein 
mitzubringen.
 Der Einwohnerdienst

Aktion «Sauberes Dorf»
Je länger die Abende im Freien – je mehr 
Abfall auf den öffentlichen Plätzen! Des-
halb ist nach den Osterferien wieder an 
jedem Wochenende am Samstag- und 
Sonntagvormittag eine Equipe von Ge-
meindemitarbeitenden in aller Frühe un-
terwegs, um unser Dorf zu säubern. Auf 
dem Rundgang über die Pausenhöfe, 
Spielplätze, Sportanlagen sowie die öf-
fentlichen Plätze und Anlagen werden die 
(meist) übervollen Papierkörbe geleert, 
herumliegender Unrat entfernt und vor 
allem (und leider immer häufiger) Glas-
scherben an allen möglichen und unmög-
lichen Orten zusammengelesen.

Mit dieser Aktion, die bis in den Herbst 
hinein läuft, wollen wir von Gemeindesei-
te aus dazu beitragen, unser Dorf in ei-
nem sauberen Zustand zu halten. Dies 
gelingt uns bei allen Anstrengungen aber 
nur, wenn auch alle Einwohnerinnen und 
Einwohner ihren Beitrag leisten und ihre 
Abfälle ordnungsgemäss entsorgen.
Bitte helfen Sie bei unserer Aktion «Sau-
beres Therwil» mit. Besten Dank.
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung

Arbeitseinsätze  
für Arbeitslose
Seit 2007 besteht bei der Gemeinde Ther-
wil ein Programm, welches arbeitslosen 
Sozialhilfebezügern den (Wieder-)Einstieg 
ins Erwerbsleben erleichtern soll. Das Pro-
gramm beinhaltet einen dreimonatigen 
Arbeitseinsatz in einer gemeindeeigenen 
oder einer gemeindenahen Organisation 
(z.B. im Werkhof, im Hauswartdienst oder 
bei der Stiftung Blumenrain). Das Haupt-
ziel des Programmes ist es, intergrations-
fähige Personen wieder ins aktive Ar-
beitsleben, d.h. in die freie Wirtschaft 
einzugliedern und damit längerfristig die 
Sozialausgaben der Gemeinde zu senken.
Für die betroffenen Personen bedeutet 
dies die Möglichkeit, ihre Leistungsfähig-
keit unter Beweis zu stellen. Nach einem 
erfolgreichen Abschluss des Einsatzes be-
kommen die Teilnehmer eine Arbeitsbe-
stätigung. 
Der Sozialdienst der Gemeinde trifft so-
wohl die Auswahl geeigneter Personen 
als auch geeigneter Orte für den befriste-
ten Arbeitseinsatz. Sozialdienst

WM-2014-Stickers 
Tauschbörsen
Du sammelst wie verrückt die diesjähri-
gen WM-Bilder von Panini. Dein Heft wird 
aber einfach nicht voll?
Die Jugendarbeit Therwil organisiert für 
Jung und Alt WM-Sticker-Tauschbörsen. 
Die Tauschbörsen finden am Ostersams-
tag, 19. April, und am Samstag, 3. Mai, 
jeweils von 13.00 bis 14.30 Uhr im 
Jugendhaus an der Benkenstrasse 10 in 
Therwil statt. Also schnapp dir deine dop-
pelten Bilder, deine Liste mit den noch 
fehlenden Bildern und komme bei uns 
vorbei! Weitere Infos und der Lageplan 
sind auf www.jugendarbeit-therwil.ch 
abzurufen.
Bis bald an einer der Tauschbörsen!
 Jugendarbeit Therwil

Zivilstandsnachrichten
Todesfälle
In Therwil, am 3. April 2014: Renz-Jost 
«Helene» Elisabeth, geb. 21.6.1939, 
wohnhaft gewesen Mühleweg 13, 4106 
Therwil. Abdankungsfeier und Beisetzung 
finden im engsten Familien- und Freun-
deskreis statt.
In Therwil, am 4. April 2014: Meier-Lü-
scher Karl, geb. 14.10.1926, wohnhaft  
gewesen Baslerstrasse 10, 4106 Therwil. 
Beisetzung und Abdankungsfeier finden 
im engsten Familienkreis statt.

www.therwil.ch

Panini-Tauschbörse 
in der Bibliothek!
Nach den Osterferien können bei uns wie-
der bis nach der Fussball-WM jeden Mon-
tag zwischen 17 und 19 Uhr die «Fuss-
ballbildli» getauscht werden!

Gemeindeverwaltung:
Bahnhofstrasse 33 
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo   8.30–11.30 Uhr
 13.30–18.00 Uhr
Di 10.00–11.30 Uhr
 13.30–17.00 Uhr
Mi, Do  8.30–11.30 Uhr
 13.30–17.00 Uhr
Fr   8.30–11.30 Uhr
 13.30–16.00 Uhr

Gemeindepräsident:
Reto Wolf, Tel. G 061 705 07 04 
Sprechstunde: Di 16.30–17.30 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung

Bürgergemeinde:
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: bea.steffen@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:

Dienstag bis Freitag  
(jeweils 9–12 Uhr)

Sozialhilfebehörde:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 725 22 30

Werkhof:
Werkhofstrasse 6 
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo–Do 11.00–12.00 Uhr
Freitag 11.00–12.00 Uhr
 13.00–16.00 Uhr

Weitere Adressen finden Sie  
im  Telefonbuch unter «Gemeinde» 
oder in den verschiedenen  
Rubriken auf  unserer Homepage 
www.therwil.ch

TherwilTherwil Donnerstag, 10. April 2014
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Dies und Das

SeniorInnen

So könnte das Motto der «Therwiler 
Börse» lauten. Denn bei dieser Ver-
anstaltung, welche letzten Freitag 
und am Samstag im katholischen 
Pfarreiheim stattfand, geht es nicht 
einfach nur ums Kaufen und Verkau-
fen. Die Stimmung ist heiter, die Leu-
te vom Dorf treffen sich, plaudern, 
geniessen zusammen Kaffee und  
Kuchen – und zusätzlich gehen sie 
auf Schnäppchenjagd. 

Mit den Kindern und Kleidern ist es nicht 
einfach. Sie machen Flecken. Sie wachsen 
ständig. Und irgendwann gefällt ihnen 
das rosa Rüschenkleid oder das niedliche 
Jackett nicht mehr, in dem sie doch so 
süss aussahen. Ständig brauchen sie et-
was Neues und in der Zimmerecke stapeln 
sich bereits die alten, aber noch schönen 
Kleider. 

Der Verein «Börse Therwil» bietet den 
99er-Papis und -Mamis die Gelegenheit, 
diese Kleider auf bestem Wege loszuwer-
den und dafür günstigen Ersatz zu finden.

Sie organisieren nämlich Kleiderbörsen. 
Nebst Kinderkleidern und Spielzeugen, 
die immer verkauft werden, überlegt sich 
der Verein jedes Mal etwas Neues dazu. 
So haben sie beispielsweise schon Fas-
nachtskleider verkauft oder eine Tausch-
börse veranstaltet. Letzte Woche konnte 
man erstmals Kinderfahrräder erwerben. 

Von dem Angebot der Therwiler Börse 
profitieren viele Ortsbewohner. Im Pfar-
reiheim ist ein grosser Auflauf und die 
Leute stehen in (Warte-)Schlangen, wel-
che länger sind als jene am Samstagmor-

gen im Supermarkt. Kein Wunder, denn 
der Anlass ist nicht mit normalem Einkau-
fen zu vergleichen. 

Denn nebst der Kleiderbörse stellt der 
Verein noch einen Kinderhort und eine 
Kaffeestube zur Verfügung. So bietet der 
Anlass eine Menge Unterhaltungsmög-
lichkeiten, was die Therwilerinnen und 
Therwiler sehr schätzen. Sie haben es nun 
mal gerne «sauglatt» – und wenn sie da-
neben noch günstig shoppen können, um-
so besser. 

Den Kopf der Therwiler Börse bilden Gabi, 
Katharina und Sandra. Sie arbeiten nun 
schon seit drei Jahren zusammen im Team 
und organisieren die Anlässe jedes Mal 
mit grosser Freude und viel Engagement. 

Im Gespräch betonen sie aber, dass sie 
auf viele Helferinnen und Helfer zählen 
können, ohne die ein solcher Event gar nie 
möglich wäre. Helfer, die sich gratis zur 
Verfügung stellen und produktiv bei der 
Börse mitwirken. 

Ebenfalls erwähnenswert ist, dass die 
Therwiler Börse einmal pro Jahr ihren Ge-
winn an eine Organisation in der Umge-
bung spendet. Im vergangenen Jahr ging 
die Spende an die Jungschar Ettingen/
Therwil sowie an den Regio-Ferienpass. 
So bleibt das Geld bei Leuten im Dorf. Ei-
nem Dorf, das von Anlässen wie der «Bör-
se Therwil» sehr profitiert.

 Text und Fotos: 
 Céline Saladin

Lieber sauglatt als schweineteuer …

Mutter-/Vater-/Kind-Turnen
Ist Ihr Kind zwischen 3 und 5 Jahren (Vor-
kindergarten) und hat es Freude an der 
Bewegung?
Wir haben noch Plätze frei in unseren 
Gruppen (Mittwoch-, Donnerstag- und 
Freitagvormittag). Mit viel Abwechslung 

SVKT Frauensportverein 
Therwil
Leiterin gesucht!

Für das Kinderturnen

Wir suchen eine Leiterin für das Kinder-
turnen in Therwil, Turnhalle Mühleboden 

Das Kitu-Turnen ist am Donnerstag von 
16 bis 17 Uhr (1 Stunde) 

Was gibts Schöneres als leuchtende Kin-
deraugen in der Turnhalle?

Leiterkenntnis ist nicht notwendig, aber 
die Freude, den Kindern eine lässige Turn-
stunde zu geben. Welche Mutter hätte In-
teresse, ein Sackgeld zu verdienen?
Bist du interessiert?

Weitere Informationen:
Angela Furrer, Tel. 061 721 43 95
E-Mail: af.furrer@bluewin.ch

Freies Theater Therwil  
spielt «Arsen und  
Spitzenhäubchen»
Unter der Leitung der renommierten 
Theaterregisseurin Dalit Bloch insze-
niert das FFT in diesem Jahr Joseph  
Kesselrings weltbekannte Krimikomödie 
«Arsen und Spitzenhäubchen». Am Frei-
tag, 2. Mai, ist Premiere in der Mehr-
zweckhalle Therwil.

Brooklyn – New York, die 1930er-Jahre: 
die Schwestern Martha und Abby Brew-
ster sind zwei reizende ältere Damen, die 
keinem Menschen ein Haar krümmen 
könnten. Sie kümmern sich rührend um 
ihren offensichtlich verrückten Neffen 
Teddy, der sich selbst für Präsident Theo-
dore Roosevelt hält und der zum Leidwe-
sen der gesamten Nachbarschaft uner-
müdlich auf seiner Trompete zum Angriff 
bläst.

Abby und Marthas Teestunden sind be-
rühmt, ihr Gebäck und ihr selbstgemach-
ter Holunderwein nicht minder. Jeder  
geniesst die Gastfreundschaft der lie-
benswerten Damen: ihr Nachbar Pfarrer 
Harper, die Polizisten von Brooklyn und 
selbst ihr zweiter Neffe, der bekannte 
Theaterkritiker Mortimer Brewster, Ted-
dys Bruder, freut sich immer auf ein Wie-
dersehen mit seinen liebeswerten Tanten. 
Seit sich Mortimer in die Pfarrerstochter 
Elaine Harper verliebt hat, schwebt er im 
siebten Himmel und geht nun täglich im 
benachbarten Haus der Tanten ein und 
aus. Doch als Mortimer eines Tages in das 
friedliche Wohnhaus der beiden Tanten 
zurückkehrt, um von seiner Hochzeit mit 
Elaine zu berichten, macht er dort eine 
entsetzliche Entdeckung: In der Truhe 

Brockenstube Therwil
Unsere Brockenstube ist am Donners-
tag, 10. April, von 16 bis 19 Uhr geöff-
net, danach ist am Donnerstag, 24. Ap-
ril, wieder offen.
Wir haben für Sie wieder wunderschöne 
Osterartikel bereitgestellt. Wir freuen uns 
auf Sie!
Gerne nehmen wir gut erhaltene Artikel 
entgegen: Es wären dies: Porzellan, Glas, 
Tischwäsche, Nippes, Antiquitäten, Bilder, 
(Mode-)Schmuck, Spielwaren, Sammler-
objekte (Briefmarken, Blaggedde, Post-
karten, Uhren, CDs usw.), Oster- und Weih-
nachtsartikel.
Wir bitten um Verständnis, dass wir aus 
Platzgründen keine Möbel, Kleider, Bü-
cher entgegennehmen können. Ausser-
dem bitten wir Sie höflich, uns nur gute, 
brauchbare und keine defekten Artikel 
zu überlassen. 
Wir bedanken uns sehr herzlich dafür! 
Dürfen wir Sie noch auf unsere Homepage 
aufmerksam machen:
www.brockitherwil20.com 
Auf Ihren Besuch freut sich 

Margrit Zingg, Alemannenstrasse 20,
4106 Therwil, Telefon 061 401 02 79

THERWIL VITAL
Zu unserem FRÜHLINGSNACHMITTAG 
am Mittwoch, 30. April, 14.30 Uhr, im 
Pfarreiheim St. Stephan, Therwil la-
den wir Sie freundlich ein. Der Präven-
tionsbeauftragte der Polizei Basel-Land-
schaft, Herr Rudin, wird uns unter dem 
Titel «ZIVILCOURAGE-ZUVIELCOURA-
GE?» Anstösse und Anregungen zum 
richtigen Verhalten bei verschiedenen Ar-
ten von Aggressionen geben. Er wird uns 
aufklären und gerne unsere Fragen beant-
worten. Anschliessend offerieren wir Ih-
nen Kaffee und Kuchen. Gäste sind wie 
immer willkommen.
Anmeldungen nimmt gerne entgegen:
Frau S. Regazzoni, Tel. 061 721 71 52
oder 061 721 80 33, oder per E-Mail: 
regazzonisilvia@intergga.ch

SPIELEN bei THERWIL VITAL:
Wer neben dem regelmässigen Jassen In-
teresse hat an weiteren Spielen nach Lust 
und Laune im gemütlichen Rahmen, mel-
det sich doch bitte bei Frau S. Regazzoni 
(Kontaktmöglichkeiten siehe oben). Bei 
genügendem Interesse wird sie gerne 
Spielnachmittage für Sie organisieren.

Für weitere Informationen über unseren 
Verein und unsere partnerschaftliche 
Hilfe wenden Sie sich doch bitte an Frau 
R. Harke:
Tel. 061 721 80 33 (Mo + Do 9–11 Uhr, 
Mo–Fr 18–19 Uhr) oder per E-Mail:
therwilvital@intergga.ch

 Bis bald bei THERWIL VITAL

Start zum Eierläset
Liebe Därwilerinnen und Därwiler

Am Sonntag, 27. April, dür-
fen wir wieder zahlreiche 
Teams am Start zum Eierläset 
begrüssen. Einmal mehr 
spürt das OK das grosse Inte-

resse der Sportvereine und Jugend- und 
Freizeitgruppen an diesem tradionellen 
Dorfanlass! Die Organisation steht! Stellt 
sich nur noch die Frage, ob dies auch in 
Zukunft so sein wird. Für diesen Dorf-
event, welcher seit 1897 in Därwil statt-
findet, suchen wir noch nach neuen OK-
Mitgliedern. Wer hat Lust und Interesse, 
im OK aktiv mitzuarbeiten? Interessierte 
melden sich unter matthias.hubeli@blue-
win.ch. Helfen Sie uns, dass diese langjäh-
rige Dorftradition weitergeführt wird.
 Das Eierläset-Team Jugendarbeit Therwil  

präsentiert
Tauschspass voller  
Überraschungen
WALK-IN CLOSET steht vor der Tür! Klei-
der tauschen und dabei noch Osterüber-
raschungen finden. (Näheres siehe unter 
Gemeindeinformationen).
Porträt der Kleidertauschbörse
WALK-IN CLOSET:
Walk-in Closet ist ein junger Verein, der 
sich für mehr Nachhaltigkeit im Bereich 
Kleiderkonsum engagiert. Mit dem Auf-
zeigen von Alternativen zu den her-
kömmlichen Konsumangeboten werden 
junge Leute sensibilisiert, und animiert, 
ihre Kleidungsstücke zu tauschen und 
aufzupeppen, anstatt sie wegzuwerfen. 
Kleidertausch statt Konsumrausch!

954364

Wir bringen Ihnen Wärme und 
Strom von der Sonne ins Haus

4106 Therwil      Tel. 061 723 12 12      www.miotto.ch

Heizung + Solar
Beratung • Planung • Ausführung • Service
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Vereine versuchen wir, die Turnstunden zu einem 
fröhlichen Erlebnis werden zu lassen. Mit 
Klein- und Grossgeräten, Rhythmik, Spiel 
und Gesang gestalten wir das Turnen.
Die Turnstunden finden wöchentlich statt 
und kosten pro Semester Fr. 75.–. 
Auskunft und Anmeldung bei Bea Greter, 
Mobile 078/674 64 00 oder E-Mail:
b.greter@hotmail.com.
Anmeldung: ab 1. Mai 2014

beim Fenster liegt eine Leiche versteckt. 
Und als wäre das alles noch nicht genug, 
taucht plötzlich der dritte Brewster-Neffe, 
Mortimers und Teddys lang verschollener 
Bruder Jonathan, mit Dr. Einstein im Haus 
der Tanten auf …
Überraschende Wendungen und eine sich 
dauernd überbietende Situationskomik 
voll schwarzen Humors sorgen für anhal-
tende Spannung bis zum fulminanten 
Happy End.

Vorstellungstermine 2014: 
Freitag, 2. Mai, 20 Uhr, Premiere
Samstag, 3. Mai, 20 Uhr
Sonntag, 4. Mai, 18 Uhr
Freitag, 9. Mai, 20 Uhr
Samstag, 10. Mai, 20 Uhr
Sonntag, 11. Mai, 18 Uhr
Freitag, 16. Mai, 20 Uhr
Samstag, 17. Mai, 20 Uhr, Derniere

Nr. 15
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Zuverlässige Raumpflegerin
gesucht
für ein Einfamilienhaus in Arlesheim,
1× pro Woche ca. 4 Stunden.
Schreiben Sie unter Chiffre C 012-
264908 an Publicitas S. A., Postfach
1280, 1701 Fribourg.

Suche

5 motivierte Personen
welche sich nebenberuflich mit einer
einfachen Tätigkeit ein zweites Ein-
kommen aufbauen wollen.

Weitere Infos bei
Frau A. Hofer, Telefon 079 222 76 04

Wir suchen für unser Anwalts- und No-
tariatsbüro zufolge Pensionierung unse-
rer Mitarbeiterin ab 1. August oder nach
Vereinbarung

Sekretariats-
Mitarbeiter/in
Mind. 50%, mit flexibler Arbeitszeit-
gestaltung.
Gute Kenntnis von Office-Programmen
erforderlich.

Müller & Partner, Dr. Roland Müller
Friedensgasse 2, 4143 Dornach
Telefon 061 701 75 55
roland.mueller@muelleradvokatur.ch

Familiengärtner-Verein «Paradies» 4102 Binningen
Wir sind ein Gartenverein auf dem Binninger-Westplateau. 
Der Verein betreibt ganzjährig ein gut besuchtes, gemüt liches 
Beizli mit schönem Gartenrestaurant. 
Zur Betreuung dieses Lokals suchen wir per 1. August 2014 
oder nach Vereinbarung eine neue Leitung.

geeignet für :  Frau / Mann oder pensioniertes Ehepaar
Sind Sie an einem sehr guten Nebenverdienst interessiert? 
Haben Sie Erfahrung im Service? Wenn Sie dazu auch Freude 
an der Zubereitung von einfachen Speisen haben, dann senden 
Sie uns Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen.
Gerne besprechen wir mit Ihnen unsere Anstellungsbedin-
gungen. Wirtepatent nicht erforderlich.
Anfragen unter Chiffre 3966, AZ Anzeiger AG, Postfach 843, 
4144 Arlesheim 9
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Zur Ergänzung für unser Tagescafé suchen wir per sofort
eine

Wochenend-Serviceaushilfe
Per August 2014 haben wir noch eine Lehrstelle als

Konditor/Confiseur zu vergeben.

Rufen Sie uns an oder senden Sie Ihre Unterlagen an:
Christoph Kern
Kern Konditorei Café
Hauptstrasse 26
CH-4242 Laufen

Im Herbst 2014 beziehen wir unseren Neubau 
Pannenhilfezentrum «Hardmatt» Pratteln. 
Zur Erweiterung unseres jungen Teams suchen 
wir per sofort oder nach Vereinbarung: 

�  Lw- oder Landmaschinenmechaniker
für Werkstattarbeiten + Unterhalt

�   Lw- oder Landmaschinenmechaniker 
für den Pannen- und Unfalldienst 
im Schichtbetrieb, mod. Arbeitsmodell
Beide Stellen C/CE mit Ausweis

�   Fahrzeugschlosser
für Rep. und Unterhalt von Bergungsfahrzeugen

�  Pw-Mechaniker/-Mechatroniker 
für Pannenhilfe Pw / Lieferwagen als
Strassenhelfer im Schichtbetrieb

Wir erwarten:
Abgeschlossene Berufslehre, Freude im Umgang 
mit Menschen. Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Gerne erwarten wir Ihre Bewerbung schriftlich 
oder per Mail.
 
H. P. Gerber, Pannendienst AG
Götzisbodenweg 16
4133 Pratteln 3014 Bern
Gerber Hans-Peter
hp.gerber@hp-gerber.ch
Tel. 0800 811 111

Aktuelle Bücher aus dem Friedrich Reinhardt Verlag
www.reinhardt.ch

Inserieren: Tel. 061 706 20 23, bibo@wochenblatt.ch

Suchen Sie  
eine neue 
Stelle?
Inserieren bringt Erfolg!

AZ Anzeiger AG
Tel. 061 706 20 23

bibo@wochenblatt.ch
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Die Gemeinde Oberwil sucht per 1. August 2014 oder nach Vereinbarung 
eine qualifizierte Persönlichkeit als

Leiter/in Abteilung Bildung, Kultur, 
 Freizeit und Zentrale Dienste 80%

In dieser Funktion sind Sie für die personelle und fachliche Führung der 
Bereiche Bildung, familien- und schulergänzende Betreuung, Schulsozial-
arbeit, Jugendarbeit, Kultur, Vereine und Sport verantwortlich. Für 
die Bereiche Schulsekretariat und Zentrale Dienste (Personal, Recht, 
Kommunikation) tragen Sie in erster Linie die personelle Führungs-
verantwortung, die fachliche Führung wird durch die Schulleitung der 
Kinder garten- und Primarschule bzw. durch den Gemeindeverwalter 
(Zentrale Dienste) wahrgenommen. Sie planen und koordinieren Ange-
bote, erarbeiten Konzepte und sorgen für die Qualitätssicherung. Weiter 
sind Sie Ansprechperson für die verschiedenen Anspruchgruppen 
 (Gemeinderat, Schulrat, Schulleitung, Verwaltungsleitung) und sorgen 
dabei für eine effiziente und effektive Zusammenarbeit. Sie tragen die 
Budget- sowie die Rechnungsverantwortung und verfassen Anträge, 
 Berichte, Analysen und Reportings zuhanden des Gemeinderates.

Sie verfügen über eine höhere betriebswirtschaftliche Ausbildung sowie 
eine Weiterbildung im sozialen- oder pädagogischen Bereich. Als initia-
tive und entwicklungsorientierte Persönlichkeit sind Sie bereit die 
 Zukunft der Gemeinde Oberwil aktiv mitzugestalten, wobei Sie Ihre 
 strategische Denkweise wie auch Ihre Fähigkeit sich zu vernetzen voll 
einsetzen können. Sie behalten auch in hektischen Zeiten einen kühlen 
Kopf und sind selbständiges Arbeiten gewohnt. Ihre ausgeprägte Füh-
rungserfahrung sowie Ihre Vernetzungs- und analytischen Fähigkeiten 
sind wichtige Voraussetzungen für diese Funktion. Ihr Interesse an 
 politischen Fragen und Zusammenhängen wie auch Ihre innovative und 
positive Dienstleistungseinstellung sind weitere Voraussetzungen für 
 eine erfolgreiche Tätigkeit in einem heterogenen Betrieb.

Wir bieten eine abwechslungsreiche, herausfordernde und verantwor-
tungsvolle Tätigkeit im Dienst der Öffentlichkeit, ein kompetentes, moti-
viertes Team sowie moderne Anstellungs- und Arbeitsbedingungen.

Bitte schicken Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen auf Papier 
oder digital an die Gemeindeverwaltung Oberwil, Personaladministra-
tion, Hauptstrasse 24, 4104 Oberwil, bewerbung@oberwil.bl.ch

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Herr André Schmassmann, Gemeinde-
verwalter, Telefon 061 405 42 36, andre.schmassmann@oberwil.bl.ch 
gerne zur Verfügung.

Oberwil
BL

Für die Abteilung Soziales suchen wir per 1. November 2012 eine/n

dipl. Sozialarbeiter/in FH/HFS mit einem 80-100%-Pensum

und per 1. Februar 2013 eine/n

dipl. Sozialarbeiter/in FH/HFS mit einem 50-70%-Pensum

Total sind 150 Stellenprozente zu besetzen und für die Stellenbesetzung ist 
die Anstellung einer Frau und eines Mannes vorgesehen. 

Ihr Aufgabengebiet:
• Schwerpunkt Betreuung Asylbewerbende und anerkannte Flüchtlinge 
• Freiwillige und gesetzliche Sozialarbeit
• Möglichkeit der Übernahme der Stellvertretung des Stellenleiters

Wir erwarten:
• Diplom einer höheren Fachschule für Sozialarbeit FH/HFS
• Teamfähige, belastbare und verantwortungsbewusste Persönlichkeit
• Administrative und organisatorische Fähigkeiten
• Sprachkenntnisse 
• EDV-Kenntnisse
•  Nach Möglichkeit Berufserfahrung im Aufgabenbereich und/oder  

in einem Gemeindesozialdienst

Wir bieten:
• Abwechslungsreiche, interessante und selbstständige Arbeit in einem Team
• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen

Wenn Sie an dieser anforderungs- und abwechslungsreichen Tätigkeit  
interessiert sind, dann senden Sie bitte Ihre vollständige Bewerbung  
bis spätestens 10. August 2012 an die Gemeindeverwaltung,  
z. Hd. Personaladministration, Hauptstrasse 24, 4104 Oberwil.

Für nähere Auskünfte stehen Ihnen Herr Martin Spörri, Tel. 061 405 42 20,  
und Herr Albert Rappo, Tel. 061 405 43 03, gerne zur Verfügung.

954998

Wir suchen per 1. Juli 2014 oder nach Vereinbarung für die neue Abteilung Bildung, Kultur, Freizeit und 
Zentrale Dienste unserer Gemeindeverwaltung eine/n

Administrative/n Mitarbeiter/in (40 – 60 %)
In dieser Funktion unterstützen Sie die Abteilungsleitung in sämtlichen administrativen Belangen der 
Abteilung. Dies beinhaltet insbesondere

• Administrative Betreuung Tageskindergarten und Mittagstisch Primarstufe
• Verfassen von Berichten und Vernehmlassungen
• Erledigung der Korrespondenz für die Abteilung und die Verwaltungsleitung
• Verwaltung des Kulturinventars der Gemeinde
• Bearbeitung von Beitragsgesuchen
• Erteilen von telefonischen Auskünften
• Stellvertretung der Assistenz Kommunikation/Politik

Wir erwarten:
• kaufmännische Grundausbildung
• mehrjährige Berufserfahrung
• sehr gute MS Office Anwenderkenntnisse
• Stilsicherheit im sprachlichen Ausdruck (mündlich und schriftlich)
• exakte, effiziente und selbständige Arbeitsweise
• hohe Sozialkompetenz
• Innovative und positive Dienstleistungseinstellung

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche, herausfordernde und verantwortungsvolle Tätigkeit im Dienst 
der Öffentlichkeit, ein kompetentes, motiviertes Team sowie moderne Arbeits- und Anstellungsbedingungen.

Bitte schicken Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen auf Papier oder digital an die Gemeindever-
waltung Oberwil, Personaladministration, Hauptstrasse 24, 4104 Oberwil, bewerbung@oberwil.bl.ch

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Herr André Schmassmann, Gemeindeverwalter, Tel 061 405 42 36,
andre.schmassmann@oberwil.bl.ch gerne zur Verfügung.

 

 

 
 
Wir suchen per 1. Juli 2014 oder nach Vereinbarung für die neue Abteilung Bildung, Kultur, Freizeit 
und Zentrale Dienste unserer Gemeindeverwaltung eine/n 
 

Administrative/n Mitarbeiter/in (40 - 60 %) 
 
In dieser Funktion unterstützen Sie die Abteilungsleitung in sämtlichen administrativen Belangen der 
Abteilung. Dies beinhaltet insbesondere 
• Administrative Betreuung Tageskindergarten und Mittagstisch Primarstufe 
• Verfassen von Berichten und Vernehmlassungen 
• Erledigung der Korrespondenz für die Abteilung und die Verwaltungsleitung 
• Verwaltung des Kulturinventars der Gemeinde 
• Bearbeitung von Beitragsgesuchen 
• Erteilen von telefonischen Auskünften 
• Stellvertretung der Assistenz Kommunikation/Politik 
 
Wir erwarten: 

• kaufmännische Grundausbildung 
• mehrjährige Berufserfahrung 
• sehr gute MS Office Anwenderkenntnisse 
• Stilsicherheit im sprachlichen Ausdruck (mündlich und schriftlich) 
• exakte, effiziente und selbständige Arbeitsweise 
• hohe Sozialkompetenz 
• Innovative und positive Dienstleistungseinstellung 
 
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche, herausfordernde und verantwortungsvolle Tätigkeit im 
Dienst der Öffentlichkeit, ein kompetentes, motiviertes Team sowie moderne Arbeits- und 
Anstellungsbedingungen.  
 
Bitte schicken Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen auf Papier oder digital an die 
Gemeindeverwaltung Oberwil, Personaladministration, Hauptstrasse 24, 4104 Oberwil, 
bewerbung@oberwil.bl.ch 
 
Für nähere Auskünfte steht Ihnen Herr André Schmassmann, Gemeindeverwalter, Tel 061 405 42 36, 
andre.schmassmann@oberwil.bl.ch gerne zur Verfügung. 
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Wir suchen per 1. August 2014 oder nach Vereinbarung für die Abteilung Bildung, Kultur, Freizeit und 
Zentrale Dienste unserer Gemeindeverwaltung eine/n

Assistent/in Politik und Kommunikation (40 – 60 %)
Ihre Aufgaben:
• Vorbereitung Gemeindeversammlung inkl. Administration Gemeindekommission
• Erstellen der Protokollauszüge Gemeinderat
• Erledigung der Korrespondenz des Gemeinderates und der Verwaltungsleitung
• Aktualisierung der Homepage
• Erstellen von Informationen (Flyer, Plakate, Broschüren, etc.)
• Kommunikation nach Innen und Aussen
• Vor- und Nachbereitung Gemeinderatssitzungen (inkl. Protokollführung) sowie Publikation der amtlichen  
 Mitteilungen bei Abwesenheit des Teamleiters Kommunikation/Politik
• Stellvertretung Administration der Bereiche Bildung, Kultur, Freizeit

Wir erwarten:
• kaufmännische Grundausbildung
• Erfahrung in ähnlicher Funktion
• hohes Interesse an politischen und gesellschaftlichen Zusammenhängen
• hohe Affinität für Software-Anwendungen (MS Office, CMS, ev. InDesign)
• Stilsicherheit im sprachlichen Ausdruck (mündlich und schriftlich)
• exakte, effiziente und selbständige Arbeitsweise
• Flexibilität
• hohe Sozialkompetenz
• Innovative und positive Dienstleistungseinstellung

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche, herausfordernde und verantwortungsvolle Tätigkeit im Dienst 
der Öffentlichkeit, ein kompetentes, motiviertes Team sowie moderne Arbeits- und Anstellungsbedingungen.

Bitte schicken Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen auf Papier oder digital an die Gemeindever-
waltung Oberwil, Personaladministration, Hauptstrasse 24, 4104 Oberwil, bewerbung@oberwil.bl.ch

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Herr Lorenzo Vasella, Teamleiter Kommunikation/Politik, Tel 061 405 42 34, 
lorenzo.vasella@oberwil.bl.ch gerne zur Verfügung.

 

 

 
 
Wir suchen per 1. Juli 2014 oder nach Vereinbarung für die neue Abteilung Bildung, Kultur, Freizeit 
und Zentrale Dienste unserer Gemeindeverwaltung eine/n 
 

Administrative/n Mitarbeiter/in (40 - 60 %) 
 
In dieser Funktion unterstützen Sie die Abteilungsleitung in sämtlichen administrativen Belangen der 
Abteilung. Dies beinhaltet insbesondere 
• Administrative Betreuung Tageskindergarten und Mittagstisch Primarstufe 
• Verfassen von Berichten und Vernehmlassungen 
• Erledigung der Korrespondenz für die Abteilung und die Verwaltungsleitung 
• Verwaltung des Kulturinventars der Gemeinde 
• Bearbeitung von Beitragsgesuchen 
• Erteilen von telefonischen Auskünften 
• Stellvertretung der Assistenz Kommunikation/Politik 
 
Wir erwarten: 

• kaufmännische Grundausbildung 
• mehrjährige Berufserfahrung 
• sehr gute MS Office Anwenderkenntnisse 
• Stilsicherheit im sprachlichen Ausdruck (mündlich und schriftlich) 
• exakte, effiziente und selbständige Arbeitsweise 
• hohe Sozialkompetenz 
• Innovative und positive Dienstleistungseinstellung 
 
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche, herausfordernde und verantwortungsvolle Tätigkeit im 
Dienst der Öffentlichkeit, ein kompetentes, motiviertes Team sowie moderne Arbeits- und 
Anstellungsbedingungen.  
 
Bitte schicken Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen auf Papier oder digital an die 
Gemeindeverwaltung Oberwil, Personaladministration, Hauptstrasse 24, 4104 Oberwil, 
bewerbung@oberwil.bl.ch 
 
Für nähere Auskünfte steht Ihnen Herr André Schmassmann, Gemeindeverwalter, Tel 061 405 42 36, 
andre.schmassmann@oberwil.bl.ch gerne zur Verfügung. 
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BiBo online: www.bibo.ch



Leserbrief

Vereine

      Für Ältere: 

Fragen? Anliegen? 
  Bedürfnisse?  
 Sie erreichen uns  
  auch abends und  
   am Wochenende

061 401 01 01
Fragen kostet nichts!

Netzwerk Alters-Angebote Leimental

Weitere Artikel finden Sie auf den

Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Hundekot
Allen schlecht erzogenen Hundehaltern, 
die ihren Tieren gestatten, ihren Kot di-
rekt an unserer Liegenschaft (Kammer-
mattweg 1 + 3) Seite Landskronweg – zu 
deponieren, sei ans Herz gelegt, dass sie 
dafür bitte ab sofort – wie es sich für ge-
sittete Menschen gehört – Plastikbeutel 
verwenden wollen.
Dies, um sich nicht dem Verdacht auszu-
setzen, mit dem Düsenflugzeug durch die 
Kinderstube gerast zu sein …
VIELEN DANK! Rudolf Burri-Ott

Veranstaltungskalender 2014

Datum Anlass/Wer Ort

Die Verantwortung für die Richtigkeit der publizierten Daten liegt bei den
Vereinen bzw. Veranstaltern.

10. April Buchstart-Veranstaltung Bibliothek
10.30 Uhr Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen Ettingen

11. April Buchstart-Veranstaltung Bibliothek
10.30 Uhr Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen Ettingen

13. April Ökum. Taizé-Feier Ref. Kirche
19 Uhr Ref. Kirchgemeinde Therwil

17. April Chorkonzert/Gottesdienst mit der Ref. Kirche
20 Uhr Chorgemeinschaft, Ref. Kirchgemeinde Oberwil

18. April Karfreitagsgottesdienst mit Beteiligung Kath. Kirche
15 Uhr Chor, Kirchenchor Ettingen Ettingen

18. April Osterausfahrt (provisorisch) Ettingen
 Blauen Biker Mountain-Bike-Club 

19. April Ostersamstagsgottesdienst mit Kath. Kirche
20 Uhr Beteiligung Chor, Kirchenchor Ettingen Ettingen

19. April Osterausfahrt (provisorisch) Ettingen
 Blauen Biker Mountain-Bike-Club 

21.–26. April Buben-Osterlager Travers NE
 CVJM/F-Jungschar Ettingen & Therwil 

21.–26. April Mädchen-Osterlager Rickenbach SZ
 CVJM/F-Jungschar Ettingen & Therwil 

21. April Osterausfahrt (provisorisch) Ettingen
 Blauen Biker Mountain-Bike-Club 

24. April Mittagstisch Blumenrain
12 Uhr Ettige mitenand

Abfallkalender
Hauskehricht und brennbares 
Klein-Sperrgut
in der Regel jeden Dienstag 
(siehe Abfallkalender)

Brennbares Grob-Sperrgut
Mittwoch, 16. April 2014

Alle Metallteile müssen entfernt sein! 
Keine Elektrogeräte!
Markenmenge siehe Abfallkalender.

Papier/Karton
Mittwoch, 7. Mai 2014
(in der Regel jeden 1. Mittwoch 
des Monats)

Metall-Abfuhr
Mittwoch, 25. Juni 2014

Häckseldienst
Mittwoch, 11. Juni 2014

Grüngut-Abfuhr
Mittwoch, 23. April 2014

Feuerwehr  
Ettingen

Mittwoch, 16. April
Fahrübung Gruppen 1 + 2
19.30–22.00 Uhr

Mittwoch, 30. April
Gruppenführerübung
19.30–22.00 Uhr

Mittwoch, 7. Mai
Mannschaftsübung 
19.30–22.15 Uhr

Mittwoch, 14. Mai
Of-Rapport
19.30 Uhr

Mittwoch, 21. Mai
Leitungsausschuss Feuerwehr
19.30 Uhr

Mittwoch, 28. Mai
Of & Wm-Übung
19.30–22.00 Uhr

Palmsonntag
Am Palmsonntag ist es Brauch 
mit dem – natürlich – schöns-
ten und grössten Palmenge-
binde in der katholischen Kir-

che zum Gottesdienst zu erscheinen. Wie 
leuchten doch nicht nur die Kinderaugen 
beim Einzug vom Pfarreiheim in die Kirche 
mit den wirklich gelungenen Meisterwer-
ken. Meist sind diese dank vielerlei Hilfe 
und Gaben – wie z.B. Geschenkbändel 
vom Grossmami, Draht vom Papi, Äpfel 
vom Mami, helfende bzw. haltende Hän-
de während des Bindens – liebevoll ent-
standen.

Die Palmzweige sowie nützliche Tipps 
und Tricks bietet der Kulturhistorische 
Verein wie jedes Jahr am Samstag, 12. 
April, von 9 bis 11.30 Uhr vor dem 
Guggerhuus an. Wir danken an dieser 
Stelle allen, die in irgendeiner Form hel-
fen, diesen schönen Brauch weiterleben 
zu lassen.

KULTURHISTORISCHER VEREIN
ETTINGEN

Schlussobe am 3. Mai
Liebi Fasnächtler
Mir möchte früehzytig an Schlussobe iih-
laade – es het jo ä Gnuusch gäh wäg em 
Datum!
Am Samschtig, 3. Mai, am siebni, in dr 
Turnhalle Hintere Matten.
Mir luege zrugg uf d’Fasnacht, dr Film vo 
anno 2004 und nodürlig dr Neu!
s'Filmteam, d’Tekillabuebe und s'Komitee 
freue sich uf zahlriichs Erschiine!
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Schliessung der Gemeinde-
verwaltung über Ostern
Die Gemeindeverwaltung bleibt von Don-
nerstag, 17. April 2014 (Gründonnerstag) 
bis und mit Montag, 21. April 2014 (Oster-
montag), geschlossen.

Für Informationen im Zusammenhang mit 
Todesfällen besteht Gründonnerstag, 17. 
April, Karfreitag, 18. April und Ostermon-
tag, 21. April von 10.00 bis 11.00 Uhr un-
ter der Nummer 079 108 35 57 ein Aus-
kunftsdienst.

Wir wünschen der Einwohnerschaft  
schöne Osterfeiertage.

 Die Gemeindeverwaltung

Vorankündigung  
Gugger-Frühligsmärt
In diesem Jahr findet mit dem Gugger-
märt auch das Frühlingserwachen des 
KMU Ettingen statt. Der Termin liegt ei-
nen Tag vor dem Muttertag, also am 10. 
Mai 2014. Wir sind überzeugt, dass die 
beiden Anlässe einander ergänzen wer-
den und Sie davon profitieren können. Es 
wird mit Sicherheit wieder ein gemütli-
cher und abwechslungsreicher Märt zu-
stande kommen. Wir hoffen, dass wir Ihr 
Interesse geweckt haben und Sie am Gug-
germärt mitmachen möchten. Die Anmel-
deformulare finden Sie auf der Homepage 
der Gemeinde unter www.ettingen.ch. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Sibylle 
Haussener, Tel. 061 721 59 61, gerne zur 
Verfügung. Die Kulturkommission

Gratulation
Am 15. April 2014 feiert Herr Wilhelm 
Schaffner, whft. Landskronweg 7, seinen 
80. Geburtstag.

Wir gratulieren herzlich
 Der Gemeinderat

REK
Recycling- und 
Entsorgungs- 
kommission 
Ettingen
Für unsere Natur, unsere Umwelt
und unsere Nachkommen

Verschenken statt wegwerfen
Relex-Liegestuhl: wetterfest, Ge-
stell Metall, Liegefläche Geflecht, Far-
be rot, Zustand neuwertig.
Weitere Infos unter: 
Tel. 061 721 78 75

Wenn Sie was zu verschenken statt 
wegzuwerfen haben, dann melden Sie 
sich bei Kurt Gysin, Therwilerstrasse 7, 
Tel. 061 402 07 44

Eierlesen 2014 – 
75-Jahre-Jubiläum

Das möchte der Turnverein 
Ettingen besonders feiern! 
Bald ist es so weit und das 
Jubiläums-Eierlesen steht 

vor der Tür. Am Samstag, 26. April 
2014, starten um 15.30 Uhr die ersten 
Stafetten. Wie immer warten auf die Be-
sucher feine «Gratis-Spiegeleier» und  
in diesem Jahr ein spezielles Programm: 
interessante Gastmannschaften, tolle 
«Showacts», ein Festzelt mit Wirtschaft 
und Tanzmusik sowie einer Bar. 

Auch in diesem Jahr werden unsere Aktiv-
mitglieder in der Woche nach Ostern, von 
Dienstag bis Donnerstag, bei Ihnen zu 
Hause anklopfen, um die benötigten Eier 
oder «e Batze» zu sammeln. Wir freuen 
uns schon jetzt, Sie am Samstag, 26. Ap-
ril, als Besucher willkommen zu heissen.

 Turnverein Ettingen, www.tvettingen.ch

Frühlingsferien
Während der Schulferien von Samstag, 
12. April, bis Sonntag, 27. April, ist 
die Bibliothek jeweils am Mittwoch von 
16.30 bis 20 Uhr geöffnet.
Wir wünschen allen erholsame Frühlings-
ferien und ein frohes Osterfest.
 Ihr Bibliotheksteam

Blib fit – turn mit
Heute Donnerstag findet 
unsere letzte Turnstunde 
(Antara) statt, bevor es in  
die Ferien geht. 

Am 8. Mai starten wir wieder mit einer 
offenen Stunde für Frauen und Männer. 
Im Rahmen der Sportwoche von Hofstet-
ten bieten wir AROHA an. Es ist ein ab-
wechslungsreiches Training mit Elemen-
ten aus dem Kampfsport, dem Tai Chi und 
dem Haka der Maori. Es ist ein Kurs, an 
dem jede/r ohne Vorkenntnisse und in je-
dem Alter und Trainingszustand teilneh-
men kann. Wir freuen uns auf viele Teil-
nehmerInnen.
Auch als Nichtvereinsmitglied heissen wir 
dich herzlich willkommen, denn wir bieten 
neu Einzelstunden zu einem Unkosten-
beitrag von Fr. 5.– an. Komm vorbei und 
turne mit, ab 16 Jahren bist du herzlich 
willkommen. Unsere Stunde findet jeweils 
am Donnerstag von 20 bis 21 Uhr (ausge-
nommen Schulferien) in der Turnhalle 
«Hintere Matten» im Trakt 2 in Ettingen 
statt. Mitnehmen musst du neben Turn-
kleidung nur ein Frotteetuch als Matten-
auflage. Wir freuen uns auf dich.
Die Versicherung ist Sache der Teilneh-
merin. Für Fragen und Infos steht dir Kat-
rin Kolb, Tel. 061 726 80 89, oder unter 
kkolb@kolb-ag.ch gerne zur Verfügung.
Turnerinnen- und Frauenriege Ettingen

 

26. April Badminton Night Sporthalle Ettingen
17–23 Uhr Badminton-Club Gugger 

2. Mai Generalversammlung Restaurant Rebstock
20 Uhr Weinbauverein Ettingen 

4. Mai Konfirmation Kath. Kirche Ettingen
10.30 Uhr Reformierte Kirchgemeinde 

Zivilstandsnachrichten
Geburt
23. März 2014: De Pascale, Lyah Aurora, 
von Ingenbohl SZ, Tochter der De Pascale, 
Séverine Danielle, und des De Pascale, 
Andrea Alessandro, wohnhaft in Ettingen 
BL.

Todesfall
5. April 2014: Häni-Räss Ruth, geb. 1927, 
von Homburg TG, wohnhaft gewesen an 
der Schanzgasse 8 in Ettingen. Abdan-
kung Mittwoch, 16. April, 14 Uhr in der 
katholischen Kirche Ettingen.

BiBo online: www.bibo.ch
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OSTERMENU 2014
(20. April, mittags ab 12 Uhr)

4-Gang-Menu Fr. 72.–
Menu komplett

5-Gang-Menu Fr. 84.–
2 x Teigwaren

Details auf www.antichi-sapori.ch
Reservation erwünscht

TR ATTORIA ANTICHI SAPORI, 
THERWIL, Tel. 061 722 13 13
(gegenüber dem Coop Therwil)
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Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

# 061 973 25 38
www.basel.fl exo-handlauf.ch

Bruggmattweg 11
4452 Itingen

K
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Zu verkaufen

verschiedene Formate von
echten Orientteppichen
u. a. alter Afghan 220 × 175 cm, Bidjar,
Täbris, Kasak usw.

Tel. 061 751 19 46

Gemeindeverwaltung:
Kirchgasse 13,  
Telefon 061 726 89 89, Fax 061 726 89 88
Homepage: www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag 9–11 Uhr und 14–18.30 Uhr 
Dienstag 9–11 Uhr und 14–16 Uhr
Mittwoch 7.30–11 Uhr 
Donnerstag 9–11 Uhr und 14–16 Uhr
Freitag 9–13.30 Uhr

Gemeindepräsident:
Kurt Züllig 
Telefon 061 721 58 11
Sprechstunden: Donnerstag 15–18 Uhr nach 
Vereinbarung unter Telefon 061 726 89 89

Gemeindeverwalter:
Hans Rudolf Aeberhard 
Telefon 061 726 89 80
In dringenden Fällen ausserhalb der Bürozeiten: 
Telefon 079 269 66 78

Gemeindepolizei:
Jörg Linder, Tel. 061 726 89 74 und 079 796 29 34
Schalterstunden: Montag–Freitag 9–11 Uhr 
bei Abwesenheit in dringenden Fällen: 
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

Soziale Dienste:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 726 89 66

Werkhof:
Hauptstrasse 42a 
Telefon 061 721 50 73 und 079 241 90 64

Brunnenmeister:
Peter Stöcklin, Tel. 079 645 95 10 (tagsüber) 
und 061 726 89 60 (Pikettdienst)

Förster:
Christoph Sütterlin 
Telefon 061 731 11 16 und 079 426 11 23

GGA-Störungsdienst:
Telefon 061 926 77 99

Bürgergemeinde:
Verwaltung: Im Nebengraben 21 
Telefon 061 723 19 90
Verwalterin: Claudia Thüring 
Telefon Privat 061 721 91 40

Weitere Adressen finden Sie im Telefonbuch  
unter «Gemeinde» oder in den verschiedenen 
 Rubriken unserer Homepage www.ettingen.ch.
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gegengenommen. Die Wettkämpfe, 
während denen Eier mitunter über Dis-
tanzen von 15 bis 20 Metern geworfen 
werden, gehen bei jedem Wetter von-
statten.
Zur Einstimmung aufs Eierlesen geht üb-
rigens am Dienstag bis Donnerstag vor 
dem Eierlesen das Eiersammeln im Dorf 
vonstatten. Sammelequipen ziehen dann 
von Haus zu Haus und sammeln zwi-
schen 1500 und 2000 Eier. 500 bis 800 
dieser Eier werden für die Stafette ver-
wendet. Der Rest wird dann wie bereits 
erwähnt als Gratis-Spiegeleier wieder 
ans Volk abgegeben. Weitere Infos kön-
nen unter www.tvettingen.ch abgerufen 
werden. Lukas Müller

Zu den ganz alten Frühlingsbräuchen in 
unserem Land zählt das Eierlesen. Es ist in 
der Schweiz in verschiedenen Regionen 
verbreitet – zum Beispiel in Ettingen und 
in weiteren Baselbieter Gemeinden, aber 
auch im Aargau. Das Ei gilt seit jeher als 
Fruchtbarkeitssymbol. Es stammt vermut-
lich vom christlichen Osterfest her und soll 
uns die frohe Botschaft der nach den kal-
ten Wintermonaten wieder erwachenden 
Natur überbringen. Die Anfänge des Eier-
lesens in Ettingen reichen weit zurück. 
1883 notierte der Ettinger Lehrer Paul 
Brodmann in einer Chronik Folgendes: 
«Auch das sogenannte Eierlaufen soll frü-
her hier üblich gewesen sein. Dieses be-
stand darin, dass eine gewisse Strecke 
weit Eier gelegt wurden, und zwar so, 
dass man einen Fuss bequem dazwischen 
absetzen konnte. Über diese Eier hinweg 
musste einer eine bestimmte Strecke We-
ges, zurzeit bis nach Bottmingen, zurück-
legen, während ein anderer die Eier auf-
sammeln und in eine Wanne legen 
musste. Beide Parteien durften keines der 
Eier zerbrechen. Wer nun zuerst mit seiner 
Arbeit fertig war, dessen Partei hatte ge-
wonnen, und die andere musste die ganze 
Zeche bezahlen. Die älteren noch leben-
den Leute erinnern sich nur eines einzigen 
Males, dass dieses Eierlaufen vorgenom-
men wurde. Der damals Springende hat 
sich, wie sie erzählen, infolge übermässi-
ger Anstrengung Blutspucken zugezogen. 
Deswegen ist dieser Gebrauch von da an 
unterblieben.»
Am 16. April 1939 nachmittags um 4 Uhr 
erlebte das Eierlesen unter dem Patronat 
des TV Ettingen eine veritable Auferste-
hung. Die damalige Stafette in der Kirch-

gasse ging nach Berichten von Zeitzeu-
gen in lockerer Stimmung vonstatten 
– die Darbietungen der mutigen Aktiven 
ernteten von Seiten des Publikums etliche 
Lachsalven. Das Ganze war ein schöner 
Publikumserfolg und man durfte sich 
auch über einen finanziell anständigen 
Gewinn freuen. In den vergangenen Jahr-
zehnten wurde das Eierlesen in Ettingen 
sukzes-sive ausgebaut. Ab 1978 infor-
mierte ein Speaker via Lautsprecher lau-
fend über den Stand des Geschehens, 
und seit 1979 werden gratis Spiegeleier 
an die Zuschauer verteilt. Für die Jubilä-
umsauflage 50 Jahre Eierlesen im Jahre 
1990 wurde der Anlass von der Kirchgas-
se auf die Hauptstrasse verlegt. Heute 

spielen sich die Wettkämpfe mit sechs 
Läufern und einem Fänger pro Equipe auf 
der Hauptstrasse ab, in der Zone zwi-
schen der Metzgerei Stadelmann und 
dem Guggerhuus. 
Die 75-Jahr-Jubiläum-Ausgabe des Eierle-
sens findet nach den Angaben des sie-
benköpfigen Organisationskomitees rund 
um Georg Brodmann erstmals an einem 
Samstag statt, am Samstag, 26. April. 
Los gehts um 15.30 Uhr mit einer perfekt 
eingerichteten Festwirtschaft (Festzelt, 
Festbeiz, Bar im Guggerhuus – bei schö-
nem Wetter wird auch eine Open-Air-Bar 
eingerichtet) und Tanzmusik. Für dieses 
spezielle Event wurde Freinacht bis 2 Uhr 
bewilligt. Aufgelockert wird das Eierlesen 

mit Showacts aus den eigenen Reihen. 
Die Jugendgymnastik und die Aktivriege 
des TV Ettingen geben Kostproben ihres 
Könnens zum Besten. Als besonderer 
Clou kommen Spiegeleier zum Nulltarif 
auf den Teller. Mit dabei sind Jugend-
mannschaften, Aktivmannschaften und 
Plauschteams. Aus Ettingen mit dabei 
sind unter anderem der Gemeinderat von 
Ettingen, der FC Ettingen und die Feuer-
wehr Ettingen sowie einige Fasnachts-
gruppierungen. Als Gäste haben sich un-
ter anderem der TV Bottmingen, der 
Gemeinderat Clos du Doubs und die Gug-
genmusik Messingkäfer aus Basel ange-
meldet. Weitere Anmeldungen werden 
noch bis eine Woche vor dem Termin ent-

Georg Brodmann vom OK-Eierlesen in Ettingen (Bild links). Eierlesen heute und Eierlesen anno dazumal. Fotos: Lukas Müller/zVg

Eierlesen – in Ettingen steigt die grosse Jubiläumsauflage

Nachhilfeunterricht und
Prüfungsvorbereitungen

Vorbereitung auf Schul-, Eignungs-, Basic- und
Multicheck-Prüfungen.

Unterstützung, Vertiefung des Schulstoffes, 
Aufarbeiten von Defiziten und Hausaufgabenhilfe.

Informationen unter www.lernoase-bl.ch
Hauptstrasse 130 | 4147 Aesch | Tel. 061 599 21 22LernOase
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redaktion@bibo.ch

www.bibo.ch

Aktuelle Bücher aus dem Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch
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Regionale Vereine  

Ärzteverein Leimental
Kontaktadresse: c / o Dr. med. Erich Planta, Dorneckweg 19, 
4108 Witterswil, Telefon 061 722 02 42

Blauring Binningen-Bottmingen
Alle Mädchen im Alter von 9 bis 15 Jahren sind herzlich 
willkommen. Jeden zweiten Samstag von 14 bis 17 Uhr 
treffen wir uns bei den Blauringräumen neben der katho-
lischen Kirche in Binningen. Kontaktperson: Svenia Ruch, 
Horburgstrasse 35, 4057 Basel, Telefon 061 222 24 67 /  
079 630 74 71.

Chor-Gemeinschaft der reformierten
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Kontaktpersonen: Renate Egger, Tel. 061 721 16 49, und 
Hans Peter Vontobel, Tel. 061 421 40 90. Proben: Mo 20 –
21.45 Uhr, Kirchgemeindehaus zum Güggel, Hinterkirch-
weg 23 in Therwil.

Claro-Weltladen
Hauptstr. 47, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 10 45 / Öffnungs-
zeiten: Di–Sa: 9.00–12.00 Uhr; Mo–Fr: 14.00–18.30 Uhr;  
während der Schulferien: Di, Do, Sa 9.00–12.00 Uhr.

Elternbildung Leimental
Kursangebote für Eltern von Kleinkindern, Schulkindern  
und Heranwachsenden. Auskunft: Frau Bettina Zosso,  
Tel. 061 402 06 74.

Fasnachtsclique «Gässlirenner» (syt 1995)
Tambouren- und Pfeiffergruppe im Birsigtal / Leimental 
mit eigenem Übungskeller am Mittwochabend in Ober-
wil. Kontakt: Valerie, Sarah oder Chris Frei, Tel. 061 401 
04 82, E-Mail: antiaging.oberwil@intergga.ch, oder für 
die jungen Fasnächtler E-Mail: valery@intergga.ch.

Freie Evangelische Gemeinde Leimental
Mühlemattstrasse 35b, vis-à-vis Coop Megastore, zwi-
schen Oberwil und Therwil. Aktuelles Programm  siehe 
BiBo-Kirchenzettel oder www.feg-leimental.ch. Pfarrer 
Daniel Kleger, Lerchenstrasse 49, 4103 Bottmingen, Tel. 
061 721 24 61, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch. Jugend-
gruppe: www.lighthouse.ch.

Handharmonika-Club Binningen
Akkordeonorchester, Proben: Mittwoch, 19.30–21.30 
Uhr, Aula Mühlematt-Schulhaus, Binningen. Gäste und 
Inte  ressentInnen sind herzlich willkommen. Akkordeon-
schule: Einzel- und Gruppenunterricht für AnfängerInnen 
und Fortgeschrittene. Informationen: Robert Lehner, Im 
Hofacker 10, 4108 Witterswil, Tel. 061 721 80 32.

Naturfreunde Sektion Birsigtal und Birseck
Gemeinsam die Natur erleben mit wandern, Ski fahren,  
Velo fahren. Tages-, Wochenend- und Ferienangebote. 
www.naturfreunde-nw.ch

Studienchor Leimental
Proben donnerstags 19.45–21.45 Uhr in der Aula des 
Schulhauses Känelmatt Therwil. Dirigent: Sebastian Goll. 
Präsident: Urs Berger, Tel. 061 721 60 41.

Schwimmclub Bottmingen-Oberwil
Schwimmkurse für Kinder und Erwachsene und Trainings 
für WettkampfschwimmerInnen. Postfach 442, 4103 
Bottmingen, Tel. 079 337 95 07, Homepage: www.sbo-
online.ch, E-Mail: club@sbo-online.ch.

Tagesfamilien / Tagesbetreuung
Hinteres Leimental
Vermittlung von Tageskindern in Tagesfamilien oder  
Kindertagesstätte Vogelnest, Stationsgebäude Bahnhof 
Flüh. Kontaktstelle: Elke de Bruyn,Tel. 061 721 60 88, 
E-Mail: Kontakt@tagesfamilienHL.ch, www.tagesfami- 
lienHL.ch.

TAT – Trägerverein Arbeitslosentreff
Hauptstr. 38, 4102 Binningen, TATkraft Café und Bio-/
FairTrade-Laden, Tel. 061 421 17 60. info@tatkraft-bl.ch, 
www.tatkraft-bl.ch. Öffnungszeiten: Mo–Fr, 9.00–18.30, 
Sa, 9.00–13.30 Uhr.

Unihockey Leimental
Unihockey Leimental, Postfach 837, 4104 Oberwil. Ge-
schäftsführer: R. Altermatt, gs@u-l.ch, www.U-L.ch. 
Kontakt für Trainings Herren: sport@u-l.ch, Junioren: 
junioren@u-l.ch, Damen/Juniorinnen: sportchef_damen 
@u-l.ch.

Verein Freizeitwerkstatt HOLZ, Binningen
Ort: Mühlemattschulhaus, Lindenstrasse 19, Binningen, 
im UG (hint. Eingang von Seite Birsig), jeweils Dienstag 
19–22 Uhr, im Wintersem. auch Samstag, 14–17 Uhr. Mit-
glieder profitieren von günstigeren Benutzungsgebühren. 
Weitere Auskunft erteilt der Kassier Peter Stalder, Telefon 
061 421 83 21.

VerkehrsVerein Leimental
Verein in 2 Kantonen von Basel bis Burg, unterstützt dörf-
liche Kultur; Exkursionen und Besichtigungen;  Präsident: 
Andreas Haussener, Postfach 252, 4107 Ettingen, an- 
dreas.haussener@leimental.ch, Tel. 061 721 59 61; Vize-
präsident: Paul Gschwind, Rüttigrabenweg 16, 4105 Biel-
Benken, paul.gschwind@leimental.ch, Tel. 061 721 28 89, 
www.leimental.ch.

VOM
Vereinigung der Oberwiler Musikfreunde, Konzertveran-
stalter. Sekretariat: Bettina Eberhard, Bruderholzstrasse 
55, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 51 31, E-Mail: info@ 
ober wilermusikfreunde.ch, www.oberwilermusikfreun-
de.ch.

Binningen

Hauseigentümer-Verein Binningen-Bottmingen
Auskunft- und Beratungsstelle für Vermieter und Mieter: 
Frau R. Iseli, Hauptstr. 122, Binningen, Tel. 061 421 46 47.

Judo- und Ju-Jitsu-Club Bushido Binningen
Ju-Jitsu (Selbstverteidigung) und Schwertkampf für Ju-
gendliche und Erwachsene im Meiriacker-Schulhaus Bin-
ningen. Auskunft: Tel. 079 280 44 40, www.bushido-bin-
ningen.ch.

Kunstverein Binningen
Der Kultur begegnen in Binningen und in der Region, monat-
liche Veranstaltungen. Präsident: Philippe Meerwein, Tel. 
061 423 14 60, kontakt@kunstvereinbinningen.ch, www.
kunstvereinbinningen.ch.

LAR Binningen Leichtathletik-Riege
Kat. D: Kindergartenalter 5–6-Jäh., Mi, 14.30–15.30 Uhr, 
Mühlematt oben. Kat. C: 7–9-Jäh., Mi, 16–17.30 Uhr, 
Mühlematt unten. Kat. B: 10–11-Jäh., Mi, 17–19 Uhr, 
Mühlematt oben. Kat. A: 12–13-Jäh., Mo und Fr, 18–20 
Uhr, Spiegelfeld. Kat. Jugend: 14-Jäh. und älter: Mo  
und Fr, 18–20 Uhr, Spiegelfeld. Auskunft: Ch. Marti,  
Tel. 061 421 74 84, www.lar-binningen.ch.

Margarethen-Kantorei Binningen-Bottmingen
Präsident: Beat Siegrist, Astershagstrasse 11, 4103 Bott-
mingen, Tel. 061 421 65 06, info@margarethen-kantorei.
ch. Proben: Di, 19.45–21.45 Uhr, Saal der ref. Kirche Bott-
mingen, www.margarethen-kantorei.ch.

Orchester Binningen
Probeabend Mittwoch, 19.30–21.30 Uhr in der Aula Mühle-
matt. www.orchester-binningen.ch.

Seniorenverein Binningen
Jeden Mittwoch, 13.30–17 Uhr, Spiel- und Jassnachmittag, 
im Kronenmattsaal sowie diverse Anlässe und Ausflüge. 
Auskunft: P. Fankhauser, Präsident, Tel. 061 421 56 61.

Tischtennis-Club
TK-Präsident: R. Bärtschi, Tel. P 061 422 12 26. Training: 
Do, 19–22 Uhr (Akt.). Fr, 18.30–20 Uhr (Jug.), 20–22 Uhr 
(Akt.). Neusatz-Turnhalle.

Verein Ludothek
Familienzentrum Kettiger, Curt-Goetz-Str. 21, Binningen, 
Tel. 061 421 04 23. Öffnungszeiten: Montag, 16 –18 Uhr; 
Mittwoch, 14 –16 Uhr; Samstag, 10 –12 Uhr. Sommer-
ferien, jeweils am Montag, 17–19 Uhr. Übrige Ferien 
 geschlossen. Auskunft bei: Chr. Hürner, Tel. 061 421 92 37, 
www.ludothek-binningen.ch.

Verein Offener Treffpunkt
Im Familienzentrum Binningen, Curt Goetz-Str. 21, Begeg-
nungsort für Gross und Klein. Öffnungszeiten: Mo+Mi  
15–17 Uhr, Fr 9.30–11 Uhr. Mi 9–11 Uhr, Treffpunkt nur 
für Erwachsene. Infos: www.offener-treffpunkt.ch, oder 
bei E. Stöcklin, Tel. 061 421 10 77.

Bottmingen

BOZ Familien- und Begegnungszentrum
Therwilerstr. 11, Bottmingen. Offener Treffpunkt: Freitag, 
9.30–11 Uhr. Büroöffnungszeiten: Dienstag, 9–11 Uhr, 
Tel. 061 421 23 71, E-Mail: info@bottmingerzentrum.ch, 
Homepage: www.bottmingerzentrum.ch. Während der 
Schulferien und an Feiertagen ist das BOZ geschlossen.

Burggartenkeller-Verein
Information über Programm und Mitgliedschaft: Dr. Werner 
Ettlin (Präsident), Nussbaumweg 10, Tel. 061 421 65 85. 
E-Mail: wernerettlin@gmail.com. Zuständig für die Ver-
mietung ist: Evelyn Zeller, Im Bertschenacker 9, 4103 
Bottmingen, Tel. 061 421 68 26 
E-Mail: evelyn.zeller@gmx.ch

Damenriege
Turnstunden: Mi, 20.15–21.45 Uhr, Turnhalle Burggarten. 
Präsidentin: Nicole Schweighauser, Probsteiholzweg 2, 
4103 Bottmingen, Tel. 061 402 14 87, E-Mail: nicole@
schweighauser.ch.

Mädchenriege
Turnen am Mittwochabend für Mädchen von 7 bis 13 
 Jahren in der Burggarten-Turnhalle. Kontaktperson neu: 
Priska Schöni, Tel. 061 361 38 60 / 076 409 63 90.

Musikverein
Präsident: Herbert Brandt, Gartenweg 11, 4118 Roders-
dorf, Tel. 061 731 35 65; Musikprobe: Mi 19.45–21.30 
Uhr. Jungmusikanten-Ausbildung: Mi 16.00–19.30 Uhr.  
Musikprobe sowie Ausbildung in der Zivilschutzanlage 
Schlossgasse (Burggarten-Schulhaus).

Samariter-Verein
Präsident: Albert Seitz, Hohestr. 207, 4104 Oberwil,  
Tel. 061 402 02 02 oder 079 229 16 02. Kurswesen: Liliane 
Pflugi, Baselstr. 71, 4142 Münchenstein, Tel. 078 882 17 
33, E-Mail: kurse@samariter-oberwil.ch. Postendienst: 
Esther Hohl, Postfach 341, 4104 Oberwil, Tel. 079 644 94 
54, E-Mail: hohl-buenzli@bluewin.ch.

Senioren für Senioren
Auftragsvermittlung für Senioren. Sprechstunde in der 
Gemeindestube jeden Mittwoch, 9–11 Uhr. Telefon wäh-
rend der Öffnungszeit: 061 421 65 00, im Notfall Telefon 
061 403 11 55 (Frau R. Schneider).

Ski-Club Badus
Kontaktadresse: Martin Zoller, Hohlegasse 49, 4104 Ober-
wil, Tel. 061 421 38 05. Skiturnen: Donnerstags; Winterse-
mester: 19–20 Uhr Softtraining, 20–21 Uhr Unihockey; 
Sommersemester: 19–20 Uhr Jogging oder Ho ckey. Aus-
kunft: Jürg Feubli, Tel. 061 402 18 15.

Spielgruppe und Waldspielgruppe «Zum  Schärme»
Weichselmattstr. 24, Bottmingen. Auskünfte: C. Ohler, 
Tel. 061 423 86 80.

Verein Tagesfamilien
Kontaktstelle: Therwilerstr. 11, Bottmingen, Tel. 061 421 
23 71. Büro-Öffnungszeiten: Montag 9–10 Uhr, Donners-
tag 10–11 Uhr.

Oberwil

Altersverein Oberwil und Umgebung
Wer wir sind und was wir tun, ersehen Sie von Zeit zu Zeit 
auf der Seite Oberwil. Sie sind freund lich eingeladen. Aus-
kunft bei: Ruth Christen, Präsidentin, Tel. 061 401 49 10.

AWO Aktion Wohnliches Oberwil
Postfach, 4104 Oberwil. Kontaktadresse: Ralph Zillig,  
Allschwilerstr. 32, Tel. 061 403 90 68, E-Mail: info@awo 
4104.ch, www.awo4104.ch. Unser Aktionsfeld: Sach-
politik (Natur und Umwelt, Jugend, Bauzone, Verkehr)  
für  eine wohn liche und lebenswerte Zukunft unserer 
 Gemeinde.

Badminton-Club
Präsident: Christian Kalberer, Rotbergerstr. 18, 4054 Basel, 
Tel. P 061 382 06 57, G 061 328 63 08, E-Mail: ckalberer@-
bluewin.ch; Erwachsenentraining: Mo + Do, 20–22 Uhr 
(Gymnasium Oberwil). JuniorInnentraining: Di, 18–20 Uhr 
(Hüslimatt-Turnhalle). JuniorInnen ab 12 Jahren sind zu  
einem Probetraining immer willkommen.

Damenriege Oberwil
Präsidentin: Ulla Kammermann, Tel. 061 401 28 09; Leite-
rin: Susanne Degen, Tel. 061 401 22 88. Gymnastik/Spiele: 
Mi 20.15–21.45 Uhr, Hüslimatt-Turnhalle. Aerobic: Mi 
20.15–21.15 Uhr, Hüslimatt-Turnhalle. Gesundheitsturnen: 
Mi 16.45–17.45 Uhr, Wehrlin-Turnhalle. Für Interessierte 
aller Altersstufen, jederzeit.

Frauen-Turnverein (Seniorinnen)
Präsidentin: Frau Sonja Hofer, Rebgartenweg 33, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401  19  16; Leiterin: Beatrice Speck, 
 Birsigstr. 20. 4104 Oberwil, Tel. 061 401 45 57; Turn-
stunden: Do 20.15–21.30 Uhr, Hüslimatt-Schulhaus.

Fussball-Club Oberwil
Postfach 254, 4104 Oberwil – Kontakt: Giangreco Alles-
sandro, Am Mühlebach 8, 4104 Oberwil, Telefon 079 320 
83 53, alessandro.giangreco@helvetia.ch

Gewerbe-Verein Oberwil / Biel-Benken
Präsident: c / o Thomas Schulte, Allschwilerstr. 33, 4104 
Oberwil. Sekretariat: Reto Forrer, Tel. G 061 401 34 24.

Handballclub Oberwil
Training: Junioren und Aktive jeweils Mo, Mi und Fr im 
Thomasgarten, Altherren am Di im Wehrlin-Schulhaus.  
Für weitere Infos bitte Francesco Monteleone kontak- 
tieren. Präsident: Roland Schläpfer, Tel. 061 401 34 50,  
E-Mail: roland.schlaepfer@hsg-leimental.ch; Kontakt- 
adresse: Frances co Monteleone, Aeschstrasse 1, 4107  
Ettingen, Tel. 079 632 71 70, E-Mail: francesco.monteleo-
ne@hsg-leimental.ch, Internet: www.hsg-leimental.ch.

Hauseigentümer-Verein
Präsident: Andreas Blattner, Hohlegasse 42, Oberwil, Tel. 
061 319 93 02; Sekretariat: Stephan Senn, Goldenthal- 
weg 1, Oberwil, Tel. 061 402 00 70, www.hev-oberwil.ch

Jodlerklub
Hast du Freude am Singen, Jodeln und an guter Kamerad-
schaft? Ja – dann komm zu uns! Präsident: Arnold  
Thürkauf, Korrespondenzadresse: Postfach 416, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401 22 83, Natel 079 439 63 58. Proben: 
Do, 20–22 Uhr, Probelokal Bottmingerstr. 75, Oberwil.

Kinderkleiderbörse Rösslirytti
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil. Telefon 061 403 01 40. 
Mo und Do 14–16.30 Uhr; Sa 9.30–11.30 Uhr.

KMU Ettingen, Verein der kleinen  
und mittleren Unternehmen
Marc Schaub, Postfach, 4107 Ettingen, Tel. 079 963 60 99.

Hauseigentümer-Verein
Therwil – Ettingen – Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil. Druck sachenverkauf: Tel. 061 
927 64 60, Fax 061 927 65 50, Homepage: www.hev-
therwil.ch.

Juspo (Jugendsport) Turnverein Ettingen
Gymnastik, Polysport, Leichtathletik, Teamsport und 
Korbball für Kinder- und Jugendliche.
Mo 17.00–18.30 Uhr Polysport basic ab 1. Klasse
Mo 18.30–20.00 Uhr Gymnastik basic ab 3. Klasse
Di 18.00–19.30 Uhr Leichtathletik ab 1. Klasse
Do 18.00–19.30 Uhr Teamsport für Jungs ab 5. Klasse
Fr 18.30–20.00 Uhr Polysport Advanced ab 4. Klasse
Fr 18.30–20.00 Uhr Korbball ab 5. Klasse
Fr 20.00–21.00 Uhr Volleyball ab 6. Klasse zusammen 
  mit der Aktivriege vom TV Ettingen
Kontakt: Steffi Schaub, stef.schaub@hotmail.com oder 
079 418 47 00. Weitere Infos auch auf www.tvettingen.ch

Kirchenchor Ettingen
Präsidentin: Frau Annelies Zoller, Guntengarten 42, 4107 
Ettingen, Tel. 061 721 71 76. Gesangprobe: Do, 20–21.45 
Uhr, Schulhaus Hintere Matten, Aula, Trakt 4.

Männerchor Ettingen
Gesangprobe: Mi, 20.00–21.35 Uhr, Schulhaus 4, Aula. 
Präsident: Niklaus Weber, Nonnenmattstr. 43, 4107 Ettin-
gen, Tel. 061 721 78 80.

Männerriege Ettingen
«Fit ohne Stress» – unter diesem Motto offerieren wir 
Sport, Spiel und Spass in ungezwungener Atmosphäre. 
Training Di, 20–21.45 Uhr (Faustball 19–20 Uhr) in der 
Sporthalle Hintere Matten. Kontakt: Andreas Brodmann, 
Tel. 061 721 78 79 oder www.mrettingen.ch.

Musikverein Ettingen
Präsident: Stefan Rohrbach, Kirchgasse 4, 4112 Bättwil. 
Tel. 061 731 16 95, E-Mail: stefanrohrbach@bluewin.ch. 
Probetag: Di, 20–22 Uhr, Schulhaus Hintere Matten, Aula. 
Trakt 4. www.mvettingen.ch.

Naturschutzverein Ettingen
4107 Ettingen, Thomas Tschopp, Präsident, Tel. P 061  721 
69 95, oder Peter Brodmann Gross, Kassier, Tel. P 061 721 
36 38.

Tagesfamilien Ettingen
Kontaktstelle: Ursula Plozza, Tel. 061 721 50 07.

Turnerinnen Ettingen
Mo, 19–20 Uhr Aerobic / Mix, 20.15–21.45 Uhr Hot Iron™ 
(Langhantel-Krafttraining), 20.15–21.45 Uhr Gym-Fit, Do, 
8–9 Uhr und 9–10 Uhr Fitness für den Rücken. Auskunft 
erteilt: Brigitt Sifrig, Tel. 061 599 21 63, www.turnerin-
nen-ettingen.ch.

Turnerinnen- und Frauenriege STV
Aerobic, Gymnastik, Fatburner, Toning, Stretching, Tanz, 
Konditions- und Krafttrainig für Frauen. Donnerstag,  
20 Uhr. Infos bei Katrin Kolb, Tel. 061 726 80 89.

Turnverein Ettingen
Fitness, Aerobic, Leichtathletik, Korbball, Volleyball, 
Laufgruppe und Gymnastik für Männer und Frauen. Akti-
ve: Di/Fr, 20–21.45 Uhr, Korbball: Do, 19.30–21.30 Uhr. 
Kontaktadresse: Georg Brodmann, Im Niederhof 24, Tel. 
079 258 89 26, georg.brodmann@intergga.ch, www.
tvettingen.ch.

Veloclub Ettingen
Präsident: Martin Saunier, Baselstr. 20, 4107 Ettingen,  
Tel. 061 721 17 30; Senioren- und Damengruppe: René 
 Heinze und Heidy Birrer, Stutzring 23, 4107 Ettingen,  
Tel. 061 721 49 70.

Bibliotheken

Bibliothek Bottmingen
Schlossgasse 10, 4103 Bottmingen, Tel. 061 421 83 66. 
Öffnungszeiten: Mo 16–19 Uhr; Di 9–11 und 16–19 Uhr; 
Mi 15–19 Uhr; Do geschlossen; Fr 16–19 Uhr; Sa 10–12 
Uhr. E-Mail: bibliothek-bottmingen@intergga.ch.
www.bibliothek-bottmingen.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Binningen
Hauptstr. 71. Öffnungszeiten: Mo 14–20 Uhr; Di 14–18 
Uhr; Mi 14–18 Uhr; Donnerstag geschlossen; Fr 14–18 
Uhr; Sa 10–14 Uhr. www.bibliothek-binningen.ch.

Gemeindebibliothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, Tel. 061 403 05 87. Öffnungs zeiten: Mo 
14.30–19.30 Uhr; Di, Fr, Sa 9.30–11.30 Uhr; Mi, Do 
14.30–18.30 Uhr. Kontakt: Monika Nussberger, Tel. 061 
401 05 45; E-Mail: info@bibliothek-oberwil.ch, www. 
bibliothek-oberwil.ch.

Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen
Schulhaus Hintere Matten, Tel. 061 726 87 79. Öffnungs-
zeiten: Mo 14.30–18 Uhr; Di 9–11 Uhr; Mi 9–11 und 
16.30–20 Uhr; Do 9–11 und 14.30–18 Uhr; Sa 10–12 Uhr. 
E-Mail: info@bibliothek-ettingen.ch, 
www.bibliothek-ettingen.ch.

Gemeinde- und Schulbibliothek Therwil
Kirchrain 2; 4106 Therwil; Tel. 061 721 62 43. Öffnungs-
zeiten: Mo 15–20 Uhr; Di 8.30–11.30 Uhr; Mi und Fr 15–
18.30 Uhr; Sa 9.30–12 Uhr. E-Mail: bibliothek.therwil- 
@intergga.ch, www.bibliothek-therwil.ch.

Kinderkrippe Bingolino
Für Kleinkinder ab drei Monaten bis zum Kindergartenein-
tritt, Mühlemattstr. 7, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 24 71,  
E-Mail: bingolino.oberwil@kvbl.ch, www.bingolino.ober-
wil.ch. Trägerorganisation: Kaufmännischer Verband Ba-
selland.

Kynologischer Verein
Oberwil und Umgebung
Peter Kunz, Im Zielacker 6, 4112 Bättwil, Telefon 061 731 
28 13, E-Mail: kvoberwil@bluewin.ch, Homepage: www.
kv-oberwil.ch.

Ludothek Oberwil
Bahnhofstr. 6, Oberwil, Tel. 061 403 02 30 (Combox).  
Öffnungszeiten: Mo, 14.30–16.30 Uhr, Do, 14.30–16.30 
Uhr, Sa, 10–12 Uhr. Kontakt: Frau Yasmin Weber, Tel.  
061 401 10 81.

Männerchor Sängerbund
Kontaktadresse: Hans Ulrich Schötzau, Winkelweg 8, 4105 
Biel-Benken, Tel. 061 421 05 73; Proben: Dienstag, 19.30–
21 Uhr; Probelokal: Bottmingerstr. 75.

Männerriege
Kontaktadresse: Christian Bratschi, Im Goldbrunnen 31, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 04 26. Fit ness, Gymnastik, 
Ballspiele u.a. Faustball als Mannschaftssport. Männer 
jeglichen Alters willkommen. Turnstunde: Montag, 20 Uhr, 
Turnhalle Hüslimatt.

Musikverein
Kontaktadresse: Jürg Gentsch (Präsident), Hafenrainstr. 26, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 48 34. Probetag: Montag, 
19.45–21.30 Uhr; Probelokal: Bottmingerstr. 75.

Mutter- und Kind-Turnen
Täglich von Montag- bis Freitagmorgen in der Thomas-
garten-Turnhalle. Für Kinder ab 2 ½ Jahren mit einer 
 Begleitperson. Auskunft / Anmeldung: Christine Gürber,  
Tel. 061 401 52 13, E-Mail: cgu@sunrise.ch.

Naturspielgruppe Tipi im Zaubergärtli
Kathinka Eschbach-Neff, Tel. 061 401 32 06
E-Mail: kathinka.eschbach@bluewin.ch
Barbara Mensch Colucci, Tel. 061 401 59 41
E-Mail: drissel@bluewin.ch

NVO Natur- und Vogelschutz-Verein
c / o Roland Steiner, Schmiedengasse 29, 4104 Oberwil,  
Tel. 061 401 09 57.

Pro Birsigthalbahn
Postfach, 4104 Oberwil, www.probirsigthalbahn.ch. Prä-
sident: Paul Gschwind, Vizepräsident: Hans Tschopp,  
info@probirsigthalbahn.ch. Setzt sich für den Erhalt der 
alten BTB-Wagen ein.

Samariter-Verein
Präsident: Albert Seitz, Hohestr. 207, 4104 Oberwil,  
Tel. 061 402 02 02 oder 079 229 16 02. Kurswesen: Liliane 
Pflugi, Baselstr. 71, 4142 Münchenstein, Tel. 078 882 17 
33, E-Mail: kurse@samariter-oberwil.ch. Postendienst: 
Esther Hohl, Postfach 341, 4104 Oberwil, Tel. 079 644 94 
54, E-Mail: hohl-buenzli@bluewin.ch.

Schützengesellschaft (300 m)
Kontaktadresse: Paul Breitenmoser, Vorderbergstr. 17, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401 25 78. Training April–September: Mi 
18–20 Uhr / Stand Schnäggenberg.

Schwingklub Oberwil
Kontaktadresse: Christian Zimmerli, Langegasse 107, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401 52 04, 079 757 66 10. Training jeweils 
Donnerstag ab 18.30 Uhr in der Wehrlinturnhalle.
E-Mail: christian.zimmerli@bluewin.ch.

SLRG Oberwil
Schweiz. Lebensrettungs-Gesellschaft, Postfach, Oberwil. 
Präsident: Th. Bachofner, Tel. 061 422 05 60; Training:  
Mo, Junioren 17.30–19 Uhr; Aktive 19–21 Uhr, Hallenbad.

Spielwerkstatt Schnäggehüsli
Kinderspielgruppe
Auf der Basis der Montessori-Pädagogik  
Schmiedengässli  8, Oberwil, Tel. 061 401 01 62.

Spitex Verein Oberwil
Präsidentin: Brigitte Zehnder, Vorderbergrain 13, Oberwil, 
Tel. 061 401 46 76. Geschäftsleiterin: Kathrin Ruesch,  
Spitex Zentrum, Mühlegasse 1, 4104 Oberwil, Tel. 061 403 
85 16.

Sportschützen
Präsident: Karl Schenk, Am Chatzebach 22, Oberwil, 
Tel. 061 403 09 10. Kleinkaliber- und Luftgewehrschiessen. 
Trainings- und Wettkämpfe gemäss Terminkalender.

Verein Tagesfamilien Oberwil / Biel-Benken
Kontaktstelle: Bahnhofstr. 6, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 00 
70, E-Mail: info@tagesfamilien-oberwil.ch, Büroöffnungs-
zeiten: Montag, 8.30–11.30 Uhr.

Tischtennis-Club
Präsident: Andreas Grüninger, Buchenstr. 5, Tel. 061 401 
22 32. Training: Mi+Fr, Jugend: 18–19.30 Uhr; Aktive: 
19.30–22 Uhr. Wehrlinhalle.

Turnverein
Kontaktadresse: Christian Kühni, Langegasse 44, Tel. 
061 401 43 28. Training Aktive: Di / Fr, 20–22 Uhr. Sektion 
Unihockey: Ronny Oswald, Tel. 061 721 05 48. Unsere  
Internet-Adresse: www.tvoberwil.ch.

Waldspielgruppe Im Zauberwald
Sonja Lehmann-Zingg, Tel. 061 421 80 14,
www.waldspielgruppe-oberwil.ch, 
info@waldspielgruppe-oberwil.ch.

Therwil

AgriCo Genossenschaft für biologischen Landbau 
Jede Woche frisches Bio-Gemüse vom eigenen Hof, ebenso 
Obst, Eier, Fleisch und Quark. Entweder im Abo, in einer 
von 28 Depotstellen, in Ihrer Nähe, am Markt oder direkt 
vom Birsmattehof: Di und Do, 15.30–17.30 Uhr, Therwil, 
Tel. / Fax 061 723 90 58 oder www.birsmattehof.ch.

Feldschützengesellschaft Therwil
Präsident: Fabian Osterwalder, Mischelistrasse 23, 4153 
Reinach, Telefon 061 711 23 42, E-Mail: fsg-therwil@ 
intergga.ch.

Flyers Baseball- und Softball-Team
Präsident: Sebastian Zwyer, E-Mail: sebastian.zwyer@
therwil-flyers.ch / Natel 079 672 68 24. Training: Mo–Sa 
für Herren, Damen (Softball) und JuniorInnen (ab 5 Jah-
ren). www.therwil-flyers.ch.

Frauenchor
Kontaktadresse: Hildegard Gschwind, Grossmatthof, 
4106 Therwil, Tel. 061 721 21 84, E-Mail: grossmatthof@
bluewin.ch. Proben: Mo 20–22 Uhr, Aula, Mehrzweck-
halle Bahnhofstrasse.

Fussball-Club
Präsident: Beat Hess, Natel 079 817 72 75; Senioren / Ve-
teranen: Reto Greter, Natel 079 315 17 85; Ju nioren-
obmann: Paul Siegrist, Tel. 061 421 78 08, FFC-Präsiden-
tin: Andrea Imhof, E-Mail: andrea.imhof@ffctherwil.ch, 
Tel. P 061 421 43 80, Natel 079 415 12 17.

Gewerbe Therwil
Postadresse: Postfach 326, 4106 Therwil. www.gewerbe-
therwil.ch. Kontaktadresse: Roman Heggendorn, Tel. 061 
721 77 22, E-Mail: roman@heggendorn.ch. 

Guggemusig 99er-Notestrupfer
Kontaktadresse: Martin Vögtli, Witterswilerfeldweg 39, 
4106 Therwil, Tel. 061 721 22 80, Homepage: www.99er-
notestrupfer.ch.

Handball-Club
Präsident: Matthias Hubeli, Lindenfeldweg 17, 4106 Ther-
wil, Tel. 076 388 99 46, E-Mail: matthias.hubeli@hsg- 
leimental.ch. Alle Altersgruppen, Training jeweils Mo und 
Do von 18 bis 22 Uhr.

Hauseigentümer-Verein
Therwil – Ettingen – Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil. Druck sachenverkauf: 
Tel. 061 927 64 60, Fax 061 927 65 50, Homepage: www.
hev-therwil.ch.

Jodler-Club
Präsident: Canali Balz, Allschwilerstr. 65, 4055 Basel,  
Tel. 061 302 96 20. Proben: Mo 19.45 Uhr, Känelmatt 1.

Kultur-Palette Therwil
Präsident: Thomas Kamber, Postfach 311, 4106 Therwil, 
www.kulturpalette.ch.

Leichtathletikclub Therwil
Postfach 326, 4106 Therwil. Präsident: Roman Heggen-
dorn, Tel. 061 721 77 22, E-Mail: roman@heggendorn.ch. 
Alle Infos unter www.lctherwil.ch.

Männerchor Therwil
Kontakt: Präsident Hansruedi Hubeli, Postfach, 4106 
Therwil, Tel. 061 721 49 29. Proben: Mi 19.45–21.30 Uhr, 
Probenlokal: 1. Stockwerk Mehrzweckhalle. 
www.maennerchor-therwil.ch.

Musikgesellschaft «Concordia»
Kontaktadresse: Katharina Gutzwiller, Postfach 339,  
Tel. 079 277 40 17.; Probe: Di 20–22 Uhr, Aula 99er-Sport-
halle.

Natur- und Vogelschutz-Verein
Präsident: Konrad Knüsel, Landskronstrasse 12, 4118 Ro-
dersdorf, Tel. 061 731 27 53, E-Mail: konrad.knuesel@
sunrise.ch. Nist kastenverkauf: Josef Zimmermann, Hoch-
feldweg 3, Tel. 061 721 18 97.

Samariterverein
Präsidentin: Sonja Poro, Postfach 439, 4106 Therwil.  
Vizepräsidentin und Kurswesen: Irene Gschwind,  
Fels plattenstr. 35, 4106 Therwil, Tel. 061 721 73 69. 
www.samariter-therwil.ch.

Spielgruppe Therwil
Präsidentin und Organisatorin: Colette Schenker, Tel. 061 
721 43 21.

Spielgruppe Pinocchio
Ab 2 Jahren. Eintritt jederzeit möglich. Reinacherstr. 5,  
Tel. 061 751 14 10 und 061 721 59 80. 
www.spielgruppe-pinocchio.ch

Schach-Club
Kontaktadresse: Peter Märki, Brunnmattstr. 5, Therwil, 
Tel. 061 721 21 15. Spielabend: U18: Do 18–19 Uhr; Ak- 
tive: Do 19.30–24 Uhr; U12: Fr 17.45–19 Uhr. Spielort: 
«Treff 99», Benkenstr. 18, Therwil; Apéro-Schach: Sonn-
tag, ab 10.30 Uhr. Seniorentreff: Montag ab 14 Uhr; je-
weils im Restaurant Bahnhöfli, Therwil, Homepage: www.
sctherwil.ch.

SVKT
Frauenturnen: V. Villinger Tel. 061 721 47 01
Kinderturnen: A. Furrer Tel. 061 721 43 95
MuKi-Turnen: B. Greter Tel. 078 674 64 00
Volleyball: L. Gründel-Dittli Tel. 061 721 52 49

Tagesfamilien
Kirchrain 2, Therwil, Tel. 061 721 58 77; Büro- und Tele-
fonzeiten: Di 9–10.30 Uhr, Fr 14–15.30 Uhr, ausserhalb 
dieser Zeiten werden Ihre Anliegen auf dem Telefonbeant- 
worter entgegengenommen. E-Mail: info@tagesfamilien-
therwil@.ch, Internet www.tagesfamilien-therwil.ch.

THERWIL VITAL «vielseitig älter werden»
Verein für Seniorinnen und Senioren, Postfach 513,  
4106 Therwil. Auskünfte und Vermittlungen: Telefon  
061 721 80 33, E-Mail: therwilvital@intergga.ch, www.
therwilvital.ch.

TherMitte, Wohngenossenschaft Therwil
Präsident: Franz Wyss, Bahnhofstrasse 28, 4106 Therwil, 
Tel. 061 721 43 34; Vizepräsident: Felix Heimgartner, 
Bahnhofstrasse 28, 4106 Therwil, Tel. 061 721 78 82; Ver-
waltung: Wohnstadt, Bau- und Verwaltungsgenossen-
schaft Basel, Tel. 061 284 96 66.

Tennisclub Birsmatt
Postfach 456, 4106 Therwil. Präsidentin: Dora Weissberg, 
Sundgauerstrasse 73, 4106 Therwil, Tel. Privat 061 361 
84 01, www.tcbirsmatt.ch.

Tennisclub Leimental, gegründet 1953
Postfach 466, 4106 Therwil. Kontaktadresse: Paul Breiten-
moser, Tel. 061 401 25 78, www.tcleimental.ch.

Turnerveteranen
Obmann Werner Scherr, Hochfeldweg 34, 4106 Therwil, 
Tel. 061 721 36 15, E-Mail: wscherr@intergga.ch.

Turnverein Therwil
Geräteturnen: Rita Staub, Tel. 061 722 10 45; Frauen: Sil-
via Hochreuter, Tel. 061 721 16 43; Männer: Urs Ott, Tel. 
061 721 58 40. Weitere Infos auf www.tvtherwil.ch.

Verein «Alt Therwil», gegründet 1974
Mitglied werden? Informationen zur Mitgliederschaft: 
Herr Rolf Heinis, Präsident, Tel. 061 721 38 39, oder www.
dorfmuseum-therwil.ch.

Volleyball
Informationen zu allen Teams: www.volleyballtherwil.ch. 
Kontakt: Michael Bossart, Präsident, Eugen Wullschleger-
strasse 54,4058 Basel, Tel. 061 641 03 83 / 076 422 03 83,  
E-Mail: president@volleyballtherwil.ch.

Ettingen

Badminton-Club GUGGER
Postfach 137, 4107 Ettingen. Präsidentin: Marion Stoll, 
Tel. 061 721 50 46, E-Mail: anfrage@bcgugger.ch. Trai-
ningsmöglichkeiten sowie andere Kontaktadressen siehe 
auch www.bcgugger.ch.

Colibri
Individuelle Kinderbetreuung und -förderung, Lohweg 28, 
4107 Ettingen, Tel. 061 821 64 63, Fiorenza Bieri, Leiterin, 
fiorenza.bieri@vtxmail.ch und www.colibri-girls-and-
boys.ch.

Frauengymnastik Ettingen
Für Frauen jeden Alters. Montag, 18.55–19.55 Uhr, ab-
wechslungsreiche Fitgymnastik in gemässigtem Tempo. 
Montag, 20–21 Uhr, abwechslungsreiche Fitgymnastik 
mit einfachen Schrittkombis. Nähere Auskünfte erhalten 
Sie bei Renate Forlin unter Tel. 061 722 14 76.

Fussball-Club
Präsident: Thomas Bollier, Flühbergring 8, 4107 Ettingen, 
Tel. 061 721 55 53; Spiko-Sekretär (Kontaktadresse Spiel-
betrieb Aktive): Martin Saladin, Leymenstr. 4, 4107  
Ettingen, Tel. 061 721 59 37; Junioren-Obmann (Kontakt-
adresse Spielbetrieb Junioren): Thomas Wyss, Im Höchi-
acker 6, 4108 Witterswil, Tel. 061 731 25 05.

Stand: 10. April 2014

Vereine im Birsigtal

Ein Eintrag  
mit zirka fünf Zeilen 

kostet pro Jahr 
Fr. 89.50  

+ 8% MwSt.

      Für Ältere: 

Fragen? Anliegen? 
  Bedürfnisse?  
 Sie erreichen uns  
  auch abends und  
   am Wochenende

061 401 01 01
Fragen kostet nichts!

Netzwerk Alters-Angebote Leimental
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Leben heisst atmen 

Leben heisst atmen.
Besten Dank für Ihre Spende.  
Spendenkonto 40-1120-0,   
IBAN CH90 0900 0000 4000 1120 0
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Senden Sie bitte Ihr Lösungswort auf einer Postkarte, per Fax oder E-Mail bis
Montag, 14. April, an: Cratander Verlag, «Kreuzworträtsel», 

Postfach 393, 4012 Basel, Fax 061 264 64 33, E-Mail: redaktion@bibo.ch
Unter den Einsendungen wird ein Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.

Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Glücksfee hat entschieden, der Preis geht an:
Rosmarie Schönenberger, Holeeholzweg 69, 4102 Binningen

Pro Innerstadt Bon

Der Geschenkbon zum Erleben. proinnerstadt.ch
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appétit.

Pro Innerstadt Geschenk

Pro Innerstadt Geschenk

Dieser Bon hat einen Wert von

Fünfzig Franken und kann in jedem

Pro Innerstadt- und IG-Kleinbasel-Geschäft

eingelöst werden

www.pro-innerstadt.ch
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Umweltbewusstsein in der Schweiz besonders ausgeprägt
Die Schweizerinnen und Schweizer ma-
chen sich Sorgen um den Zustand der Um-
welt. Allerdings ein bisschen weniger 
stark als Menschen in anderen europäi-
schen Ländern. Zudem haben sie mehr 
Vertrauen in umweltfreundliche Produkte 
und sind auch eher bereit, mehr für diese 
zu bezahlen. Das besagt die Reader’s- 
Digest-Studie «European Trusted Brands 
2014», die neun europäische Länder mit-
einander vergleicht. Die Befragten aller 
Länder sind sich mit nahezu hundertpro-
zentiger Zustimmung einig, dass sich Un-
ternehmen für den Umweltschutz einset-
zen sollten. 
Die Sorge über den Zustand der Umwelt 
bleibt im Vergleich zum Jahr 2010 sehr 

hoch. Über 80 Prozent der Befragten quer 
durch Europa finden die aktuelle Situation 
besorgniserregend. Hierzulande ging die-
se Besorgnis jedoch etwas zurück: In der 
Schweiz stimmten 2010 noch 78 Prozent 
zu, dass sie sich Sorgen um die Umwelt 
machen – jetzt sind es noch 74 Prozent. 
Am meisten sorgen sich die Rumänen mit 
über 90 Prozent, am wenigsten die Fran-
zosen – dort ging der Anteil der Besorgten 
von 87 Prozent im Jahr 2010 auf aktuell 
65 zurück.
Fragt man nach dem konkreten Beitrag, 
etwas für die Umwelt zu tun, so bleibt der 
eigene Anspruch gegenüber der Besorg-
nis zurück. Dem Statement «Ich bin bereit, 
für umweltfreundliche Produkte mehr zu 

bezahlen» stimmen nur knapp zwei Drit-
tel aller Befragten zu. Eine eindeutige 
Mehrheit von 73 Prozent aller Befragten 
meinen, den meisten grossen Unterneh-
men sei der Umweltschutz ziemlich egal. 
Zwei Drittel aller Befragten trauen auch 
nicht der Werbung für umweltfreund liche 
Produkte. 
Unternehmen, die sich den Umweltschutz 
auf die Fahnen schreiben, müssen mit 
Kommunikationsmassnahmen Transparenz 
schaffen. Facebook scheint dazu allerdings 
weniger geeignet. Das soziale Netzwerk 
kommt in der Reader’s-Digest-Studie in Sa-
chen Glaubwürdigkeit schlecht weg. In der 
Schweiz vertraut nur rund jeder Zehnte (elf 
Prozent) dem Netzwerk. (pd/kü)

BiBo hat in der Ausgabe 12 vom 20. März 
2014 im redaktionellen Teil Therwil einen 
Mann vorgestellt, der zwar seit Jahrzehn-
ten in Therwil wohnt (und dort auch «ver-
ankert») ist, selber jedoch weit gereist ist. 
Dieser Mann heisst Jürg Burckhardt, ist 
pensioniert, aber weiterhin sehr aktiv. 
Von seinen Reisen in allen Kontinenten 
hat er bleibende Erinnerungen, die er in 
Kurzgeschichten niedergeschrieben hat. 
Wir haben im besagten Interview («Ther-
wil ist in meinem Leben der ruhende Pol 
geworden») unserer Leserschaft verspro-
chen, dass wir regelmässig diese fesseln-
den, spannenden und informativen Ge-
schichten publizieren. Heute machen wir 
den Anfang:
Da wären zuerst die Randbedingungen 
festzuhalten. México-City liegt auf 2300 
Meter über Meer, die Luft ist also sehr 
dünn. Das Becken, wo sich die Stadt aus-
breitet, ist auf drei Seiten von Bergen 
umgeben und nur nach Norden hin of-
fen. Rund 60 Prozent der gesamten 
 mexikanischen Industrie ist im Gross-
raum der Hauptstadt angesiedelt. Die 
Luftqualität ist der negativste Posten, 
den México-City vorzuweisen hat. Die 
dichte Smogglocke verdeckt oft auch die 
Aussicht auf die beiden nur etwa 70 Ki-
lometer entfernt zum Himmel steigen-
den Hausberge, den Popocatépetl (5424 
Meter) und Iztaccíhuatl (5286 Meter). 
Der «Popo» ist ein noch immer latent 
 aktiver Vulkan, sein Name entstammt 
der heute noch gesprochenen Nahuatl-
Sprache und bedeutet so viel wie «rau-
chender Berg». Sein Nachbar nennt sich 
«schlafende Frau», und mit etwas Fanta-
sie kann man das Profil der Frau ausma-
chen, sofern überhaupt sichtbar. Im Jah-
re 1519, dem Zeitpunkt der Landung von 
Hernán Cortés in Veracruz, erfolgte ein 
starker Ausbruch und gläubige Leute 
 sahen dies als böses Omen an. Von den 
zehn zum Gipfel ausgeschickten Azte-
ken sollen nur deren zwei zurückge- 
kehrt sein!
Die Azteken erbauten ihre Hauptstadt 
Tenóchtitlan inmitten einer grossen La-
gune. Sie kannten das Auto noch nicht. 
Die Spanier gründeten an ihrer Stelle 
die heutige Ciudad de México auf dem 
morastigen Boden, auch sie hatten noch 
keine Staus zu befürchten, da sie ja nur 
mit 20 PS (20 Pferden) ankamen.
Die breiten Strassen, wie beispielsweise 
der Paseo de la Reforma, wurden erst 
später – und erst noch quer durch das 
Schachbrettmuster der Stadt – gebaut. 
Die erst in jüngerer Zeit angelegten 
 Autopistas, die achtspurig quer durch 
und rund um die Stadt gebauten Auto-
bahnen, mögen den heutigen Verkehr 
in den Stosszeiten nicht mehr zu schlu-
cken. Der Periférico wird schlicht, bös, 
aber wahr, als das grösste Parkhaus der 
Welt bezeichnet.
Wer also grossstädtischen Verkehr nicht 
gewohnt ist, benützt deshalb mit Vorteil 
eines der billigen Taxis oder – für grösse-
re Strecken – die moderne Metro. Eine 
beliebig lange Fahrt kostet 300 Pesos = 
15 Rappen! Und doch habe ich Schwei-

Der Verkehr in México-City

zer Touristen angetroffen, die sich als 
Schwarzfahrer betätigten. Ich finde, 
wenn man sich in einem Land – in der 
Realität den Schwellenländern zuge-
hörig – diesen Betrag nicht mehr leisten 
kann, sollte man zu Hause bleiben und 
das Geld aufs Sparheft gutschreiben 
 lassen!
Verkehrssignale entsprechen in etwa 
der üblichen Norm, sofern vorhanden; 
lediglich die Fahrweise entspricht nicht 
unseren Gewohnheiten. So wird das 
Vorhandensein eines Rotlichtes nicht 
 unbedingt als Aufforderung zum Halt, 
sondern als Hinweis auf einen Verkehrs-
knotenpunkt mit zunehmender Ver-
stopfungsgefahr verstanden. Den man 
also raschmöglichst hinter sich zu lassen 
hat … In den Stosszeiten stehen an jeder 
Kreuzung ein Dutzend uniformierter 
Polizisten mit Trillerpfeifen und regeln 
den Verkehr ohne Rücksicht auf Signale 
und Verluste. 
Zu einem weiteren Detail mexikanischer 
Verkehrspolitik habe ich später noch Ge-
legenheit, mich darüber auszulassen, ich 
spreche von den Topes, einem veritab-
len Verkehrsverhinderungskonzept, von 
dem unsere grünen Verkehrsplaner vor-
erst nur träumen können.
Doch nicht genug der Hindernisse; es 
sind der Autos so viele, dass an jedem 
Wochentag für zwei bestimmte Endzif-
fern der Zulassung ein striktes Fahrver-
bot gilt! Dies mindert die Zahl der be-
rechtigt zirkulierenden Autos täglich um 
500 000 Einheiten. Besser situierte Bür-
ger leisten sich deshalb gerne zwei Fahr-
zeuge mit unterschiedlichen Endnum-
mern, was die individuelle Mobilität 
wieder verbessert.
Falls man ausserhalb der Stadt ein Auto 
mietet und dorthin fahren will, achte 
man gut auf Datum und Autonummern-
schild. Sonst kann es passieren, dass man 
das Auto am Strassenrand stehen lässt 
und den Weg zu Fuss weitergeht. Und 
die Wege sind lang und mühsam in die-
ser «guten» Luft. Ich habe jedenfalls 
während des ganzen Aufenthaltes in 
dieser Stadt unter starken Kopfschmer-
zen gelitten.
Eine weitere beliebte Spielart der Ver-
kehrsberuhigung ist das Entfernen der 
Zulassungsschilder durch die Polizei. Ge-
gen eine Umtriebsentschädigung in bar 
an den sich ganz zufällig in der Nähe 
 befindlichen Polizisten kann man sich 
loskaufen. Es kommt auch vor, dass, vor-
ausgesetzt das Auto sei falsch oder zu 
lange parkiert, ein Abschleppwagen mit 
grossem Kranausleger gerade in dem 
Moment, wo du zurückkommst, den 
Wagen an den Haken nimmt. Das Ein-
gehen auf dieses Spielchen ist jedenfalls 
viel billiger als die (supponierte) Ab-
schlepperei. Auch wenn der Polizist den 
Schlepper mitbeteiligt. Vermögensum-
verteilung nennt man diese Methode …
Wir werden nach Ostern eine weitere 
Kurzgeschichte veröffentlichen. Und sind 
sicher, dass wir damit einem Wunsch un-
serer Leserschaft nachkommen.

Georges Küng

Ein ganzer «Haufen» von Taxis unterwegs im Stau von México-City. Foto: zVg



10% Frühlingsrabatt
auf das gesamte Vorhangsortiment

27. März bis 15. Mai 2014

Gardisette
Sonnhaus
Sonderegger
in Style

Öffnungszeiten:
Mo Geschlossen
Di–Fr 9–12 und 14–17 Uhr
Sa 9–12 Uhr

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen
T 061 421 44 47, F 061 421 44 47

info@merschnigg-bodenbelaege.ch
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen
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Baslerstrasse 31, 4102 Binningen
Tel. 061 421 47 12, Fax 061 421 90 48

schiffbinningen@gmail.com
www.schiffbinningen.ch

Schweizerische und  
italienische Spezialitäten
•  Spargel-Spezialitäten
• Bärlauch-Spezialitäten
•  Ostern: Freitag geschlossen 

Sa/So/Mo ab 17 Uhr geöffnet

7  Tage offen
Mo bis Fr 10.00–14.00 /18.00–23.30
Sa und So 11.00–14.30 /18.00–23.30
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Kaufe
Kleinigkeiten für den 
Flohmarkt.  
Porzellan, Bilder,  
Antikes, Nippsachen, 
Musikinstrumente, 
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u.a.
Tel. 061 701 86 41

926764

Näh-Atelier in Allschwil

MAIRE
Kleider- & Wäsche-Service

Binningerstrasse 7
Telefon 061 481 22 62

• Kleideränderungen, Flick- und Näharbeiten
• Vorhänge nähen, ändern, reinigen
• Waschen und Bügeln sämtlicher Wäsche
• Hemden-Service – handgebügelt
• Textilreinigung

Saubere Arbeit mit fairen Preisen
Öffnungszeiten von 8 bis 12 und 14 bis 18 Uhr
Samstag von 9 bis 12 Uhr, Mittwoch geschlossen
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BASEL Marktgasse 12  REINACH Hauptstrasse 32, Angensteinerstr. 5
THERWIL Mittlerer Kreis 51  www.grellinger.ch  info@grellinger.ch

«Ich hol’s bim 
Grellinger...

... weil hier nicht nur die Hasen zum 
Vernaschen süss sind.»

Bunny P., Tänzerin, 31
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Wenn‘s
um Sport und 

Textildruck geht, dann
bin ich richtig bei

Thomas Schulte
Schulte Gartenbau, Oberwil

Sandro-Sport
Mühlemattstrasse 9
4104 Oberwil
Tel. 061 401 54 27
www.sandro-sport.ch

Ihr Sportfachgeschäft
in der Region
- Freizeitmode
- Sponsoring
- Textildruck und -stickerei
- Trekking
- Vereinssport
- FC Basel Fan-Shop
- Fitness
- Arbeitsbekleidung

Gutschein
10.-
20.-

Ausgenommen Fan-Shop, Switcher, 
Odlo und reduzierte Ware.

Nicht kummulierbar.

Einkauf ab Fr. 50.-

Einkauf ab Fr. 100.-
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Basel | Lausen | Pratteln | Tel: 061 638 87 00

F at u at  
+ reite ell ale e 3
+ Geringster Verbrauch   
   seiner Klasse 3

u at  
Starter L1H1 

 MJ / 5 PS
Ab CHF 20‘990 
exkl. MwSt.

www. ara e ne le.

3

+ Geringster Verbrauch   

u at  
Starter L1H1 

 MJ / 
Ab CHF 20‘990 
exkl. MwSt.
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Sichere Vorsorge

Abwasser + Lüftung
Nur saubere Rohre erfüllen 
ihren Zweck! 
Profitieren Sie, lassen Sie die Rohre prüfen. 

   Kostenlose 

Vorsorge-

Rohrkontrolle

orge

Lüftung
Rohre erfüllen

e 

lllleee

Für Hauseigentümer: 
0848 852 856

www.rohrmax.ch
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Wir kaufen oder entsorgen
Ihr Auto
zu fairen Preisen
079 422 57 57
www.heinztroeschag.ch 9
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Selbstständig gelernter

Gärtner
übernimmt sämtliche Gartenarbeiten 
inklusive Steinarbeiten.

Tel. 061 382 63 31 oder 079 665 39 51
N. Salzillo 9

5
31
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Kein Inserat ist uns zu klein.
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